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Ort des Schiffes so getäuscht haben sollte , daß er einen für das ihm

auUertraute , mit fast 300 Menschen besetzte Schiff gesahrlichcn Kur »

batte steuern lassen . Es würde so sehr allen seemännischen Regeln

widersprechen , sich ohne Grund in stürmischer Nacht bei unsichtigem

Wetter einer wegen seiner vielen Riffe so äußerst gefährlichen Kus . e

zu nähern , daß jeder mit den maritimen Verhältnissen Vertraute eine

solche Annahme ohne Weiteres von der Hand weisen wird Es

mag hierbei gleich erwähnt werden , daß der Norddeutsche Lloyd ,
die bedeutendste Dampfschiffahrtsgesellschaft der ganzen Welt , über

ein vorzüglich geschultes Personal versügt und gerade bei Be¬

rg , Kap
. KornaK

Folgendes zu eiitiiehmeu :

e Der Dampfer „ Salier " hat am
28 -November die Weser verlassen und am
folgenden Tage Antwerpen angelaiisen ,
» m dort noch Fracht und etwaige
Passagiere aufzu nehmen . Rach einem
Aufenthalt von mir wenigen Stnuden
hatte dann das Schiff seine Reise nach
der spanischen Küste fortgesetzt und nach
sehr stürmischer Ucberfahrt , bei welcher
zwei Schiffsboote von der See sortge -

schlagen wurden und auch das Deck dcS
DampscrS eine Beschädigung erlitten hatte ,
Eoriinna an der Nordküste der iberischen
Halbinsel erreicht . Hier nahm der „Salier "

noch 52 spanische Auswanderer an Bord
. und verließ um 4 Uhr Nachmittags bei

starkem Westslurm den Hafen , um zunächst
in Villagarcia an der Westküste Spanien » ,

; etwa 100 Seemeilen oder 185 km auf

Opfer gefordert hat .
Kein Ueberlebender ist
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Znrn Untergang des Dampfers „ Salier "
.

Erst vor wenigen Monaten wurde die deutsche Nation durch
den Verlust des Kanonenbootes „ Iltis " mit dem weitaus größten
Theil seiner Besatzung in tiefe Trauer versetzt , und nun schon wieder

< 4 . Jahrgang .
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[ j dem Seewege von Coruuna entfernt ,
seine Ladung zu vervollständigen und
dann nach Anlaufen der Häsen von

Oporto unb Lissabon die Reise über den
Atlantischen Cetan nach Brasilien und
Argentinien anzutreten . Leider ereilte noch
ans der Fahrt nach Villagarcia den

Dampfer das traurige Schicksal der
Strandung auf den 4 Seemeilen oder

7,6 km nördlich von dem Kap Corrobedo
gelegenen Klippen Las B a s o n n a s .
Hier ist das seetüchtige , stark gebaute
Schiff durch die von dem herrschenden
Weststurm gepeitschten Wogen auf das

Riff geworfen und total zertrümmert
worden . Die ganze , aus 66 Köpfen bc-

nenient » . stehende Besatzung und "

ballet nach fjabcit hier ihren Tod in
. Slnrani | Wellen gefunden , und

nur die an die Küste

kommt die Unglücksbolschaft von dem
Untergang eines , mit 280 Menschen au
Bord , auf der Reise von Bremen » ach
Süd -Amerika begriffenen Schiffes . Dieses
Mal handelt es sich nicht um eilt Kriegs¬
schiff , sondern um den Dampfer „ Salier "

de» Norddeutschen Lloyd , dasselbe . Schiff ,
welches vor 10 Jahren als erster Ncichs -

postdampser die Reise nach Australien
machte , und das dieses Mal seine letzte
Reise nach Amerika aussuhren sollte . AuS
den bisher eingelaufenen Nachrichten ist
über die letzte Reife und die schließliche
Strandung des vorgenannten Schiffes

setzuug der Kapitänstellen mit der größten Vorsicht unb Gewissen¬

haftigkeit verführt und in dieser Beziehung als mustergültig hmgestellt
" " ^

Viel
‘
mehr Wahrscheinlichkeit hat die zweite Annahme für sich,

daß der „ Salier " Havarie an der Maschine ober an der Steuer -

Einrichtung , vielleicht infolge der sehr starken Bewegungen in , der

vom Orkan aufgewühlten See , erlitten hat und mauoberirunfabig

durch Wind und Wellen den Klippen zugetrieben worden ist . Wie

oft hört und liest man nicht , daß Dampfer nut zerbrochener

Schraubenwelle , mit gesprungenem Cylmderdeckel oder sonstigen

Maschinenschäden , für welche meist Niemand irgend welche Schuld

beiznmeffen ist , auf hoher See angetroffen und nach dem nächsten

Hafen geschleppt worden sind . Bei dem heutigen Stande der SchlffS -

bautunft haben derartige Gabariten , wenn sie ans hoher See , m

freiem Fahrwasser eintreten , meist nicht viel zu sagen . Anders aber

getriebenen Leichen unb
Schiffstrümmer legen

e - Zenguiß davon ab , daß
schwank unerbittliche See ihre

er . Her
male .
:. Ra «
itt .
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vorhanden , der Kunde
geben könnte von den
näheren Ursachen der
Strandung , unb doch
beschäftigen sich die Ge¬
danken nicht nur der
Hinterbliebenen bet Ser »

nuglückten,sonder » vieler
Tansenbe von Menschen
damit , zu ergründen ,
welche besonderen Um¬
stände das Scheitern des
Schiffe « so nahe den
toarnenben Leuchtfeuern
auf dem Kap .Corrobedo '

und auf ,Ouijal -Poiut '

südlich und nördlich der
Straiidnngsstelle berbei »
geführt haben können .
Es erscheint daher sehr
nngebracht , an der Hand
einer Spezialkarte der
spanischenKüsteiigewässer
eine Erklärung der wahr¬
scheinlichen Ursachen der
Strandung zu versuchen .

Von vornherein ist
dabei nur mit folgenden
zwei Umständen , die bei
dem Unglücksfall mit »

rechnm . Entweder
‘‘

koiuiten die Leuchtfeuer an der Küste bei dem

stürmischen , dnnkelii unb wohl auch nebeligen Wetter Dom•

nicht gesehen werden , unb bei ber dadurch veranlaßten
den genauen Schiffsort ist ein unrichtiger , den Stromverhaltmsien

nicht genügend Rechnung tragender Kurs gesteuert worden oder das

Schiff hat bei dem schweren , heftigen Arbeiten im Sturme SaMne

an der Maschine ober der Steuer -Emrtchtnng " litten und n
^

huls -

los den Wellen und der Strömung preisgegeben , auf die Klippen

getrieben unb an ihnen zerschellt . .
Die erste Annahme hat außerordentlich wenig Wahrscheinlichkeit

für sich , denn selbst wenn kein Feuer an ber Westküste tnjener

Stnrmnacht sichtbar gewefeu ist , laßt sich nicht anuehmen , daß der

im Dienst erprobte , m der Schiffsfuhrnug wohl erfahrene unb mit

den Fahrwasferveistältnissen am spanischen Gestade vollfta ib g ber

traute Kommaudaut , Kapitan Wempe , sich über den vermeintlichen
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verhält es sich , wenn ein solcher Schaden in der Nahe des Landes

entsteht , ganz besonders wenn ber Wind und die Strömung anf -

lanbig sind unb ein rechtzeitiges Verankern der Tiesenveihaltmsse

wegen nicht angängig ist . „ „ o _
In der beistehenden Karte ist die StrandnugSstelle „ La »

BasonnaS " unb die spanische Küste mit dem Bestimmungsort des

Dampfers , ber Stadt „ Villagarcia
"

, wiedergegeben . Vom linken

Rande der Karte ausgehend , bezeichnet eine starke Linie den üblichen
Kurs der von Norden kommenden , nach „Villagarcia

' bestimmten

Dampfer , während eine kurze Strichliiiie rechts daneben die wahr¬
scheinliche Trist des „Salier " darstellt .
Von den zahllosen Klippen an dieser Küste
sind nur die bedeutendsten wiedergcgeben .
Es sind dies im Norden beginnend die

„ Bruyos -Felsen
" westlich von „Fnijal -

Poiiit
"

, bann die „Baya -Felsen
" nord -

uordöstlich von Las Bafomias , die

„ Feilan -Klippen " nur wenige Kilometer
nördlich vom „Kap Corrobedo "

, sowie
die diesem Kap westlich vorgelagerte in
den Seekarten nicht benannte Untiefe .
Südlich und südwestlich von dem „ Kap
Corrobedo " liegefi noch zahlreiche für die

Schiffahrt sehr gefährliche Klippen , von
denen die wichtigsten sich in der beistehenden
Karte finben . Es sind dies La Marosa ,
Tomasa , Riuchador , Cobos , Pragrino ,
Farrapadas , Pragiieira , Cantcira unb
Diantnra nordwestlich von der Insel
Salvora am Eingänge der sich bis Villa¬

garcia erstreckeliden Arosa -Bai .
Die Leuchtfeuer der spanischen Küste

sind äußerst niangelhaft , und es ist schon
oft von den Schiffskapitänen berichtet
worben , baß ohne vorherige Bekanut -

machniig einzelne Feuer ganiicht ange -

zündet worben finb , vielleicht irgenb
welcher kleiner Reparaturen am Leucht¬
apparat wegen . Schon aus diesem Grunde
verläßt sich der Seemann nicht absolut
auf bas Jnsichtkommen der spanischen
Leuchtfeuer . Ein zweiter großer Uebel -

staiid der Beleuchtung dieser Gestade ist
der , baß fast alle Leuchtthürme sehr hoch ,
einzelne über 130 m über dem Meeres¬

spiegel , angelegt finb , also in Luftschichten ,
die ost mit einem leichten Nebel erfüllt
sind , während die Atmosphäre dicht über

dem Wasser ganz klar ist . Auch dies führt
leicht zu Täuschnngen . So ist beispiels¬
weise da » Fener auf dem Kap Corrobedo
33 m , das Feuer auf Qnijal -Poiut 28 m

unb das auf dem 20 km nordwestlich
vouQuijal -Poiutgelegeueu Kap Finisterre
befindliche Lichtfeuer sogar 140 m hoch .
Es ist nun ganz klar , daß , wenn schon
unter normalen Verhältnissen die sicht¬
weite der spanifcheu Feuer meist nicht den

in den Seekarten augegebenenEu tsernnngeii

entspricht , dies bei stürmischem Wetter , bei

dem die ganze Atmosphäre mit dem Gischt
” 8

der vom Sturmwind zer -

peitfdjten Wogen ersüllt
ist , erst recht der Fall ist .

Für den Dom Sturm
auf die klippenreiche Küste
zugetriebenen Dampfer

„ Salier " gab es , wenn ei¬
ben Wellen nicht mehr
widerstehen konnte , keinen
rettenden Ausweg ; hier
an der Küste muß nament¬
lich eine enorm hohe See
gestanden haben . Das
Schiff wird , auf Die
Klippen geworfen , selbst -

Dcrftänblid ; nur kurze Zeit
dem Wogend rang der
fürchterlichen Brandiing
Widerstand haben leisten
können und ist jedenfalls
sehr bald nach dem
Auf -Grunb -Sommen zer¬
borsten . An ein Aussetzen
der Boote ist unter solchen
Verhältnissen gar nicht zu
denken,badieSchiffsboote
selbst wenn sie glücklich
hätten zu Wasser gelassen
werben können , bei den
überströmenden Wellen
sofort Dollgeschlagen und
gekentert mären . .

So war das schick !al
des verunglückten Schiffes
mit feiner gesummten Be¬
satzung sehr bald ent »
schieden . Die zahllosen ,
zum Theil drohend aus
beit Wogen hervorragen¬
den Klippen reden eine

deutliche Sprache von der Gefährlichteit der spanischen Küsteu -

aewässer , und nach Hunderten mögen die hier un Laufe der Zeit

ftnttgefunbeiien Schiffsunfälle zählen , von denen , wie im vor -

liegenden Falle , kein Ueberlebender hat Kunde geben können
Die Katastrophe an der spanischen Küste lenkt den Blick ganz

befonbers auf das Schiff selbst , und die Frage drängt sich hierbei

auf , wie es möglich gewesen , daß em so großer , aller Voraussetzung

nach doch in bester Beschaffenheit gewefener Damplcr den Wellen zum

Ueber
^

bic0
‘
<31 :566 , Beschaffenheit und konstruktive Einrichtung

des Dampfers geben wir unseren Lesern deshalb in der beistehenden

zweiten Zeichnung eine zuverlässige Darstellung , die im gegenwärtigen
Augenblick größtes Znteresse beanspruchen darf .

Postdampfer „ Salier "
, ursprünglich für die Fahrten nach

Australien verwendet , von Bxemerhafen ühkk Ajilwcipen , Eoruiui »
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Deutsches Reich .

* Dos - und Personal - Nachrichten . Wie an der Berliner
Börse gestern verlautete , soll Regiernugiralh Hemptenuiacher znin

. Börsenkommiffar von Berlin ernannt werden .
* Krrlin , 19 . Dezember . Der „Voss . Ztg .

" zufolge wurde

gestern nach Schluß der Produktenbörse unter den bctbeiligten Kauf¬
leuten lebhaft die Frage erörtert , ob die Berliucr Produktenbörse
Angesichts der Erklärungen des Hlmdelsininisters , daß i » den Vor¬
stand derselben außer 12 kaufmännische » Mitglieder » 5 Laudwirthe
und 2 Müller gewählt werden sollen , deren Zahl künftig eventuell

noch zu erhöhen wäre , nicht nach dem Vorgehen der Hallenser
Produktenbörse sich übcrhauvt auflösen und eine freie Vereinigung
der betheiligten Kaufleute bilden solle . Feste Beschlüsse seien noch
nicht gefaßt worden , doch habe der vorgeschlagene Schritt viel Anklang
gesunden und würde ohne erhebliche Schwierigkeiten durchführbar sein .

Es wurde mitgetheilt , daß die Anklageverbaiidlnng gegen die
in der Thorner La nd esv erra ths - As sai re Verhastelen
ans unbestimmte Zeit verschoben worden sei , da zur Begründung
der Anklage das Zeugniß des verhafteten Kriminalkommissars
Tausch erforderlich sei . Wie das „Leipz . Tagebl . " erfährt , halte
allerdings Tausch in der Sache Erhebungen augcstellt ; daß sich aber

deshalb die Untersuchung und Erhebung der Anklage verschiebe , se,

unrichtig . Die Untersuchung gehe fort und der Abschluß sei in nicht

ferner Zeit zu erwarten . Das Reichsgericht werde dann zu ent¬

scheiden haben , ob Anklage erhoben werden soll oder nicht .

und andere svanische Häfen nach Südamerika bestimmt , legte die
in der Kartenskizze links am Rande bezeichnete Fahrt zurück , bis er
in der Nacht vom 7 . zum 8 . Dezember nach dein Verlassen des
Hafens von Coruuna an der spanischen Rordwestküste unweit des
Hafens von Villagarcia strandete und hierbei total verloren ging .
Der Dampfer , von dem unsereHanptzeichuung einen genauen Längen - •

schnitt bildet , war vornehmlich als Frachtdampfer eingerichtet , konnte
aber außer einigen , im Salon uiiterzubringenden Kajütcnpassagiercn
auch mehrere hundert Zwischendcckspaffagiere führen , sodaß er
ursprünglich im Ganze » 734 Persoilen aufzuueftmen vermochte .
Später wurde , da die Passagierfahrt nach Südamerika nicht lohnend
war , der vordere L >alon sortgeuommen und zum Laderaum um -

gewandelt , wodurch Platz für 350 Tonnen Güter gewonnen wurde .
Der Dampfer war im Jahre 1875 aus der Werft von Carle u . Co .
in Hüll gebaut , hatte sich bisher durchaus beivährt und Ivar im

Jahre 1896 auf der Werst Vulkan in Bredow bei Stettin mit
modernen Maschinen und neuen Kegeln versehen worden , stand also
durchaus auf der Höhe der Zeit . Er war ei » großes Schiff von
107 m Länge , also fast so lang wie die größten dcuffchen Panzer¬
schiffe , fast 12 in breit,hatte eine Raumtiefe von 9,7 m und einen Netto -

Ra innin halt von 6336 cbm . Seine Maschine von 2000 îiidizirtcu
Pserdekrästcn verlieh ihm eine Fahrgeschwindigkeit von 13 Seemeilen
in der Stunde . Hieraus geht schon hervor , daß das Schiff ein

starkes , zur Ueberwindnng stürmischer Witterung geeignetes war ,
und daß es aller Wahrscheinlichkeit nach mir einem unglücklichen
Ereigniß , Defekt an der Maschine oder der Steuervorrichtung , wie
er bei dem Arbeiten in schwerem Seegang ^ in Sturm jederzeit
Auftreten kann , zuzuschreiben ist , daß das Schiff ein Opfer des
Sturmes wurde .

Das ganze Schiff war aus Eisen erbaut , mit doppeltem Boden
versehen , um bei Verletzung der äußere » Schiffshant noch schwimme »

zu können , und hatte 7 wafferdichte Schotten , Querwände , welche
den Schiffslörper tu 8 voneinander unabhängige -Räume theile » ,
die im Falle der Verletzung einzeln voll Wasser laufen können , ohne
die Schwimmfähigkeit des gesammtcn Schiffs zu gefährde » .

Die innere Einrichtung der Schiffskörpers ist ans unserer
Zeichnung deutlich ersichtlich . Vorn liegen die MaiinschaftSräume ,
das Hospital , die Proviant - und Vorrathsränme . Dann folge »
die Laderäume für Güter aller Art . Dahinter liegt der Raum für
die Kessel , umgeben von den Kohlenbunkern , und für die Maschine ,
eine dreicyliudrige Verbuudmaschiue neuer Konstruktion . Hinter
dieser liegen die Räume für Zwischendecks - und Kajüteupassagiere
( Salon ) , sowie ein weiterer Laderaum , unterhalb desseii mau
ihtn langen Wellentunnel erblickt , in welchem die von der

Maschine nach Hinte » geführte Schraubenwelle gelagert ist , welche ,
am Hinteren Ende zum Schiff heranStretend , hier die vieiflügelige
Schraube trägt . Auf Deck sind die üblichen Ausbauten für die

Kajüten , den Kapitän , das Kartenhaus , hinten das Ruderhaus , die
Kommandobrücke tc ., sowie zahlreiche ans den anderen Räumen über

das Deck hinausgeführte Ventilatoren . Das Schiff hatte einen

Schornstein und zwei Pfahlmafte » , die Boote , von denen eine

genügende Anzahl vorhanden waren , hingen in der üblichen Weise
ftt Krahnen ( Davits ) innenbords über Deck .

Alle Sicherheitseinrichtungeu haben jedoch den schonen Dampfer
vor dem Untergänge nicht zu bewahren vermocht ; in finsterer Nacht
ist er dem Walten der Elemente , gegen die er unzählige Male schon
unter feinem bewährten Kapitän mit Erfolg angekämpst batte , zum
Opfer gefallen nub , in Atome zerschmettert , mit der Gesammtzahl der

auf ihm eingeschifften Menschen zwischeil den starre » Klippen und
in dem Gischt der wild tosenden Vrandiiitg verschwunden — ein

mahnendes Exempel von der Unzulänglichkeit des Menschenwerkes
gegenüber der Gewalt der Naturkräfte . Aber trotz alledem wird das
(Streben der Menschen , in Tausenden von Fäden , zu Wasser und zu
Lande , ein immer dichteres Verkehrsnetz nm den Erdball zu ziehen ,
keinen Augeubliek ins Stocken geralhen ; daran ändert die längst
wieder stattgehabte Häufnng von Schiffsniisälle » nichts ; zäh und

beharrlich folgt der Mensch dem an dem Hanse „Seefahrt " in Breme »

eiugemeißelten Spruch : „ Navigare necesse ost , vivere non neceese .

Ans Kunst nnd § kben .

• Königliche Schauspiele . (Wochen - Spieleutwiirf .)
Sonntag , den 20 . Dezember , Abonnement D , 18 . Vorstellung : „ Die

Hugenotten
" . Anfang 67 - Uhr . Montag , de » 21 ., Abonnement A ,

19 . Vorstellung : „ Ein toller Einfall " . Ballet . Anfang 7 Uhr .
Dienstag , den 22 ., Abonnement B , 19 . Vorstellung : . Renaissance " .
Anfang 7 Uhr . Mittwoch , den 23 ., bei aufgehobenem Abonnement ,
Anfang 4 Uhr Nachmittags , neu emündirt : „Hänsel und Grethel "

.

. Die Puppensee " . Donnerstag , den 24 . : Geschloffen . Freitag ,
den 25 ., Abonnement C , 19 . Vorstellung : „Aida " . Anfang 67 - Uhr .
Samstag , den 26 ., Abonnement A , 20 . Vorstellung : Schauspiel .
Sonntag , den 27 ., Abonnement B , 20 . Vorstellung : „ Hänsel und

Grethel "
. „ Die Puppenfee

" . Anfang 7 Uhr . Montag , den 28 .,
Abonnement D , 19 . Vorstellung : „Die goldene Eva " . „ Slavlsche
Brantwerbuiig " ( Balleti . Anfang 7 Uhr . Dienstag , de » 29 .,
Abonnement C , 20 . Vorstellung : „ Goldfische

"
. Wolf von Pechlar -

Beiisbera : Herr Emil Hecht vom Berliner Theater in Berlin a . G .
Anfang 7 Uhr .

* Richard Pohl f . Aus Baden - Baden trifft die Nach¬
richt von dem Ableben des bekannten Mustkschriftstellers und
Kritikers Richard Pohl ein . Der Reformbewegung in der Musik ,
wie sie durch Richard Wagners Wirken und Schaffen eiugeleitet
wurde , hat der Verstorbene in Wort und Schrift die wichtigsten
Dienste geleistet . Er war einer der schärfsten Vorkämpfer für die

Anfangs viel umstrittene Sache Wagners . Abgesehen von dieiem

seinem künstlerischen Standpunkt war Pohl in der Geschichte der

Musik erfolgreich thätig . Er schrieb unter Anderem über Bayreuth ,
Über Wagner , über Liszt und über Berlioz . Auch stammen von ihm
verbindende Dichtungeir zu Liszts „Prometheus

" und Schumanns

„ Manfred " . Pohl war im Jahre 1826 geboren und ursprünglich
Mathematiker und Philofoph . Später wandte er sich der $ iufit
- ii , die ihn im Jahre 1854 in Liszts Nähe nack Weimar zog . Seit
dem Jahre 1863 lebte er in Baden -Baden . Richard Pohl gehörte

zu den intimsten Freunden des ihm im Tode voraiigegangenen
Hans v . Bülow .

* Mievlei Latein im vorigen Jahrhundert ein deutscher
Tischler verstehe » mnßte , zeigt folgende im „Hamburgischen nn -

parteiisehen Korrespondenten
" vom 22 . Mai 1771 veröffentlichte

Bekanntmachung : „ Der vor fünf Jahren von hier entwichene Bürger
und Tischler , Johann Christoph Möller , wird ad instantiam seiner
Ehefrau , Katharina Margaretha , bisher verheyratheten Möllern ,
und gebohrnen Wilkens , cum Curatoro Judiciali hiedurch edLctatitei

wenn er auch vor dem Gesetze Strafbares gethan hat . „ Ich hatte
Millionen schaffe » könne » ! Alle die Bergwerke , die ich nur unter¬

warfen hätte ! Nene Gruben ins Unendliche ! Die Wasserfalle !

Die Steinbrüche ! Handelsstraße » und Schiffahrtsverbiudungen
über die ganze Welt ! Alles , Alles hätte ich allein zu
Wege gebracht ! . . . Beinahe hatte ich das Ziel erreicht .
Hätte ich nur acht Tage Frist gehabt , um Alles in

Ordnung zu bringen . Alle Deposita wären da wieder eingelost

gewesen . Alle die Werthpapiere , von denen ich nut kühner Hand
Gebrauch gemacht hatte , sie hätte » da wieder an ihrem Platz gelegen
wie zuvor . Es fehlte kaum ein Haar , nnd die ungeheueren Aktien¬

gesellschaften wäre » damals zu Stande gekommen . Kein einziger
Mensch hätte einen Pfennig zu verlieren brauche » . — Und da fiel
mir die Verrätherei in den Rucken ! Gerade in den Lage »

der Entscheidung !" Ellas Ankunft bringt die Gatten znsammeu .
Denn sie verlangt , daß Erhard mit ihr heiinkehre ; sie ist
todtkrank und will den Sohn des einzigen Mannes , den sie geliebt
hat , in ihren letzten Tagen um sich Habern Dazu verlangt sie
Borkmaus Hülfe . Gunhild aber will ihren « ohn behalten . Und

auch Borkman fordert ihn für sich ; er hat elngeiehen daß seine

Hoffnung , wieder in die Welt gerufen zu werden , vergeblich ist ; er

will nun wieder zurück in das Leben , neu ansangen mit rastloser

Arbeit , und dabei soll Erhard ihm helfen . Aber der Jungluig

weist alle Drei , die um seine Seele streitend werben , zurück .

Er hat das Glück gefunden , für sich allein , tn der Liebe

einer Fran . Sie lebt von ihrem Gatten getrennt ; sie weitz ,
daß Erhard , der jünger ist als sie , ihr nicht auf immer gehören
wird ; ober sie will das Glück genießen , so lange es dauert . S >e

reift mit Erhard nach Italien . In derselben Stunde ver¬

läßt auch Borkman das verödete Heim . Er geht hinaus
in die finstere , eisige Winternacht . Wohin 3 Er weiß es nicht .
Nur das Haus nicht mehr betreten , wo fein Weib mit ihrem Haffe

zurückgeblieben ist . Ella folgt ihm , in alter Treue Sie wandern

nicht lange . Borkmau bricht zusammen — sterbend . Ella will

Hülse herbeirufen . Aber sie besinnt sich, daß diesem Unglück¬

liche » der Tod ei » Erlöser ist . „Nein . So tft ’8 am Besten , John
Borkman . Für Dich ist ' S so am besten ." Sie fitzt . bei der Leiche .

Gunhild kommt — und in schweren Worten venohnen sich die

Schwestern . „ Die Kälte - die hatte ihn schon laugst getodtet .
Und uns Zwei in Schatten verwandelt ." „ ja , die Herzenskalte .

Und so können wohl wir Zwei einander die Hande reichen , Ella .
Wir Schwestern — über ihn hinüber , den wir Beide geliebt haben .

„ Wir zwei Schatte » — übet ihn , den Tobten .
" Mit diesem dusteren

Aecorde schließt das Stuck . ( Munch . N . Nachr .)

* Der Kaiser über den Aamburger Ausstand . Wie
ein Korrespondent meldet , hat der Kaiser beim vorgestrigen Reichs -

kanzler - Diiier im Gespräch mit einem hervorragende » Politiker
auknüpfeiid an den Hamburger Ausstand seine Freude
darüber ausgesprochen , daß die Arbeitgeber in Hamburg so kräftigen
Widerstand gegen die unberechtigten Forderungen derAnsftäiidischen
leisteten . Der Kaiser spann den Gedanken einer Koalition der

Arbeitgeber eingehend ans . Durch die Bildung einer Koalition
würde allen Verführungen und Verhetzungen mit Erfolg entgegen¬
getreten werde » können , und auch der Arbeiterwelt müsse dieselbe

zum Segen gereichen . Weiler soll sich derKaiser über diePräsidenten -

ivahl im Herrenhaufe geäußert nnd eine bestimmte Direktive gegeben
haben , welche Aussicht auf Verwirklichung haben dürste .

* Itene Geschäftsordnung für Gerichtsschreidereien .
Das Justizministerblatt veröffentlicht eine neue Geschäftsordnung
für die Gerichtsichreibereieii der preußischen Amtsgerichte , die am
1 . Januar künftige » Jahres in Kraft treten soll . Sie ist weseutllch
dadurch veranlcißr , daß es zur Zeit für die Behandlung der Geschalte
der freiwilligen Gerichtsbarkeit an einheitlichen Vorschriften maiigelt ,
und daß die in dieser Hinsicht geltenden Bestimmungen sich in zahl¬
reichen einzelnen , zn den verschiedensten Zeiten erlnffeneti Ver¬

fügungen zerstreut finden . Eine einheitliche Regelung des Geschafts -

gangs auf diesem Gebiete erscheint umso erwünschter , als sie gleich¬
zeitig für die bevorstehende reichsrechtliche Regelung des Verfahrens
eine formelle Vorbereitung zu bilden geeignet ist . Dagegen sind in
den allgemeine » Bestimmungen über die Einrichtung und de » Dicnst -
betrieb der Gerichtsschreiberei , sowie in den Vorschriften über die

Behandlung der Civilprozeß -, Konkurs - und Strafsache » die be¬

währte » Grundlage » der zur Zeit » och geltenden Geschäftsordnung
vom Jahre 1879 im Wesentlichen unberührt geblieben und nur die
bei der praktischen Handhabung dieser Vorschriften geniachte » Er¬

fahrungen verwerthct , auch inzwischen ergangene , ergänzende und
ändernde Verfügungen zufammengesaßt worden . Im Einzelne » ist
eine thiinlichfte Vereinfachung des Geschäftsganges und eine leicht
übersehbare Ordnung der Register und Akten , sowie eine Entlastung
der Gerichtsschreiber angestrebt worden .

* Weber die Austeilung von MlttSramvartern im
Grmrtndedieust äußert sich iu einem offiziösen Artikel die

„ Karlsr . Ztg ." . Sie schreibt : „ Die Verpflichtung , die Subaltcrn -
und llnteibtamlcnftellcn bei den Kommnualbehörden vorzugsweise
mit Inhaber » de « Civilverjorgnugsscheins zu besetzen , ist durch § 77
des Kreis - MilitärpeusionSgesetzeS in der FossiiugdeS ReichSgesetzeSvom
22 . Mai 1893 festgclegt . Ihr muß daher » unmehrzweifellos entsprochen
werde » . AlleEinweubungenundBedenken,dicgegeu die Bevorzugung der
Milstäranwärter bei der Besetzung der Unterbeamtenstellen im
Gemeindedienst ins Feld geführt werde » , hätten somit im Reichstag
vorgebracht werde » solle » , als die erwähnte Novelle zum Reichs -

Militärpensionsgesetz zur Beralhuug stand . Allein damals ist das
von feiner Seite geschehen ; vielmehr wurde eine Erweiterung des

§ 77 vom Reichstag einstimmig genehmigt . . An eine Wieder -

anfhebiuig dieser Vorschrift kann jetzt umso lveniger gedacht werde » ,
als dazu im Einklang mit der Reichkversasfmig die Zilstimmung
Preußens uöthig wäre , das bei Gesetzesvorschlägen übet
das Militärwesen im Bundesrat » bekanntlich den Ausschlag
ßiebt , wenn es sich für die Aufrechterhaltung der bestehenden Eiu -

richtuilgen ausspricht . Daß aber dies hinsichtlich der Verpflichtung
der Verwendung der Mililäraiiwärter im Kommniialdienst geschehen
würde , liegt ohne Weiteres auf der Hand . Somit erübrigt heute
nach Lage der Dinge nur , sich mit der reichsgeletzlichen Vorschrift
bestmöglichst abzufiiiden . EL empfiehlt sich deshalb nur , darauf hin -

znwirken , daß die vom Bnndesralh zn beschließendeii Grundsätze ,
unbeschadet der Erstrebung des gesetzlicheii Zwecks einer auLreichenden
Verjorguiig der Militäranwärter , eine Fassung erhaljeu , welche
eine wesentliche Einschränkung der bisherigen Selbstverwaltung
der Gemeinde auf den in Rede stehenden Gebieten vermeide und
der Verschiedenartigkeit der Verhältnisse in de » einzelnen deutschen
Bundesstaaten weitestgeheiide Rechnung trage . In diesem Sinne
habe die badische Slegierunq schon vor Monaten zu dem dem

VundeSrath zngegaugeneu Entwurf von Grundsätzen über die An¬

stellung der Militäranwärter im Gemeindedienst Stellung genommen ,
nachdem sowohl einem Vertreter der Städte der Städteordnung ,
wie einem solche » der mittleren Städte des Landes Gelegenheit zur
Aeußeruiig gegeben worden war ."

» Rundschau in , Weiche . Der Kaiser scheint das vom

Kriegsgericht gefällte Urtheil über Premier -Lieutenant v . Brüfewitz
nicht bestätigt , vielmehr eine neue Untersuchung angeordnet zu
habe » , da fämmiliche Zeugen in dieser Angelegenheit auf heule aber¬
mals nach dem Slutiteur geladeii worden sind .

Ausland .

* Geste » , ' eich -WngaNr . Jetzt wurden zum ersten Mal

englische Kohlen ( über 500 Tonnen ) über Fiume nach II n g a r n

importirt . Bisher wurde der Bedarf au Steinkohle von Preußen
gedeckt .

* Frankreich . Ans Paris , 17 . Dezember , schreibt uns

unser Korrespondent : Der AusangS bemeutirte Rücktritt des Bot¬

schafters in London , de Coureel , wird nun offiziell zngeftaiideir und

mit allerlei Gründen erklärt , lvelche , wie immer bei solchen Anlassen ,
die wahre Sachlage verhüllen solleu . Wie ich indessen von zu¬
verlässiger Seite höre , liegt der Grund für eine Neubesetzung des

Londoner Postens in dem Mißerfolge , den de Conrcel in der

egt, » tischen Frage erzielte ; nicht nut , daß er keinerlei Zugeständnisse
erlangte , sondern die Beziehungen zwischen dem Kabinett von

Henrik Ibsens neues Werk .
*)

John Gabriel Borkman — im ganzen Laude war der Name

des Baukdiiektors bekannt . „Mit dem Viergespann fuhr er daher ,
als ob er ein König wäre . Ließ die Lenke Kratzfüße machen , wie

vor einem König . Und beim Vornamen nannten sie ihn , genau als

wäre et der König selber : John Gabriel . Alle wnßkeii sie , was

John Gabriel für eine Größe Wäre !" Es hatte ein Opfer
gekostet , diese Größe zu erreichen . Der Mann , welcher ihn

zum Direktor der Bank machte , hatte einen Preis ge¬
fordert : John Gabriel sollte dem Mädchen entsagen , mit dem ihn

Liebe verband . Und John Gabriel hatte den Preis bezahlt , von
Ella sich getrennt . Aber der Verrath an der Liebe sand keinen

Lohn . Ella wies jenen Anderen zurück und der ^ Verschmähte nahm

birchtbare Rache . Er kannte alle Geheimnisse des Lankdirektors ;
sind in einem Augenblick , wo dieser zur Verwirklichung ferner un¬

geheueren Pläne die Depositen der Bank angegriffen hat , zeigt er ihn

dem Gericht an . Fünf Jahre ist Borkman im Gefangmß gewesen .
Seine Frau Gunhild , Ellas Zwillingsschwester , grollt ihm un¬

versöhnlich wegen der Schmach , die er auf sein Hans geladen ; ihr

Sohn Erhard soll die Schande gut machen durch ein reuies , hohes
Leben . Um ihn ganz an sich zu fetten , daß er nur ihren Willen

kenne , nur ihre Gedanken ansführe : darum hat sie ihn aus Ellas

Wege genommen . Ella ist nuvermählt geblieben , besitzt Vermögen
und erhält Borkman und die Seinen . Vor acht Jahren ist der

Verurtheilte aus dem Gefängniß heimgekehrt . Einsam lebt

er seitdem im ersten Stockwerk der Hauses , dessen Erdgeschoß
iwn seiner Frau bewohnt wird . Er verlaßt sein Zimmer
niemals , Gunhild kommt nicht zu ihm , die Gatten sehen und sprechen

sich nicht . Nur ein Treugebliebener sucht den Einsamen noch oft¬

mals auf : ein alter Kanzleischreiber . Ihm vertrant Borkman leine

Hoffnung : daß man ihn wieder aufsuchen , wieder brauchen werde .

Wenn die Stunde der Genugthuung für mich schlägt — wenn sie

nnsehen , daß fie mich nicht entbehren können — , wenn sie zu mir

Herkommen , hier im Saal , und zu Kreuze kriechen und bitten und

betteln , daß ich die Zügel der Bank , wieder m die Hand

nehme , der neuen Bank , bte sie gegründet haben und nicht

bewältigen können ." Diese stolze Sprache führte er , weil er sich

für einen der Auserwählten hält , welche die Wenge nicht versteht .

Zn den dreizehn Jahren der Einsamkeit ist er sein eigener Ai .klager

und Richter gelvesen und er hat sich freigesprochen von Schuld ,

tarn er wollte das Gute : Reichthnm , Menschengluck verbreiten —
---- * ) „ John Gabriel Borkman " Schauspiel in vier Auszügen ,

ggejlog von Albert Langen in München .)

St . James und Pari » sind gerade deshalb ,
'
ehr unbefriedigende -

geworden , England verbot daher Egypten , sich an der Weitaus - I
sttllung v . I . 1900 zu beteiligen . Dafür wird selbstverständlich
wieder eine offiziöse Entschuldigung gesunden werden und zwar i
darin , daß das Khedivat auch an den früheren Ausstellungen i» ;

Paris nicht Theil genommen Hobe . Diese Entschuldigung ist indeffen I
völlig hinfällig , da das Nilreich 1867 eine hervorragende Nolle in -
der Ausstellung spielte . 1878 herrschte im Pharaonenlande große

'

politischeAufregnng,dieim Araber -Anfstaudegipfelte , und l889wurde
das neue Regime am Nil eiugeführt , sodaß beide Male thatsachliche
Gründe für eine Nichtbetheilignng Vorlagen . — Der ehemalige
Artillerie -Hauptmann der Landwehr Guillot , der in Amiens unter
dem Verdacht des Hochverraths verhaftet worden ist, soll bereits j
1886 als Spion deuunzirt worden und damals nach Belgien ge- ;

flüchtet fein . Die „ Patrie
" will wiffe », Guillot habe dort Be . |

zichungen zu deutschen Spionen unterhalten . Guillot sei jetzt nach t
Frankreich zurückgekehrt , weil er die gegen ihn erhobene Anklage für |
verjährt hielt . Er habe beim Kriegsministerium feinen seit zehn
Jahren rückständigen Sold reklamirt , und diese Reklamalion habe 3
Anlaß zu seiner

'
Verhaftung gegeben . Die „Patrie

" behauptet
sogar , es bestehe ein Zusammenhang der SIffaire Guillot mit dem

Falle Dreyfus .
* Türket . „ Daily News " Wird aus K onsta nti » opel ge- -

meldet , daßdieMüchte übereingekommeiisind , falls der Sultan
das jetzt von den . Botschafter » festznsteUeiide !
Reformprojekt nicht annehme , die Botschafter ihre ,
Pässe fordern u nd G ewaUma ßregel n in Anwendung
kommen sollen . Jedensalls ständen hocheruste Ereignisse bevor . |

* Asten . Aus Bombay , 18 . Dezember , wird berichtet : Bi »
gestern wurde » iiiSgesannnt 1511 Pestkranke konstatirt , von denen
1094 Personen dieser schrecklichen Krankheit bereits erlegen sind .

* Afrika . Zu der Meldung aus Tanger über die Er¬

mordung des deutschen Kaufmanns Eduard Häßner
von der Firma Häßuer 11. Jöachimsohn kann die „Nordd . Allgem .
iftg .

" ergänzend mittheilen , daß es sich dabei vermnthlich um einen

Rache -Akt handelte . Der dentsche Gesandte in Tanger hat von der
niarokkanischen Regierung sofort die Ermittelung nnd Enthauptung der

Schuldigen verlangt und die Gelteudmachung weiterer Ansprüche
Vorbehalten . Es dürfe erwartet werden , daß die marokkanische

Regierung es sich angelegen feilt lassen werde , diesen berechtigten

Forderungen möglichst schnell und nachdrücklichst gerecht zu werden . ;
Der „ Voss . Ztg .

" zufolge darf angenommen werde » , daß die

Reichsregieruiig ein Kriegsfahrzeug nach der nordafrikauifche » Küste ■

entsende » wird , zumal sich zur Zeit die vier Schulschiffe „ Stern ,
, Stosch "

, „ Moltke " und „ Gueisenau " im Mittelmeer aufhalten . —

Das Natioualfest der Buren wurde im Paarda Kraal hei
Johaniicsbnrg festlich begangen . Politische Zwischenfälle find habet

nicht vorgekommen . :
* Amerika . Ans New - Dark wird imterm 17 . d . gemeldet

Die cnbanische Frage abforbirt noch immer säst allein die

öffentliche Meinung , die ihrer Erregiiug in provokatorischen Kiind -

gebungen und Zeitungsartikeln gegen Spanien Luft macht . Bei
der hiesigen revoliitionären Junta mcldcii sich täglich zahlreiche
Freiwillige — in der letzten Woche über 2000 — , welche in den
Reihen der Ausständischen fechten wollen . In dem gestrigen Massen -

nteeling zu Lexington wurde die Negierung durch eine Resolution
ansgefordert , die Insurgenten zu unterstützen , und zum Schluß wie

schon öfters in letzter Zeit die spanische Flagge verbrannt . Au die

Spitze der neugebildeten Liga für die Unabhängigkeit Cubas haben
sich die hervorragendste » Männer des Landes gestellt , wie z. B .
Chciuucey Depew und Jacob Astor , und sie entfaltet bereits eine

außerordentlich lebhafte Thätigkeit . Dieses Treiben ist der Madrider

Regierung denn doch zu stark geworden und kommt ihr gerade im

jetzige » Zeitpunkt sehr ungelegen , wo sie infolge des Todes Maceos
de » Ausstand ganz uiederzuwerfe » hofft . Sie hat daher ihren
hiesigen Vertreter beauftragt , einen entschiedenen Ton auznschlagen
und

'
zu erklären , daß Spanien sich derartige Provokationen nicht

länger gefallen lassen könne . Den Präsidenten Cleveland bringt dies

natürlich in eine große Verlegenheit . Derselbe hatte beabsichtigt , in dem

kurzen llebergangsftabium vor dem Amtsantritt Mc Kinleys alle Dinge
ihren ruhigen Gang gehen zu lassen , damit für eine etwaige Aeude -

rung der Politik die volle Verantwortung seinen Nachfolger treffe .
Außerdem macht ihn auch die Stellungnahme der fübanietifanifcben
Republiken bedenklich , da diese , wie z. B . Uruguay durch das An -

erbieten eines Kriegsschiffs , ihre Sympathie für Spanien erklären .
Die Taktik der Union besteht aber darin , mit allen Mitteln zu ver¬
hindern , daß ihr moralischer Einfluß in Südamerika nicht
vermindert wird . — Neben der cubauischen Rebellion be¬

ginnt auch die Tarif frage schon die öffentliche Meinung

zu bewegen , und es wird allgemein angenommen , daß es dabei zu
heftigen Kämpfen der Parteien kommen werde , da die Gold -

Demokraten , die Mac Kinleys Wahl unterstützten , sich weigern , ihm
auf dieser Bah » zu folgen . Die den neuen Tarif vorbereitende

Kommission der Mittel und Wege beschäftigt sich schon jetzt mit den

nöthigen Vorarbeiten und hat für die Zeit vom 28 . Dezember bis
Milte Januar die Interessenten verschiedener Branchen vorgeladen ,
damit sie ihre Ansichten bezüglich der fiskalischen Reform äußer »
können . Das Bedauerlichste ist jedoch , daß die Unsicherheit über
die Entwickelung der wirthschastlichen Verhältnisse sich wieder

geltend macht . — Das Seuats -Comitö der Vereinigten Staaten

für das Auswärtige nahm formell den Beschluß , betreffend Kubas
Unabhängigkeit , an . Der Staatssekretär des Auswärtigen , Olney ,
äußerte sich energisch dagegen , intern er erklärte , eine solche Resolution
sei eine indirekte Kriegserkläriiiig , falls der Kongreß fit
anueljmc .
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Der Hafenarbeiter - AnsstattÄ .

D .B .II . gciliit , 19 . Dezember . Der „ Vorwärts " meldet aus

Hamburg : Senator Hachmami , dem das Polizeiwesen untersteht ,
hat die Beschwerde wegen der Beschränkung de « Freihafen - Verkehrs
und wegen Festhaltung von Arbeitern aus dem Dampfer „ Lothar
Bohlen " verworfen .

D .B .II . Hamburg , 19 . Dezember . Tie Verhaftungen , welche
aus Anlaß des Hafenarbeiter - Streik « jetzt täglich vorgenommen werden ,
betreffen meist schon vorbestrafte Leute , die beim Streik Unterschlupf

gefunden haben und nun im Trübe » fischen wollen . Diese Leute

provozireu Staudalscenen . Fast nie befinden sich Hamburger Arbeiter
darunter .
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DoUrsmirthschaftliches .

Geldmarkt . Eoursdericht der Frautflirter 836rft

vom 19 . Dezember , Mittags 12V , Uhr . Er - dtt - Aclien 31g «,
Diseonto -Comwandit - Antheile 207, - , Staatsbahn - Actien

Lombarden 8O3 '», Gotthardbahn - Actten ICo - ,Ceutralbahn 138 .30 ,
Nordostbahn 131 .50 , Unionbahn 90 - , Laurahutte - Actien

158 .- , Gelsenkirchener Bergwerks - Aktie » 167 .M , Bochumer 161 .- ,
ßarvetier 169 70 , 3 - proe . Mexikaner 24 .a0 , 6 - proc . Mexikaner
9330 , Italiener 91 .10 , Stal . Mittelmeer — , Jtal . Meridionaux

Dresdener Bank 157 .40 , Darmstädter Bank — , Berliner

Handels - Gesellschaft Deutsche Bank Tendenz : schivach .

Wien , 19 . Dezember . Oefterreichische Credit - Actien 372 .50 ,
StaatSbahn

'
- Aetie » 357 .20 , Lombarde » 91 .50 , Mark - Noten 58 .87 .

kitte Chronik .

Einen Schuß auf seinen Hauptmann gab in Witten ,

berg ein Bursche der 4 . Compagnie des 20 . Regiment » ab , in der

Absicht , den Hauptmann zu tobten . Der Bursche , der in dem Dors
Kropstedt ortsangehörige Musketier Schutze , der im zweiten Jahre
dient , sollte vielfacher Trunkenheit wegen abgelöst und mit Arrest

bestraft werden ; er soll bereits vorher geäußert habe » , daß er erst
seinen Hauptmann , dann sich selbst erschießen wolle .

Die Gattin des flüchtigen Professors Jaguemot wurde unter

Anklage der Mitschuld der Unterschlagung von Pfandobjekteu in der

Nähe von Interlaken verhaftet und nach Genf gebracht .
Sechs Hebammen in Wien , die in Zeitungen Rath und

Hülfe anboteu , wurden verhaftet , weil sie nach Erheb,ingeu der

Polizei an hülfesuchenden Frauen verbrecherische Handlungen
begingen . Bei einer der Verhafteten wurde die junge Gattin eines

Konfektionärs aus München gefunden und ebenfalls verhaftet .
Das Blatt „ Sera " in Mailand meldet , daß die Gattin

eines sie ili ani s che n Prinzen , Tochter eines hochgestellten
Staatsmannes , mit ihrem Kutscher geflohen ist . ( Alles

schou dageweseu , sagt der weise Ben Akiba . D . R .)

„ Daily Telegraph " meldet aus Bristol : Im Kanal muß
abermals ein Schiff untergegangeu sein , denn zahlreiche
Schiffstrümmer sind an der englischen Küste angetrieben , darunter
ein Brett mit der Aufschrift „ Alexander

"
.

Erstellung ist für Mittwoch , den 23 . Dezember er ., Nachmittags

4 U6r , in neuer Einstndirung Humperdincks beliebtes Märchenspiel :

Hänsel und Grethel "
, sowie „Die Puppenfee

" in AuS -

fidjt genommen . Diese Vorstellung findet bei ansgehobenem Abonne -

- , ;it ausnahmsweise zu kleinen Preisen statt , und jeder Erwachsene

häl außerdem das Recht , auf seinen Platz ein Kind frei mitzunehmen

CW für zwei Kinder ein Billet zu löse » . Den Inhabern der

Monnementskarteu A bleiben diesmal ihre Plätze zu obiger Vor¬

stellung reservirt und die gewünschten BilletS sind gegen Vorzeigung

der AbonnemeutSkarte Dienstag , den 22 . Dezember er ., Mittags

Mn 12 bis 1 Uhr , an der Billetkaffe in Empfang zu nehmen .
x — Kurhaus . In dem morgen , Somitag , Nachmittag im

W » urhause stattfindenden Symphonie - Konzert kommen zur
iLuffnhrnng : Symphonie No . 2 , D - dur von Beethoven , Balletmusik

t - UZ „ Rosamunde " von Schubert , „ Zorabayda
"

, Legende sür Orchester

| „on Swendsen , und Vorspiel zu „ Die Meistersinger von Nürnberg '

Kü Richard Wagner .
G . Sch . Residenz Thraker . Die Sonntagsvorstellungen

Mtringen für Nachmittags V-4 Uhr die interessante Schauspiel - Novitat

M äjebelei " von A . Schnitzler mit Frau Alice Ranch als Christine .
M Ter Vorstellung wird der Autor , welcher , aus einer Reise begriffen ,

Miesbaden berühre » wird , persönlich beiwohnen . Abends gehen

Maochmals „ Drei Paar Schuhe " al « letztes Gastspiel Anna Grnnfelds

| .;n Scene . Der Montag bringt bereits die fünfte Aufführung der

| Gksangspoffe „ Talmi " von Moritz Schlesinger .

— Dir Ueurrwrrdungen des Alterthnma - Wnsetims ,
k über welche Herr Dr . Pallat in der Generalversammlung des

1 Vereins für Naffanische Alterthumsknnbe und Geschichtsforschung
| berichtet hat , werden Sonntag , den 20 . Dezember l . M ., von 11

I bis 1 Uhr im Museumssaale öffentlich und unentgeltlich ausgestellt
I sein Dieselben , zumeist Geschenke von Frenudeu und Gönnern des

» Museums , geben ein beredtes Zengniß ab , welchen Jiiterefses und

MMcher Förderung sich die in ihren Räumen leider sehr beengte

| Sammlung erfreut .
— Landtasowahl . Die Urwählerlisten für die am

I 12. Januar stattfindende Wahlmännerwahl liegen am Montag ,
I Dienstag und Mittwoch nächster Woche zur Einsicht der Wahl -

t berechtigten im Zimmer Nr . 6 des neuen Nathhauses offen .

r — Grwrrbevrrrkn . Der am letzten Mittwoch int Lokal -

k Gewerbeverem stattgehabte Lichtbilder -Vortrag „ Reise durch

[ gyauien " stand trotz der Zeit der Weihnachtsbeschailmungeu
t unter dem Zeichen eines bis auf den letzten Platz gefüllten Saales ,
I ein Beweis dafür , daß sich diese Veranstaltungen einer großen

| Beliebtheit erfreuen . Von der Nordküste Spaniens , von Bilbao ,
[ ausgehend und alle Hauptstädte berührend , gab Herr Lehrer

k Lauer in klarem , gemeinverständlichem Vortrage eine anschan -
* ----- - -- v welche nut

| »um ersten - , andern - und drittenmal , also peremtone citnet und
I ciimelabeit , am 15 . Sulii a . c . wird seyn der Montag nachdem

s 7 Sonntage post Trinitatis allhier in Cuna Morgen « um 10 Uhr

F vor sitzendem Confistorio zu erscheinen , was seine Ehefrau cum

E Ceratore in puncto malitioeao desertioms , hmc dissolutioms

W matrimonii quoad vinculum wider ihn anbringen wird , zu ver -

k nehmen oder im Fall seines ungehorsamen Außenbleibens zu ge-

U
'

wärtigeii , daß wider ihn in contumaciam werde verfahren und

I dennoch auf die wirkliche Entscheidung erkannt werden . Decretum

l gjel in Consistorio Civico den 22lten April , 1771 . In fidom .

K F Schmidt , p . t . Syndicus Civitatis “ .
V

’
* I » , KaÜonnnch dem Nordpol . Wieschon gemeldet,haben

e bi , französischen Luftschiffer Louis Godard und Edoimrd Siirconf
"

den Plan gefaßt , den Nordpol im Frühjahr 1898 mittels Ballons

6 zu erreichen . Dieser Plan datirt , wie der „ Nat .-Ztg . aus Paris
l aeschrftbm wftd , aus dem Jahre 1893 und hat seit den d,es -

l inbriflen Versuchen des Schweden Andräe festere Gestalt an -

t genommen . Durch theoretische Forschungen und praktische Ersuche
M sind die © enauiiten , namentlich Godard , zn einem Ballonsystem ge

| ianQt das , wie sie hoffen , allen Anforderungen etii « längeren

Aufenthalts in den höheren Luftschichten entsprechen werde . Der in

der Ausführung begriffene Ballon „ La Franee hat einen Rauminhalt

Bon 10 847 cbm und einen Umfang „ von 86 m ; seine Tragkraft

loU 12 000 kg betragen , welche es ermöglichen wurde , eme Expedition

von bisher noch nicht erreichter Stärke , nämlich von sieben Personen ,

auszurüsteir Diese Sieden würden Godard als Führer , Surcouf

al » zweiter Lnstschiffer , zwei andere Luftschiff » , em erprobter Nordpol -

t fnfirtr ein Meteorologe und Chemiker von Fach , fctoie ein Srjt fein .

Den Meteorologen hätte die GeographilcheGesellschaft, den Arzt das

Marineministerium zu stellen . Besondere Sorgfalt ist auf die Je . -

[ llftbidltCH UcbtHUflS btS SoflOHS DttWCllbCt tDOtbCtl ,

ryhniirftt vnb «tuölf Heinere DaüonI , btt als „ (SflfonttttT tun ^iren

» > « “ ÄasS
Gasverlust beständig zu ersetzen und em freies Schweben wavreuo

lechzia Tagen zn ermöglichen . Eine innere Einrichtung gestattet ,

runde Form des Ballons auch nach stärkerem Gasverlust au rech
^

zu

erhalten Die Nordpolfahrer rechnen nur mit einem — uwe v

t -
m per Sekunde , sodaß ihre Reise von Spchbergen nach .

der

Lchringsstraße ( etwa 3300 km ) ungefähr Vd» Tage beanspruchen

würde . Thatsächlich beträgt die Windgeschwindigkeit ' n le neu

I Geaenden aber 6 bis 10 m , daher die Fahrt wohl noch , schneller

von Statten gehen dürfte . Ein Ballast von 6600 kg -

Erreichen größerer Hohen , selbst « ach stärkerem Garverliist .

_ _ _ Keschichtsstalender . 19 . Dezember . 1594 . Gustav
.. ... König von Schweden , * . 1742 . K . W . Scheele , Chemiker ,
esse» i » Stralsund . 1807 . M . v . Grimm , franz . Schriftsteller , f Gotha .
* u 1 tLgo W . Onckeu , Geschichtschreiber , * Heidelberg . 1870 . Amiens
roße | Cnteu Deutschen besetzt . — 20 . Dezember . 1552 . Katharine
•••* -

1 Unber , geb . v . Bora , t Torgau . 1805 . Thom . Graham , Chemiker ,
^ Glasgow . 1806 . Sachsen zum Königreich erhoben .

- Königlich » Zchauspleie . Als Weihnachts - Kinder .

f liebe Schilderung von Land und Leuten ,
I Hülfe eines dem Lokal -Gewerbeverein gehörigen
t Skioptikons trefflich illustrirt war . Prächtige .
t und Städte - Ansichten , hervorragende Bauwerke , « traßeuscenen ,
[ Volkstypen te . wurden in 9 Quadratmeter großen , natnr -

U getreuen Lichtbildern ans die Leinwand gefördert und zeichuetcu sich

| dieselben durch Klarheit , Plastik und Farbenschönheit,beiouders aus .

» Der etwa l ' /«- stündige Vortrag , der großen Beifall sand , war

k unterhaltend und belehrend zugleich und enNprach somit in bester
E Weise der Tendenz , welche den Verein bei seinen BortragL -

mit den für ihren Waffenrock vorgeschriebenen Schulterklappen an
Stelle des Drillichrocks tragen . Die Litewka für die mit dem

Jusanterie - Offiziersdegeii a . /M . bewaffneten oberen Militärbeamten re.

ist unter Fortfall der linken Tasche mit Degenschlitz zn bersehen .
— Uahlr » Arnrtekammer . Bei der letzten Neuwahl

zur Aerztekammer der Provinz Heffen - Naffau wurden folgeiide
Herren zu Mitgliedern der Kammer gewählt : au » dem Reg .- Bez .
Wiesbaden : Geh .- N . Deetz - Hombnrg , San .-R . Schenk -Oberlahiisteiu ,
San .^ R . Wilhelmi - Wiesbaden , San . - R . Menke - Weilburg ,
vr . Prönsgen - Nassau , San .- R . MarcuS -Frankfnrt a . M ., Dr . Cnyrinl -

Fiankfnrt a . M „ Kreisphysikus Dr . Graiidhomme - Frankfiirt a . M .,
Dr . Hecker - Wiesbaden , Geh .- N . Dr . Brauneck -Wie »baden,Dr . Fridberg -

Fraiikfurt a . M ., Dr . Steffau - Frankfnrt a . M . und Dr . Kirberger -

Frankinrt a . M . ; aus dem Reg .- Bez . Casiel : San .-stt . Endemann -

Caffel , Sau .- R . Heiuemanu - Eschwege , Pros . v . Heusinger -Marburg ,
San - R . Lsierkel - Ziegenhain , Dr . Hartmaun - Hanan , Geh .- N . Krausc -

Casfel , Geh .- N . Küster -Marburg , Kreisphysikus Marx -Fulda .
— Dicnstjubiläum . Am 1 . Januar 1897 begeht Herr

Steneramts - Afiisteut Göllner von hier das 25 - jährige Jubiläum
als Zollbeamter .

— Zur Grlöichrerturg des Welhnachts - Urrltel >rs wird

im Bereiche der Preußischen staatsbahnen , sowie im direkten Ver¬

kehr mit der Crünberger - , der Kerkerbach - , der Brölthal - , der Ober -

hessischen - , der Main - Neckar - und der hessischen Ludwigsbahn , des¬

gleichen mit den Sächsischen Staatsbahnen und den sämmtlicheu
Norddeutscheii Bahnen , ferner für den Verkehr mit den Oester -

reichischen . Holländischen Bahnen und der Großen Belgischen Central -

Eisenbahn — die Gültigkeitsdauer der am 22 . Dezember d . Js . und
den folgenden Tagen gelösten gewöhnlichen Rückfahrkarten von sonst

kürzerer Dauer bis zum 6 . Januar 1897 einschließlich verlängert .
Die Rückfahrt muß zur Wahrung der Frist nach der allgenieinen
Regel der Preußischen Staatsbahnen am 6 . Januar 1897 an¬

getreten fein . Im Verkehr der Preußische » Staats - Eisenbahnen mit
den Bayrischen , Württembergischeu , Badischen Staats - Eisenbahtieu ,
den Reichs - Eisenbahnen , der Pfalzbahn und der Prinz Heinrich - Bahii
erhalten anßerdem die in den Tagen vom 22 . bis 28 . Dezember d . J .
einschließlich gelösten Rückfahrkarten von sonst kürzerer Geltung « ,

dauer ans den Strecken der genannten nichtprenßischen Eisenbahnen
eine Gültigkeitsdauer von 10 Tagen derart , daß dieselbe nm Mitter¬

nacht des 10 . Tages erlischt , während sich auf den Preußischen
Staatsbahustiecken die Gültigkeildaner bis den 6 . Januar 1897 erstreckt .

— Wegen Vogelfangs und Thierguälerci sind wieder ver¬

schiedene Personen von hier , Dotzheim und Schierstein mit Geldstrafen
von den Behörden belegt worden . Diese haben gleichzeitig auch Ver¬

anlassung genominen , dem „ Thierschutzverein
" hierselbit von

diesen Ahndungen Kenntiiiß zu geben , und letzterer hat dielenigen
Beamten , welche die Bestrafung der Missethäter herbeisührteu , durch
entsprechende Geldprämien ausgezeichnet .

— Fischrucht . Wie verlautet , sollen die kanalisirten Strecken
des Mains und der Fulda mit Zander besetzt werden . Seitens dc «

Herrn Ministers für Landwinhschast , Domänen und Forsten sei

diese Frage auch erwogen und eventl . Mittel zur Unterstützung
dieses Unternehinens in Aussicht gestellt . Vor der Hand werden

von einem tüchtigen Fachmann die in Frage kommenden strecken

geprüft und auf ihre Brauchbarkeit untersucht . Es steht wohl außer

Zweifel , daß durch eine Besetzung dieser Flüsse mit Zauder , irn

Falle sich dieselben eignen werden , eine schöne Einnahmeguelle er¬

schlossen wird , und es wäre daher wohl zu wünschen , daß der mit

der Prüfung Beauftragte die Bedingungen für fragliche Fiichart
vorfände . „ .

— Zalftischmrrren . Bezüglich der tn Nr . 27 unseres Nerzt -

lichen Hausbuchs unter dem Titel „ Zahnschmerzen
" veröffentlichten

Ansführuiigen wird uns von einem hiesigen Zahnarzt u . A .

geschrieben : Es scheint geboten , daraus hinzuwcisen , daß c» der

modernen , wisseuschastlich funbirte » Zahiiheilkunde gelungen ist ,
Millionen von Zähnen für die Lebensdauer zu erhalten , d .e früher

freilich der Zange verfallen gewesen wären . Und wenn ihrer niühe -

vollen , reiches Jiistriiineutarium und Material erheischenden Hülse -

leistung die breiten ärmeren Volksschichten nicht theilhastig werden ,
so liegt das nicht au den Zahnärzten , sondern an den fozntten Ver -

hältuisien . Dodi auch diese bilden keine unüberwindliche Schranke ,
wie die Piellin - Stiftung für Zahnkranke in Hamburg , eine vorzüglich
eingerichtete Anstalt , in der die Hamburger Zahnärzte den Armc »

jede Hülse uueutgeltlich leisten , und ähnliche Institute wohl genügend
ke ’̂ kT

’
jhtiiiiin ’. iite - Vielonnvschfeibniig für Dämon . Wie

wir schon berichteten , eröffnet die „ Wiener Mode "
zur Feier

ihres zehnjährigen Bestandes eine Preirausschreibnng mit Preiien
im Gesammtwerthe von 10,000 Kronen . Da « Programm zur Kon¬

kurrenz für weibliche Handarbeiten ( Preise 4000 Kronen ) ist im

eben erschienenen Heft 7 publizirt worden . Auch die nnt großen

Preisen dotirten Konkurrenzen litteranscher und artinischer Natur

sind ausschließlich Frauen zugänglich . Sogar die wirthschastlicheu

Fähigkeiten der Samen sollen zn einer PrelSbewerbung zugelaffen
werden und zwar durch Einsendilug von Kochrezepten , HanShaltuiigS -

vortheile » tc . Das Programm dieser Konkurreuzen erscheint m den

nächsten Heften der „ Wiener Mode " .
— Die El,rlickil -. rit eines jungen Mannes bewahrte ein

hiesiges Dieiistmädchen vor großem pekuniären Verlust . Dasselbe

hatte von feinem Dienstherrn einen 100 -Markschei » erhalten , demelben

bei der Post einzuzahlen . Statt ihn nun tu seiner Geldbörse zu
verwahren , trug es ihn in der Hand , aus der et ihm , wahrscheinlich
beim Ansasien der Kleider , entwischte . Ans die von der Untröstlichen

im Wiesbadener Tagblaft
" erlasseue Anzeige meldete sich gestern

der glückliche Finder iiud gab das Geld zurück . Er erhielt als Be¬

lohnung 10 Mk ., die freilich die Verliererin bezahlen muß , sodaß sie

immerhin nod ) einen empfindlichen Denkzettel für ihre Leicht¬

fertigkeit erhält .
— Kleine Uotszk » . Die künstliche Eisbahn in der

Blumenwiese ( Anlage vor der Dietenmühle ) ist von hente , Samstag ,
ab wieder dem Schliitschnhsport geöffnet . - Auf Veranlassung des

13 . landwirthfchaftlicheu Bezirksvereins findet am

Sonntag , den 20 . d . M ., Nachmittags 3 Uhr , in Biebrich tm Gast¬

haus „ Zur Jnfel
" die Herbst -Bezirksverfammlung statt .

— Sonnenberg , 18 . Dezember . Am zweiten Weihnachts -

feietlag veranstaltet der hiesige Männergefaug -Verem „ Concorbta

in dem Saalban „ Zum Naffauer Hof ein Konzert mit Ball Der

strebsame , unter Leitung des Herrn Lehrers Henkel von Wiesbaden

stehende Verein , hat ein abwechseliingSreicheS Programm ( ans

Chören , Dnetten und Soli « bestehend ) zufamineiigcstellt , das allen

Befnchern der Veranstaltung einen genußreichen Abend bereiten wird .

- r - Liirdrruirnusrn , 18 . Dezember . Die Errichtung einer

Apotheke dahier ist gesichert . Wie ich soeben ans zuverlafsiger

Quelle erfahre , hat sich Herr Apotheker Lombard in Eppstein bereit

erklärt , auch ohne Znfchüffe der iitteressirten Gememden hier eine

Filial -Apotheke zu errichten . Die Geuehmigung höheren Orts Ut sicher .

— U .iurov , 18 . Dezember . Eine Ehrung , die leider der

anszuzeichnendeii Perfon nicht mehr . zn Theil werden konnte ist

dier bekannt geworden . Unserem langjährigen treuen Kirchenrechner

Friedrich , der wegen Altersschwäche gezwungen war , vor einiger

fteit fein Amt niederzulegen , ist das Allgemeine Ehrenzeichen ver¬

liehen worden , doch sollte er sich dieser Ordei ^ auszeichiiung nicht

mehr erfreuen , er war einige Tage vor deren Eintreffen gettorben .

* Tjidenbura , 18 . Dezember . Herr Kommerzienrath Haas

und Swu haben der Stadt Dillenburg aulaBhd ) ihrer golbeaeu

K>ochzeit 20,000 Mark zur Errichtung eine , Manner - und

Frauenhiims in Dillenburg genutet . Zu gleichem Zweck be¬

steht bereits eine Stiftung der Frau Einma Landfrted tn Hohe von

15,000 OTatL
ig Dezember . In der gestrigen Kreisausschuß -

sitzung wurde nach einem eingehenden Bo .rtrag des Herrn
^

.aiidrath

Dr . v . Meister über das Kleinbahnproiekt Hochst - Konig ft em

der Antrag einstimmig angenommen , dem Projekt nach dem Ent¬

wurf des Ingenieurs Stöfer - Wiesbadeii zuzuftimmen , wonach die

Streife Obertannus und Höchst als gemeinfanie KonzessionSbewerber

19 . Dezember . Fahrpegel des Rhein « : Vormittags

11 1 m 36 cm gegen i m 45 em am gestrigen Vor mittag .

Dir Abcttd - Ausgade enthalt 5 Beilage » .

V-rai ».worin » für de» polnischen unt> ftuilrun , Thril : TS. Scholle vom
für den übrigen Ibeil unb bie » njeigen : 0 .
Druck aal ßntaa der 8- Sch eilend,rg ichni Hot -BiichdErei m äüuetootu .

| abenben leitet .
I - — Städte - « » d Laiidaemeiiide - Arditima siir Seffen -

F Nassau , liebet die geschäftliche Behandlnng der Gesetzentwnrfe ,
i betreffend die Städte - und Laudgemeindc -Ordnnng für die Provinz
| Hessen - Nassau , hat das Herrenhaus , w ° s ° nst noch incht be-
I finmt geworden ist , in seiner letzten Sitzung beschlossen , die Vorlagen
I sofort nach ihrem Eingang an die Kommission für kommunale

I Angelegenheiten zu verweisen und letztere zu dieser Berathiiug durch

| fünf Mitglieder aus Hessen -Nassau , nämlich Laudgraf Alexis von

l Hessen , Gras » . Solms -Rödelheim , Kammerherr Graf MatnMa -

[ Ereiffenklau auf Schloß VollradS , Oberbürgermeister Dr . v . Jdell

| hier und Oberbürgermeister Westerburg zu Cassel , zu verstärken .

|       Di - ältesten evangei . Pfarrer sind anläßlich des Todes

[ des Pfarrers Moritz zn Diez wiederholt erwähnt worden . ES

t durfte nun von Jntereffe fein zn erfahren , daß der älteste noch im

| Amte befindliche nassauische Geistliche Herr $ iqrrer Vogel tu

| Eppenrod im Unterlahnkreis ist . Derselbe steht letzt im 81 . Lebenkfahr .

— Da » Tragen der Litewka nach dem Schnitt für Offiziere
[ jst glich den oberen Militcirbeantteo gestaltet worden . Unterärzte
I and einjährig - freiwillige Aerzte , Unter -Apotheker und einiahrig -

[ fresivillige Militär - Apotheker , Uiiter - Roßarzte , Wallmeister , Zeug -

i Feldwebel , Zeug - Sergeanten , sowie diejenigen Zahlnieister - Aspiranten ,
I welche sich ihre Bekleidung selbst beschaffe » , dürfen dieselbe Litewka

Kehle Nachrichten .

1$ o ntl u entöl - Teil » ravten . 6 omt >aa nie .

Ker litt , 19 . Dezember . Die „ Voff . Ztg . meldet ans Paris :

In Börieiikceifeii verlautet , daß der Finanzminister in nächster Zeit
eine Anleihe in Höhe von 1,000,000,000 zweiprozeniiger Rente

aiisznuehmen gedenke . — Wie dem „ Bert . Togebl ." aus Brüssel
berichtet wird , signalisirt der „ Soir " eine neue MinisterrrtstS ,
welche infolge voik Meinuiigsverschiedenheiteu im Kabinett ans -

znbrecheu drohe . — Das „ Kleine Journal
" meldet ans TifliS :

Der junge , reiche Fürst H i rch u l id e , ein Nachkomme des kaukasischen

Helden Schamyl , hat sich angeblich infolge unglücklicher Liede er -

' *
OK̂ dapest , 19 . Dezember . Die Höhe der bei der Domäneu -

verwaltittig der österreich - ungarischen StaatSbahn entdeckten Ver -

utitreinnigen kann erst durch die eiugeleilete Untersuchung genau
sestgestell t werden , da der Defraudant , Sekretär Dietrich , die Unter¬

schleife schou feit mehreren Jahren betrieben hat . Vor feiner Flucht

halle er 41,000 fl . an die Steuerkaffe zu entrichten , lieferte aber von

dieser Summe nur 31,000 fl . ab .

Madrid , 19 . Dezember . Nach einer amtlichen Depesche

aus Manila hat zwischen den Spaniern und Anfständisdien ein

Zusammenstoß bei Butacan stattgesnnden , bei welchem 49Aufständische

gdöbtet wurden . 7 Spione und 20 Gefangene , welche reooltirten ,

wurden erschossen .

Mashiuglsir , 19 . Dezember . In der Erklärung , welche

Staatssekretär Olney gestcru gegen den im SenatSauSschuß für

auswärtige Angelegenheiten verhandelten Befchlnßantrag Cameroit

abgab , führte er an , das Recht , einen neuen Staat anztt -

erkenneii , stehe dem Präfideuteu uuabhäugig von dem Vorgehen

des Kongresses zu .
Deveschenküreau Herold .

Serlln , 19 . Dezember . In einem hiesigen , unter staatlicher
Kontrolle stehenden Justiliit ist dieser Tage ein Diebstahl ent »

deckt worden . Bei einer Kassen -Ncvision stellte sich heraus , daß ein

Beutel , der 10,000 Mark in Gold enthalten hatte , geöffnet , und der

Inhalt geraubt und durch Rupfer ersetzt worden war . Das Siegel ,
welche « ein Dalum aus dem Jahre 1894 aufwies , war geschickt ab »

genommen und dann wieder ordnungsgemäb angebracht worden .
Bei den allmonatlichen Stichproben hatte man diesen Geldbeutel

nicht heransgegriffen . Ein Kassendiener soll der That verdächtig
und verhaftet worden sein . — Die Kommission de « Abgeordueteu -

houses gut Vorberathiiiig des Gesetzentwurfs , betreffend die

obligatorische Staatsschulden - Tilgung , hat gestern einen

ovm Abgeordneten Dallwitz (kons .) anSgearbeiteten Bericht festgestellt .
Dieser Bericht soll demnächst aurgegeben werden . — Wie die „ Borsen -

Zcituna "
zu berichten weiß , ist es in politischen Kreisen sehr auf »

gefallen , daß der Kaiser aus dem Diner beim Reichskanzler mit

dem Fürsten v . Pietz , einem der früheren Kandidaten für den

Präsidenteiistnhl im Herrenhanfe , eine längere Unterredung gepflogen

hat . Wie das Blatt hört , hat Fürst v . Pleß sich bereit erklärt , daS

Präsidium aiizuuehnieli .

Lnndetir ( Tirol ) , 19 . Dezember . Gestern sind in dem Dorfe

Fließ 27 Häuser iiiebergebrainit . Man vermuthet Brandstiftung .

Kudnpkst , 19 . Dezember . Auf dem AuSstelliingSplatz wurde

beim Abträgen eines Ausstellungsobjekts eine Kassette mit Explosiv¬

stoffen gefunden .

Llnrne , 19 . Dezember . In der vorletzten Nacht fand hier ein

schwaches Erdbeben mit unterirdischem Rollen statt .

Varls , 19 . Dezember . Der Kapitän Servonnet , AttachS der

sranzösischeu Residentschaft in Tunis , wurde in einem Degen¬
duell mit einem tunesischen Regierungsbeamten ge tobtet .

« SM , 19 . Dezember . Einer MittheiliUig des Kriegsmittisters

zufolge ist der zweite Transport von Gefangenen in Harras

einqctroffen . Der Aufenthalt der Gefangenen tn Harras soll nur

kurze Zeit dauern , um weiteren Transporten Platz zu machen .

Konstantinopel , 19 . Dezember . Der Sultan empfängt heute

den russischen Botschaster Belidow . Sodann sollen bie Verhand¬

lungen der Botschafter wegen der Reform - Proiekte beginnen . Man

sieht keinen schnellen Verlauf derselben voraus , da von einigen

Mächten noch keine Zustimmung eingelaufeu ist .

v - tersburg , 19 . Dezember . Die plötzliche Ankunft des

Großsüifteii und der Grotzfürstin Sergiu » aus Moskau erfmgte

auf besonderen Befehl des Czami . Der Großfiirst wird mit !seiner

Gemahlin bis Neujahr hier verweilen und künftig eine militärische

und keine admiuistrative Stellung erhalten .
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Adolf Kling
KirchgasiKirchgasse

0 Tranchir - Bestecke ,
eie . etc .

Leidende

Friedrichstrasse 35 .

deutscher ä Mk . 1 .50 u . 2 .

9109liefert im Detail - Verkauf

Ecke der

Louisenstr .

Reiche Auswahl

Haltestelle der Strassen¬

rad Pferde -Bahn .

Künstlerisch - schöne , solide Gegenstände .

Vietor
’
scbe Knnstanstalt

,
Tanniisstrasse 13

,

Teile 4 . 19 . Dezember 1896

inte Vorleserin ,
ür Einsame u .

14518

Wiesbadener Tagblatt ( Abeud - Ansgabe ) . Verlag : Langgafse 27

Tisch - Bestecke ,
Dessert - Bestecke ,
Scheeren ,
Schecren - Etnis ,
Obstmesser ,

Messerputzmaschinen ,

Fleisch - u . Brodmaschineu

*/i Flasche .
französischer , directer Import von

renommirtesten Häusern , per
’/i Flasche

ä Mk . 2 .50 , 3 . 50 , 4 . 50 , 5 . — bis

Mk . 15 . —

Ecke der

Louisenstr.

Als passende

August Poths
,

Liqueur - Fabrik .

Sonntags geöffnet .

■ ■ ■ Comptoir im Hof . — —

Schlittschuhe :

Patent mit Riemen von 75 Pf . an .

Halifax per Paar 1 .75 Mk .
Gloria Club per Paar 2 .25 Mk .

Merkur , gauz vernickelt ,
3 Mk .

Caspar Führer ,
48 . Kirchgasse 48 . 15123

kauft man immer 8111

w allerbilligsten und

findet man stets in gross¬

artiger Auswahl in dem bekannten Müffe -

Lager von

Conrad Krell
,

Taunusstrasse 13 ,

Specialmagazin f. compl . Kücheneinrichtungen ,
hält stets grösstes Lager in : 13180

Vogelbauer.

Vogelbauer-

Ständer ,

Papageikäfige .

Papageiständer . M
Blumentische .

Blumenständer .

Palmenständer . «r

— 50 „
in üinin .

-
. 75 „

Muffe mit Boa ,

-
. 80 „ in schwarz . Hase ,

2 - Mk . in schwarz . Ziege ,

2 . 95 „
in Orebes ,

3 .
-

„
in Seal Canin ,

3 . 40 „
in Murmel ,

5 . 65
„

in Natur Bisam ,

6 . 75 „ in Biber Oppossum,

7 . 50 „ in Nerz Murmel ,

9 —
„ in Seal Bisam ,

9 . 75 „ in Skunk ,

12 -
„

in Persianer .

1. 50 „ in imitirte Persianer ,

Waschbär ,
Biber . Nerz , Zobel etc .

Colliers

mit Thier - Köpfen
mit 1. 50 anfangenf

Kragen anfmigtend S ® Pf * ?

Herren - anfangend H K

Heiz •» Mützen mit 9

Damen - und Mädchen - Barett
,

die neuesten Formen , anfangend mit 90 Pf .

gewähren wir von jetzt bis Weihnachten auf alle

Stickereien u .
Handarbeiten [

‘Sä
15542

Q Taschenmesser ,

0 Jagdmesser ,

0 Basirmesscr ( sPecia » tät ) ,

o Araerik . Rasirapparate ,

0 Rasirgarniturcn ,

0 Reise - Bestecke ,

Weihnachts - Geschenke
empfehle 1535 $

mein reich assortirtes Lager in

Hüten ,
Mützen und Schirmen

in grosser Auswahl zu billigsten Preisen . |

0 in grosser Auswahl und bester Qualität zu
Ä billigsten Preisen . löbzo

0 Jos . Herbst , Messerschmied ,
. 8 . Friedrichstrasse 8 .

oooooooooo O OOOOOOOC

Keine 57 « Mark ,
..... — । oder noch mehr wie bei vielen andern ,

sondern nur noch » Mark kosten meine

bedeutend verbesserten und thatsachuch als un -

hOfä übertroffen anerkannten und vorzüglich ab -

irt : MW qestimmten Son plus ultra tsottcert -

iP WW rrua -Sarmonikas , 35 Cmtr . hoch , 2 -chorig ,
iWj mit 10

^
Tasten , 2 Registern , 2 Bässen , 40 ga -

rantirt besten Stimmen , 3 -theiiigen unverwüst¬

lich starken Doppelbälgen und Stahleckeuschonerii , 2 Zuhältern ,
nilleii R ckelbAchlaaen offener Nickelclaviatur und ungemein starker

ora - lartigerMusik . Ein 3 -chöriges Prachtwerk kostet b os

ßi/ , Mark ein 4 -chörigcs mir 8 Mark , ein 6 - chortßeö blos

13 Mark
'

und ein 2 - reihiges mit 19 Tasten , 4 Bassen nur

1V Mark 20 Pf ., mit 21 Tasten blos 11 Mark . SDiit flrppcr
Glocke kostet jedes Instrument 50 Pf . extra . Eine l-ochfeine

Slccord - Zither mit 3 Manuale » und samintlichem Zubehör

kostet blos 4 Mark , mit 6 Manualen 8 Mark . Verwandt gegen

Nachnahme , Verpackung frei , Porto 80 Pf ., Selbst erlenlschule

umsonst , Preisliste gratis . Garautie für zchniahrige Haltbarkeit

der Tastenfedern und Gestattung des Umtausches . Tausende Rach -

bestellungen und Anerkcnnitngsschieiben .

Herrn . Severing , Neuenrade , Westfalen .

o$u der Garantie , die ich leiste , liegt die beste Bürgschaft für

die Lieferung eines guten Jt .struments , nicht tu U' arktschretemcheu

Annoncen . ________________
(Ka . 36,8 ) t 12 .)

Brand - Malerei !
Neber 1000 versch . Artikel in Ho », und Leder . -

Altdeutsche Tische und Stühle . Moderne kleine Salom

Möbel in Bambus - und Theehol, . Truhen re . —
_

Al »

Special - Geschäft zugleich auch die billigsten Preise . -

Freie , künstlerische Zeichnungen . .
Atelier Bacmeister , Orameustraße 2

Poths
’ sche

unsche .

‘/1 Fl . 7 - Fl .

Ananas - n . Rothwein - Punsch '» Mk . 2 .80 , Mk . 1 .50 ,

Arrak - und Rum - „ & » 2 -40 > » 1 -30 -

liefert als Specialität in anerkannt vor

züglichster Qualität im Detailverkauf 14981

August Poths ,

Liqueur - Fabrik , gegr . 1861 .

Friedrichstrasse 35 . Comptoir im Hof .

j passende 7™ uu . w
- Gesctake

empfehle in grösster Auswahl gutspreclicnde fingerzalime Papageien ( keine

Händlerwaare ) , Rosella , Wymplien u . Wellensittiche , Cl »in . Nachtigallen , jelb - » •

seh wäre bunte Mövchen . weisse u . graue Reisfinken , Zebra - u . Tigerfinken ,

Astril , Cardinale , Sönnchen , sowie alle ausl . Vogelarten billigst .

Edle Harzer Gesangs - Hanarien meines mit Preisen u . Ehrenpreisen viel¬

fach prämiirten Ho h I rollerst am mes in allen Preislagen . lov . ö

Zum Besuche meiner Vogelausstellung lade ergebens ! ein .

Julius Praetorius ,

42 . Kirchgasse 42 .

Müfle anfangend mit

30 Pf . in Krimmer ,

in Krimmer , Astrachan , Sealskin ,

mit 3 Mk . anfangend ,

Pelz - Capes
mit 15 Mk . anfangend .

P
.

Peaucellier
,

24 . Marktstrasse 24 . 14557

Wer noch ein schönes
Weihnachts - Gesihenk
machen will , lasse sich bis Mitt¬
woch , den 83 . Dezember ,

photoRphiren
bei 15787

M . Mies .

Taunusstrasse 47 ,
vis - a -vis dem Rosengärtchen .

Christbaum schmuck
in Glas , Lametta , Papier mache

zu bis jetzt noch nicht erreichten Preisen ; empfehlen auch zum

Wiederverkauf , wie Vereinen
in grösster Auswahl ;

auch Baum - Ampeln .

Wiesbadener Fahnen - Fabrik
,

Bärenstrasse S , Ecke Häfnergasse .

Specialität !
Die neuesten und schönsten

Puppen - Wagen
von 1 .80 bis 40 Mark per Stück in groß-

artiger Auswahl offerive als SpeeiatitSt .

pM - Eiserne P uppen -Betten mi »

Schwing -Wiegen von 50 Pf . an m ata

Größen billigst . I55 ®

Oaspar Führer ,

48 . Kirchgasse 48 . TelePhonMVV .

Größtes Spielwaaren - Lager Wiesbadens .

o 00 0000000 o 00000000c

0 Zu passenden

0 Weihnachts - Geschenken
0 empfehle mein Lager in :

1 ,

liio mi uuß
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XI .

*
*
*>
»

Die Mutter ist der Genius der Kinder .

Hegel . loser Stimme . , ,

Frau Kautz , die Schusterfrau von unten , war heraus -

Sie allein ! LwU >. . — - -= -

und Pack davongezogen nnd halte den alten Herrn hnlfio ^

zurückgelasseu . Wegen ihr hatte cS den Streit mü Hein¬

lein gegeben , durch den Georg die eben gewonnene Stellung

nnd ihr Vater sein letztes bischen Brod verlor .

Und sie hatte es doch so redlich gemeint ! Sie war

überzeugt gewesen , eine gute That zu begehen , als sie das

SEcIcQtnunii 93citvnnbten uubcGiitivoitct ließ , uöi unt

dem armen , alten Manne drüben Mühsal und Noth zu theilen .

Und nun war sie für ihn nichts als ein Bleigewicht ,

daß ihn noch tiefer und tiefer hinabzog .

Heiße Thränen liefen über ihre Wangen . Wo blieb da

die Gerechtigkeit der Welt ? Hatte sie denn etwa ihrem

Vater kaltblütig wieder den Rücken kehren sollen und Herz¬

es in das warme Nest in Posen znrückschlüpfen — mochte

aus dem Greise werden , was da wolle ?

Nein ! Sie verließ ihn nicht ! _ .
Sie stand auf und trocknete ihre Thranen . Er sollte

sie nicht weinen sehen ! Dann zerrte sie ihr Köfferchen

über den Flur in das Vorderzimmer , wo es ja letzt an Sitz¬

gelegenheit mangelte , und zwang sich , während sie die Thur

anfklinkte , zu einem sorglosen Lächeln .

Gl

„ Ein wischen Schwindel , liebes Kindl, . - -

ich in der letzten Zeit häufig ! . . . in diesen letz

q -QA. n ist ait Diel über mich gekommen ! «jd ) bin em lraurer

Mann . . . ich kann die Aufregungen und Erschütterungen

nicht mehr vertragen ! "
. _ , .

Sie war aufgestanden und streichelte seinen Graukopf .

„ Und ich bin daran schuld , Papa ! " klagte sie leise .

Der alte Herr schüttelte das Haupt : „ Du meinst es ja

so gut , mein Goldkind ! Aber es kam eben Alles zusammen

. . Der gräßliche Auftritt mit der . . . der PeNon . . .

meiner Haushälterin . . . heute Vormittag . . . Du weißt

nicht , was sie mir Alles gesagt . . . und ich mußt es an -

hören ! denn es mar wahr : nnd das Unglück mit dem

Heinlein . . . und das Pech gestern beim,Rennen . . . und

die ausgeränmte Wohnung . . . und die Sorge um die

Arme Thea .

Roman von Andolph Strah .

Das konnte man allerdings ! Für den Freiherrn war I :

bie frische Luft auch jedenfalls gut . Thea schob ihren Arm I

in seinen , wie um sich von ihm führen zu lassen , nnd stutzte I

seine zitterigen Schritte . . I
Georg ging nebenher . Zuweilen sahen sie einander I

stumm an . „ Wie wird das nun werden ? " lasen sie aus

ihren Blicken . „ Wir beide sind jung und stark ! Wir

schlagen uns zur Noth durchs Dasein . Aber die,e Ruine

von einem Menschen zwischen uns . . . wie sollen wir auch I

die noch retten ? "
. . , . . I

Es war ein schweigsamer Spaziergang durch die I

sommerlich grünenden , vielfach geschlängelten Thiergarten - I

pfade . Mau hätte ja nur über die eine ^ ge sprechen

können : „ Wovon werden wir nun weiter ktbeu ? Und

gerade auf diese Frage fand man im Thiergarten keine I

Antwort .

Denn die Menschen alle , denen sie hier in diesem vor¬

nehmen Walde des Westens begegneten , die halten zu

leben ! Offiziere von Kriegsakademie und Generalstab , I

junge und alte Dandies zu Pferd , greise Millionäre m

Rollstühlen , die Familie und den Lieblingshund um sich , I

Schwärme sorglos spielender Kinder , eilfertig den Park

durchquerende Geschäftsleute , promenirende Damen , denen

im Schritt die Equipage folgte , die Gesellschafterin neben I

« ch . . ach ja . . . diese Leute waren satt und wurden

morgen satt werden und in vier Wochen auch , wogegen sie

drei in vier Wochen vielleicht den letzten Thaler sich weh -

müthig als ein Kuriosum von Hand zu Hand reichten , ehe

sie ihn — und gewiß auf recht unvernünftige Weise —

ausgaben ! r . . r.
Diese Betrachtungen stimmten sie nieder . In still¬

schweigendem Einverständniß drehten sie endlich um und

wanderten an den prunkvollen Villen der Thiergartenstraße

entlang wieder der Mauerstraße zu , die Georg und Thea

vor etwa zwei Stunden verlassen .

Pfui . . . wie häßlich und kahl war das Alles , wo

man eben noch Luxus und Glanz , wenn auch nur von

Außen , geschaut .

Aber Thca war nicht gewillt , sich entmuthigen zu lasten .

Da hat er gelegen und mit den Beinchen gezappelt . . .
"

sagte sie befriedigt , auf die mit ein paar kleinen Blut -

spritzern bedeckten Dielen des Redaktionsraumes zeigend . . .

„ ich erzähle Dir noch , wie Alles kam , Papa ! Ich will nur

erst Hut und Handschuh . . .
"

Sie blieb sprachlos au der Thür ihres Zimmers stehen .

Das Zimmer war leer ! Völlig leer ! Nur in der

Ecke ihre zwei Köfferchen , die paar Kleider und sonstigen

Effekten unordentlich hinein - und darüber gelegt , sonst die

vier kahlen Wände !

Sogar die Gardinen fehlten ! Und m den Vorder -

räumen , in die sie fassungslos zurückkehrte , waren die

Fenstervorhänge auch weg . Darum waren ihr die Zimmer

beim Eintreten so angenehm hell erschienen .

Auch der große Lehnstuhl und zwei der anderen Stuhle

waren verschwunden . Außer dem Redaktionstisch , dem Papier -

korb und dem Bett des allen Herrn war fast nichts mehr da .

Und die Küche ? Völlig ausgeräumt ! Auf der Koch -

Der Freiherr saß auf dem letzten , Übrig gebliebenen

Rohrstnhl , Georg rittlings auf der Ecke des Nedaktions -

tisches . Er klappte mechanisch die große Scheere auf und

zu während der andere rauchte und stumpf vor sich hnisah .
'

Herr von Hoffäckers Gesicht hatte dabei eine unheimliche

Röche gewonnen . Er athmcte schwer und fnhr sich zuweilen

wie um trübe Gedanken zu verscheuchen , mit der Hand

über die Augen . m ,
Thea hatte sich vor ihnen auf das Köfferchen am Boden

hingchockt . Es zuckte um ihre Mundwinkel „ Wie hieß

doch gleich der alte Herr ? . . . "
fragte sie melancholisch . . .

„ . . . der auf den Trümmern von Karthago saß ? . . . so

komm '
ich mir jetzt auch vor ! "

gekommen ,
h ^ Iflffen !„ berichtete sie . .

„ was nämlich die frühere Haushälterin hier war . Vor |
’ner Stunde kam sie angerückt . . . mit ’ner Fuhre und

zwei Männer dabei . . . ihr Onkel . . . gloob ich . . .

und noch eener . . . und wie ' ne Furie ruff in die

Zimmer . . . und fort mit dem Zeug ! Was ihr gehöre ,

das nehme sie mit . . . sagt
'

sie . . und das könnt ihr

nicht passen , sagt sie , hier auf einmal rausge,chmissen zu

werden . . . wegen der Tochter . . . und ’nen Gruß . . .

unb fic ZU
’nem ® oftoT in ber SruuncnftvdBc . . • •

„ Das ist
’ne nette Geschichte ! " sagte Georg .

Ja lieber Jott ! " Das Schusterweib zuckte die

Achstln
'
. . . . . . . so übel können Sie das der Frau

nicht nehmen ! Wenn man nu ' mal seine schöne eigene

Wirthschaft hat . . . bet paßt nicht Jedem , dann einfach
’ne fremde Dame darin wohnen zu lassen . . .

Sie blickte im Weggehen verstohlen und etwas miß¬

trauisch nach Thea . Aber die war nicht mehr tm Zimmer .

Hinten in dem kahlen Gemach kauerte sie auf einem

I ihrer Köfferchen und starrte trostlos vor sich hin .

Wo waren nun alle Hoffnungen und Plane geblieben ?

Wie schön hatten sie sich das gestern beim letzten G -ase

Sekt ailsgedacht , hier zusammen zu arbeiten und zu hausen ,

Nun war das Alles vorbei .

Und sie war daran schuld !

Kamst « , , de " veicmdrr
_________

zur Antwort und sie schaut ,

maschine , deren Feuer erloschen , lagen eine ° « e Zeitung , . J dnukelgläuzeuden Augen zu ihm empor ,

als Unterdecke , ihre Einkäufe für das heutige M ' ttagmahl . besorgt aus iiren J »
. . . . Du siehst so er »

Und kein Glas , kein Teller , nichts mehr zu sehen . ° a | t +

„ Ja . . . wa § ist denn das ? " murmelte sie mit ton - W
Hacker machte eine abwehrende Bewegung

$
Der Besucher warf einen boshaften Blick auf den kleinen ,

sehnigen Sportsman , den er um Haupteslänge liberragte ,

lächelte verächtlich und entledigte sich seiner Kopfbedeckung .

„ Ich bin im Auftrag des Herrn Heinlein hier , UM

Ihnen , Herr von Hoffäcker , vor Zeugen . . . er wies auf

den hinter ihm aufgetauchten Herrn von Lenski . .

Ihre sofortige Kündigung zu übermitteln . Mtt ^ hrem Gehalt

sind Sie ohnedies ein Vierteljahr tm Vorschuß .

also nichts weiter zu beanspruchen ! . . . Sie , Herr Textor ,

waren überhaupt noch nicht engagirt . . .
"

„ Wie geht es denn unserem Freunde Helnletn . er¬

kundigte sich Georg .

( Fortsetzung folgt .)

Thea warf den Lockenkopf zurück . „Nur nicht den Muth

verlieren , Papa ! " rief sie mit heller Stimme .

„ Das Alles hat mich auch nicht so getroffen '- Der

alte Herr schaute trübe vor sich hm . als daß Du hast

ans meinem Mund erfahren muffen , wie es um » uch steht !

. . schau . . . ich bin ja ein elendes Wrack ! . . - ich teo

ja nicht mehr lange . . . Aber für diese letzte , kurze Spanne

Zeit , da war es mein Trost und ' » euie Hoffnung , daß Du

an mich geglaubt hast ! Alle anderen Menschen haben Mich

daran icyuio ! i verachtet und gemieden - Du aber wußtest nichts davon !

Wegen ihr war die Haushälterin mit Sack Deine Briefe waren tute sonst . Für Dich war ich noch o

' ' ‘ 1
makellose Edelmann von einst . . . Durch Dicklebte icy

wieder in der Vergangenheit , wenn nh Dem I >ebes krauses

Geschreibsel las . . . und daß nun auch da - m Trümmern

ist . . . das hat mir den ärgsten Stoß gegebem Seit

Dorgeitern Abend seh
' ich immer einen schwarzen Schatten

vor den Aiigen . . . viel mehr wie sonst . . . und es ist

mir so bang zu Muth . . . so bang . . .

Sie beugte sich über ihn und küßte ihn . » Du hattest

heute auch nicht so schwere Sachen hinten sollen , sagte sie

ängstlich . . . „ . . . ich hab
' s wohl gesehen ! . . . und an einem

so heißen Tage und wo Dir das Blut ohnedies so zu

Kopf steigt . . .
"

. . . . , .

„ Freilich ! " murmelte der Alte . . . „ . - - freilich - - -

Es hat mir auch gar nicht gut gethan . Met » Herz klopft

zum Zerspringen . . . aber jetzt ist
' s zu spat - - - -

Da pochte es und Thea schlüpfte ins Nebenzintmer .

Ein großer , wohlbeleibter Mann mit blondem Vollbart

und goldenem Zwicker erschien auf der Schwelle und trat

ohne weitere Umstände ein . r
„ Darf ich Ihnen den Hut vom Kopfe Magen , Herr

Grunäus ? " fragte Georg gleichmüthig vom Redaktionst sch

her „ . . oder ziehen Sie cs vor , ihn selbst

2 . Roth weine :

15369

Bubenheimer
Hammcnteiuer
Büernteiner
Hammeriteiner Schlossberg
Lorcher
Winkler
Hochheimer

Rheinbrohler
Engel heim er
Bheinbrohler Auslese
Ahrbleichert
Ober - Ingelheimer

Photographie !
F . Borntraeger ,

Wilhclmsallee , , .
WHIielmsanee ,

am neuen König !. Theater .

Vollständig neu hergerichtet .

Rasche , reelle Bedienung .

StiHmtruW 5 Md . , Stcgrasmnttoteii 10 Md
Ijendle , Möbellager , Marktstraße 22 , 1 « St »

ff. Crauben n . NrotzmOelii M . 90 M .

K . Erb , Nerostraffe 12 . 15849

Hk . « SO

„ 0 . 00

1 - 1 ®

„ 1 -60

Bienen - Honig
( garautirt rein )

des Bienenzüchter -Vereins für Wiesbaden n . Nmgcgend
" .

"
Jedes Glas ist mit der „Vereins -Plombe

' versehen .
Alleinige Verkanfsstette bet 417

1 » Ecke der Marktstroße und
^ tlSIftt -

9 Ellenbogengasse .

-’& arantirt naturrein und schön entwickelt . Preise per Inter IM
/ — Fass oder Flasche ohne Glas . 100,50

। Bei Entnahme von mindestens 25 Flaschen 3 */o Cassa - Sconto .

\ Vorzügliches Backpulver ,

sie garantirt reine Gewürze zum Backen und Schlachten

pfiehlt die _ _ , . ।

ermania - Drogerie v . Apotheker C . Portzehl ,

Rheinstraße 55 ,

MU . 0 . 60
„ 0 . 65
, , 0 . 30
„ 0 . 80
„ 0 . 00
, , 1 -—

„ 1 . 30

Fröbus & Sanerbarn
,

W eingrosshandlung *
,

wsnÄ « ,
Wiesbaden , » kLLra ,

empfehlen

von ihren billigeren 1893r Weinen besonders ?

1 . Weissweine :

4 .50 ,

empfiehlt

£ ” illerplat »

Spirituosen :

Cognac , französ .,
*/1 Fl . Mk . 3 .50,4 .— , 5 . —, 6 .~- ,

„ J . Hennessy & Co ., */i Fl . Mk 7 .50,8 .— ,8 .50 ,
deutscher ,

*/i Fl . Mk . 1 .80,2 . , 2 .50 , 3 . ,
3 .50 , 4 .— , 4 .50 , 6 .— ,

Rum , Jamaica ,
‘/i Fl . Mk . 1 .75 , 2 .75 , 4 .-

Arac , Batavia ,
*/i Fl . Mk . 2M

'
U173^ ’ /hn '

2 50
Benedictine , ächt Fecamp , Mk . MO , 4 .M , 2 .50 ,

Benedictiner v . Oldenburger Mk . 450,2 00 , l .W ,

Chartreuse , ächt , grün , gelb , weiss , 6 .2o , 5^ ,4 . tö ,

Karthäuser v . Oldenburger , grün gelb , 3 25,4 (5 ,

Scotch - , Irish - , Americam Whisky , Genevei ,

Angostura , Anisette , Cura ?ao , Maraschino ,

Ingwer , Pfefformünz , Vanille , Gilka ,

Magenbehagen , Zwetschenwasser ,
Kirschwasser etc . 14959

Zn Festgeschenken
empfehle :

Figuren , Büsten , Reliefs re .

in Gyps « . Elfenbeinmasse , nnr la Qualitäts -

Waare , in bekannter tadelloser Ausführung und billigen

Preisen . Auch bringe meine Reparatur - Werkstätte m

empfehlende Erinnerung . 15717

Jean Schill , vorm . Caspari ,

Gypsfigurenlager ,

Dotzhetrnerstratze 5 .
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Carl Ziss bezogen

2Pf . I Abonnement 2 * * * * 91 -

per Pfund
an ,

15852
Psd . 35 Pf .

13629

WMß - Kölblhm 3 Ml 4 M
15850K . Erb , Nerostraße 12 .

Käuflich bei allen Apothekern und Mineralwasserhändlern .

27 Pf .
30 „
30 „

120 „
• 210 „

170 „
45 „
48 „

160 „
SO „
40 „

9 „
3 U. 5 „

170 „
65 „

5 „

Verkaufsstelle :

30 . Grabenstraße 30 ,
vis - ä - vis d . warm . L . nelle ,

Itttfl . lü - Zuckrr
Sultaninen

Pbof Du . LEO LIEBERMANN ,
Königlicher Rath , Dircctor der Kon . Lng .

chemischen Reichsanstalt , Budapest .

Magazine :

31 . Metzgergasse 31

( Neubau ) ,

27 Pf .,
30 „
30 „

120 „
210 „

170 „
45 „
48 „

160 „
90 „
40 „

Preis vierteljährl .
durch die Post

Selbftverferügte

Schulranzen und Taschen

Dieses Wasser ist zu den besten Bitter¬

wässern zu rechnen und ist auch als

eins der stärksten zu bezeichnen .
“

Geheimeath PnOF . O . LIEBREICH , M . v .,
Berlin .

Wir bitten , um Verwechslungen

vorzubeugen , bei Bestellungen besonders

darauf zu achten , dass sich unser Comptoir

nicht an der Strasse , sondern

im Hofe links , Parterre , befindet

empfiehlt zu

Engrospreisen

auf die

Casseler AUgemeiur Zeitung .

Seit ihrem nunmehr 12 - jährigen Bestehen hat die

„ Casseler Allgemeine Zeitung «

i » ihrer durchaus patriotischen , aber allem Parteigetriebe

sernstehcudcn Haltung bewiesen , dass sie allen angrosseres

Provinzialblatt zu stellenden Äusordcrungen ausg ^
sd daß sie jetzt zu den beltebtesten Tagcsblattern der

* ”
» 3 dem

^
reichhalttgen und " " Ziehenden Lksestoss isi der

Bezugspreis in Cassel sowie durch die Post bezogen

2 Mk . 75 Pf . , nur ein geringer zu neunen .

Schnellste drahtlich « Berichterstattung aus dem

« n , «t | t ) Anstand , politische Betrachtungen , aus -

^ ebigste Eorrespondenz -Artikcl ans Stadt und Land ,

ausführliche Netchs - und Landtagsberichte .

Äusgeivählte Romane und Novellen , ^ nteresiante

Feuilleton - Artikel , Sonntags - Plaudereien , Theater -Be '

fnr (*<*hitnnen 9Bitteruii (i6berirf )tc ( bircct bon bet ® cut |d)cn

Seewarte ) , Börsen -Nachrichteu ( Geld - uud Prodnkten - Borsclrc .

‘Im Feuilleton gelangen im neuen Quartal u . A . eine

ausserordentlich fesselnde Novelle der bekannten hessischen Schrfft -

stellcrin H "rida Storck

„ Taute Carola
' s Erbe "

,

ferner von dem beliebten hess >ich-n Erzählcr l . uü « -is » oUr ,

dem Verfasser von „ Roth - Weitz
'

, cm - htstonsche Novelle

„ Master Ludwig uud sei » Geselle

zum Abdruck .
Die Sonntagsbeilage der „ Casseler Allgemeinen

Zeitung " :

Bekanutmachuug .
Das in der Nähe des RondelS an der Btebrtcherstratz « de -

leaeue städtische Grundstück No . 5185 des Lagerbuchs soll , falls sich

genügend Theiinehmer melden , als Gartenland tu 20 Abthnluugeu

von ie 10 - 11 Ruthen vernichtet werden .
Das Grundstück wird «ingesricdigt und mit Wasser ver -

$
Der Preis für eine Abtheilung ist auf 30 Mk . pro Jahr

ftft09Medflnten wollen ihre Anträge auf U -berlassung einer oder

mehrerer Abtheilnngen bis zum 1 . Januar n . J . bn dem Magntrate

hier einreichen oder während den LormittagSdienststuuden tmorath -

Hause auf Zimmer No . 55 zu Protokoll geben .
Die Bedingungen und ein Plan über du Emtheilung der Pacht¬

flächen liegen in dem erwähnten Geschäftszimmer Vormittags zur

Einsicht aus . ,

^ AichtamMcheAupigeu ^ > Z

Z enthält kleinere Erzählungen namhafter Autoren , populär -

I wissenschasttiche Aufsätze von allen Gebieten , Hfftonsches aus

I unserer engeren Heimath , Kunst - Angelegenheiten , poetisch

i werthvolle Gedichte , Humoristisches , Rathset
I Ausserdem erhalten die Abonnenten unentgeltlich
@ geliefert : je einen

gay Sommer - und Winter - Fahrplau
“ VI

i in Plakatformat , ferner ein vollständiges

Eisenbahet - Kursbuch i » Xaschen -Format

H am 1 . Mai und 1 . October .

Um unfern Lesern auf dem Lande das Halten eines be -

8 sonderen landwirthschastlicheu Blattes zu ersparen , haben

H wir uns entschlossen , diesen eine von den besten Fachschrfft -

stellern bediente

Laudwirthschastliche Beilage
unentgeltlich zuznstellen .

Die „ Casseler Allgemeine Zeitung " erscheint täglich

früh Morgens uud wird mit den ersten Eisenbahnzugen

’
Bei genügendem Stoff wird dieselbe durch Beilagen

U£rf
Sie ? ,Casseler Allgemeine Zeitung " ist Haupt -

publikations - Organ fast sämmtlicher Behörden des

RegiernugSb . zl ks
flc^ n[ t ( ne g (nn . ejfe ober deren Raum

mit 15 Pf . berechnet , finden bei der starken Auflage der

„ Casseler Allgemeine » Zeitung " weiteste Verbrettung .

Zum Abonnement aus das folgende Vtcrteljahr laden

ergebenft ein

Schriftltg . und Verlag der „ Casseler Allg . Zeitung
" .

. — Wie der Nibeluugen -

1 . Nhern - Kre ^ el . schattgchobenivard . Den

Nheintöchtern abgelauscht von Lothar von Rudesheuu .

Wiesbadens
^

Kochbrnnnen in Sang und Sage . Von

Hochinttressant ^ Wiesb ^ n Gcchen
^

flir jedes Wethnachtspacket

Bekanntmachung .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß nach den Bestimmungen ,

betreffend die Sonntagsrithe im Handelsgewerbe , am ersten

WeihnachtSs ^ ertage gestal
^ - ^ ^ itor -Waaren , mit Fleisch

und Wurst , sowie Vorkostartikeln von 5 bis 9 ' /r Uhr Vor¬

mittags und von 11 ' / , Uhr Vormittags btS 2 Uhr Mittags ;
2 der Handel mit Colonialtvaaren , Blumen , Taback und

Cigarren , sowie mit Bier und Wein von Th bts 97 « Uhr

3 . derMilchhaüdel von 5 bis 9 ' /, Uhr Vormittags und von

11 ' / - Uhr Vormittags bis 12 Uhr Mittags und außerdem
von 5 bis 7 Uhr Nachmittags ;

4 die Zeitungs -Spedition von 4 bis 9 Uhr Vormittag « .

In allen übrigen Zweigen de « Handelsgewerbes dars am ersten

Wcihnachtsseiertage ein Gewerbebetrieb nicht stattsinden . ,
Für den zlveiten Weihnachtsfeiertag kommen bie für leben

Sonntag geltenden Bestimmungen zur Anwendung .
Wiesbaden , den 16 . Dezember 1896

^
Königliche Polizei -Direction . K . Prtttl v . Ratibor .

- Ein stärkeres und günstiger zusammen¬

gesetztes natürliches Bitterwasser ist

uns nicht bekannt .
“

WW
zum

braun und schwarz , lederne Potentkoffer , Herren

m . Damentaschen , Hosenträger , Plaidhuden re .

empfiehlt billigst t4
Heb . Nagel , « attlerer ,

Ecke der Gold - und Häfuergafie .

Montiren von Stickereien u . Reparaturen von Schaukel -

und Spielfrrden werden billigst besorgt .
----

Zweisttz . « ameltaschen -Ttvan , neu , preiswürdig -u mr -

kaufeu Moritzstraße 6,1 St .

Hierdurch bringe ich zur gefl . Kenntniss , dass in meinem Lokal

Tarn * » 21 Hotel National
,

Tmisi ™ « ä

ss » äs ;
-

Mto a ’häto 1 t ! hr « . Mk . 1 . 50 ° ° .

Lrs1 « rtu » sr .

Coriitthen , „ «
Feinste Malaga -Traube «
10 - Psd .- Säckchen fst . Bltttheumehl

( aus der Löhnberger Mühle ) ,
10 Psd . Kuchenmehl
Neue Ringäpfel per Psd .
Reines Schweineschmalz
Feinst gebr . Java -Pcrl -Kassee
Fand . reinschmeckendeu gebe . Kaffee
Feinstes Salatöl per Schoppen
Schwed . Feuerzeug , 2 Sch . Wichs 3

Per
^
Fätzchen

^
russ . Sardinen 170

Reue Oet - Sardine » per Buchte 6a

Citrouen 0

Reue Zwctschen , Feigen , Dattel « ,
Mandci « , franz , gem . Obst per

“ APENTA
Das beste natürliche Ofener Bitterwasser ;

Gefüllt an den üj Hunyadi Quellen , bei Ofen

UNTER ABSOLUTER CONTROLLE DER KOENIGLICH

UNGARISCHEN REICHSANSTALT ( Ministerium des 21cfccr -

baucs ) Budapest .

Visitenkarten ,

Gratulationskarten ,

Einladungskarten,1
Verlohn » gskarten ,

überhaupt alle Drucksachen für den

Privat - und Geschäftsverkehr

werden rasch , gut und zu müssigsten Preisen

angefertigt

in der Buchdruckcrci
von

Carl Sclinegclberger & Cie
( Inhaber Carl Schnegelbcrger ) ,

26 . Marktstrasse 26 .

W Amtliche Anzeigen Ml
Oeffentliche Bekanntmachung .

Steuerveranlagung für daS Steuerjahr 1897 98 .

Auf Grund des § 24 des Einkommensteuergesetzes vom
24 . Juni 1891 ( Gesetzsamml . S . 175 ) wird hiermit jeder bereits
« tit einen » Einkommen von nichr als 3000 Mk . ver¬

anlagte Steuerpflichtige int Kreise Wiesbaden (Stadt ) aus¬

gefordert , die Steuererklärung über sein Jahreseinkommen nach dem

voigeschriebcneu Formular in der Zeit vom 4 . Januar bis ein -

schlietzl . 20 . Januar 1897 dem unterzeichneten Vorsitzenden der

Veranlagungs -Commission schriftlich oder zu Protokoll unter der

Versicherung abzugcben , daß die Angaben nach bestem Wissen uud

Gewissen gemacht sind .
Die Versäumung der obigen Frist hat gemäss § 30 Absatz 1

des Einkommensteuergesetzes für das Stcuerjahr den Verlust der

qesetzlichcu Rechtsmittel gegen die Veranlagung zur E,n -

rommeusteuer zur Folge . L. t . . . .
Wissentlich unrichtige oder unvollstandtgr Angaben oder wtssent -

liche Verschweigung von Einkommen in der Steuererklärung sind
im § 66 des Einkommensteuergesetzes mit Strafe bedroht .

Die oben bezeichneten Steuerpflichtigen find zur Abgabe der

Steuererklärung verpflichtet , auch wenn ihnen eine besondere
Aufforderung oder ein Formular nicht zugegangen ist .

Die Einsendung schriftlicher Erflärnngen dnrch dte Post tu zu¬
lässig , geschieht aber aus Gefahr des Absenders und deshalb zweck¬

mässig mittels Einschreibebriefes . Mündliche Erklärungen werden

an den Werktagen , Vormittags von 10 bis 12 Uhr , tn den

Geschäftsräumen des Unterzeichneten : Louffenstrasse No . 11 ,
Zimmer 1 , 2 , 4 , 5 , zu Protokoll entgegengeuommen .

Wird die Abgabe zu Protokoll vorgezogeu , so sind zu Haufe

vorher die erforderlichen Zahlenunterlagcn und Berechnungen aus

besonderem Bogen zusammcnzustellen . Diese Zusammenstellung und

die Beläge dazu sind mitzubringen . Aber auch tm Falle einer

felbstgefcrtigten Deklaration wird zur Vermeidung von Be¬

anstandungen und Rückfragen dringend empfohlen , die den Angaben
der Steuererklärung zu Grunde liegenden Berechnungen an der da¬

für im Formular bestimmten Stelle ( Seite 3 und 4 ) oder besser

noch auf einer besonderen Anlage mitzntheilen .
Steuerpflichtige , welche gemäß § 26 des ErganzungssteuergesetzeS

vom 14 . Juli 1893 ( Gesetzsamml . S . 134 ) von dem Rechte der

Vermögeosanzeige Gebrauch machen wollen , haben dieselbe eben¬

falls innerhalb der obttt angegebenen Frist auf dem vor -

oeschriebcnen Formular bei dem Unterzeichneten schriftlich oder zu

Protokoll abzugeben . . ,
Auf die Berücksichtigung später eingehender Vermogensanzeigen

bei der Veranlagung der Ergänzuugssteuer kann nicht gerechnet
werden . Die Ergänzungssteiier ioird dieses Mal aur 2 ^ ayre
" " "

Wissentlich unrichtige oder unvollständige thatsächliche Angaben

über das Vermögen in der Vermögensanzeige sind tm § 43 des

Ergänzniigsstcuergesetzes mit Strafe bedroht .
Die vorgeschriebenen Formulare zu Steuererklärungen und zu

Vermögensanzeigen werden von heute ab , Vormittags 10 - 12 Uhr ,
in meinen Geschäftsräumen , Louffenstrasse 11 , Zimmer No . 5 , auf

Verlangen kostenlos verabfolgt .
Alle Briefe bitte ich lediglich zu adressiren : An den Herrn

Vorsitzenden der Einkommensteuer -Veranlagungs -Coumussiou für

den Stadtkreis Wiesbaden , hier , Lonisenstrasse 1L

Der Vorsitzende . .
der Veranlagungs -Commission für den Stadtkreis Wiesbaden .

_________________
'

Wieland , Rcgierungsrath .__________________ _

Bekanntmachung .
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniss gebracht , dass an

den letzten vier Sonntagen vor Weihnachten eine Verlängerung der

Beschästigungszeit in allen Zweigen des Haiidelsgcwcrbcs gestattet

worden ist , und zwar für bie Sonntage , den 29 . November

« nd 6 . Dezember b . I . , von 3 bis 7 Ilhr Nachmittags ,

iuib für die Sonntage , den 13 . und 20 . Dezember b . I . ,

von 3 bis 8 Uhr Nachmittags .
Wiesbaden , den 17 . November 1896 .

Königliche Polizei -Direction .
K . Prinz v . Ratibor .
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Kerliner Knef .

Weihnachtsvorbtreituuge « . — Wohtthätigkcitsfest . —

Theater .

Auch bei uns ist sie nun eingezogeii , die weihnachtliche
Stimmung , später rind zögernder zwar wie sonst , aber sie ist

doch da und umfängt uns wie ein holder Traum ans froher

Jugendzeit . Der Himmel macht allerdings noch immer nicht das

richtige Gesicht dazu , aber trotzdem kann er uns die Hoffnung nicht

zerstören , daß es doch noch Frau Holle mit uns gnädig meinen rind

sie eines schönen Morgens die Straßen und Häuser der Residenz
mit ihrem dichten weißen Schleier umhüllen wird . Ja , die Hoff¬

nung , sie schwebt jetzt überall von früh bis spät durch die große ,
lärmende Stadt , sie rüstet sich allerorten ein und verbreitet snll
ihren weihevollen Segen , sie macht die Herzen der Kinder

hoher schlagen und nimmt auch von denen der Erwachsenen
Besitz , sie huscht in die tiefsten Kellerlöcher hinein und erfüllt
die stolzesten Räume mit ihrem Alles verschönenden Scheine ; vor
Allem aber umschwebt sie die tausend und abertausend Geschasts -

leiitc , die goldene Berge von diese » Wcihnachtstagen erträumen .
Erwartungsfreudig sind sie ja nun wieder ausgebaut worden , die

kleinen und großen „fliegenden
" AuSstelluiigen , in ihren Gegensätzen

UNS so seltsam berührend , hier ans der Straße einige hochbeinige ,
schwindsüchtige Wageupserdchcn und rvhacziminerte Karren , dort

hinter blendenden Spiegelscheiben stolze Kiiiderrustuugcn und fast

lebensgroße Pnppen -Gcsellschaften , hier vor einem dunklen Hausflur
auf schwankendem Tischchen bei dem Schein einer Petroleumlampe
zwei und drei Dutzend Schäfchen , „einen Sechser das Sluck , und
kleine Schächtelchen mit Küchenspielzeug , welches bereits entzwei zu
gehen scheint , wenn ninu es nur scharf ansieht , und daneben , be¬

strahlt von elektrischemLicht , in schimmerildcm Glanz Luxussacheir
bestechendster Art , deren Bedeutung sogar dem Armen unbekannt ist .

Am hübschesten wandelt es sich jetzt Abends durch die

Straßen Berlins ; zwar manchen Puff und manchen Stoß
muß man in Kauf nehmen , aber selbst ein meuschenseindiiches
Gemiith braust wohl kaum zu dieser Zeit auf , erinnert uns doch
das umfangreiche , harte Packet , von welchem wir eben so uufauft
berührt wurden , an die freudig leuchtenden Augen der Kleinen , für
die es bestimmt ist , an ihren Jnbel , wenn die Kerzeii des Christ -

baumS auf die neue Küche oder das laugerfehnte Gewehr oder gar

den Stall mit zierliche » Pferdchen herabstrahle » — wer konnte da

bö ' c werden ! Man betrete gegenwärtig nur einmal einen unserer

Pferdebahmvaaen , das Innere desselben gleicht einem mel -

ilmfassenden Waarenmagazin , jeder und jede der Mitfahreuden

drängelt sich gleich mit mehreren Packele » hinein . Dieser halt eine

Puppenstube ans seinen Beineii , Jeiier einen hübsche » Vogelkäfig mit

allerliebste » afrikanischen Finken , der Dritte balancirt vorsichtig mit einer

Stutzuhr auf seinen Slnie .i und der Vielte erscheint m der Thur¬

öffnung mit einem Wiegenpferd in halber Lebensgrolle . Da reitzt
aber einem wohlbeleibten Herrn , der unter den Packele » ferner

Nachbarinnen fast verschwindet , doch die Geduld : „ Spannen Sie

man Ihr Pferd vorne vor ' u Wagen , Manuelen , dann geht s noch

rascher, " ruft er wüthciid aus , „ oder reiten Sie and ) meinetwegen
auf dem Vieh nebenherl " Alle lache » , und der Verdutzte tritt

schleunigst den Rückzug an . Wie hätte ihn sonst der Pterdebahii -

fdiaffuet abgewiesen , aber er wie seine Kollegen sind letzt von einer

rührenden Höflichkeit: „Bitte , nehme » Sie Platz,
"

„bitte , rücke » sie
ein wenig weiter,

"
„ bitte , hier ist der Fahrschein,

"
„ bitte , stelle » eie

sich nur liier hin , an der nächsten Haltestelle steigen welche ans , und

ebenso oft wie fein „bitte " kann er auch „ danke " tagen , beim

die „überschüssigen " Nickel fließe » reichlich in seine Ledertasche

hinein , lleberhaupt , man wird jetzt weit artiger behandelt wie ie

zu einer anderen Zeit im Jahre . Die Dienstboten entwickeln un¬

geahnt lübeuSwiirdige © eiten , sie eilen so flink hm itub her , als

ob sie vorn „ flicfteuden Holländer
" abstannute » , die Barlkratzer heben

beim Rasireu unser Kinn besonders zart hoch und bürsten uns zehtt -

mal nuferen lieberrod und Hut ab , die Thürhüter offnen die

Thiire » , schon ehe wir läuten , die Briefträger lächeln uns bet

Uebergabe jedes Kreuzbands an , als ob sie 11118die Ernennung zum
Witklichen Geheimen Statt ) aushiiudigten , Artigkeit , Aitsmerkiamkeit ,
Liebenswürdigkeit überall , nur verspürt man dabei unwillkürlich
ein merkwnidtgkS Zucken und Rucken an der Stelle , wo der Geld¬
beutel sitzt !

Ach , et muß jetzt unheimlich oft gezogen werden , und man ver¬

steht durchaus , daß zum Fest dem Hausherrn mit liebevoller Auf¬
merksamkeit ein Portemonnaie , eine Boise , eine Brieftasche Verehrt
wird , die alten Dinger sind ja völlig verbraucht worden , leider aber

sind die an ihre Stelle tretende » neuen fast immer leer ! Welche

Ansprüche werden in diese » Wochen und Tage » an jedes männliche

Individuum , das einige Goldstüeke sein eigen neunen könnte , gestellt ,
wie regnet es auf ihn herab mit Verblümten und unverblümten

Anspielungen,j welche Schätze soll er am Heiligabend zum Vorschein

bringen , wie Viele bittende Hände strecken sich .zu ihm aus , tui

eigenen Dienste wie in demjenigen der Wohlthatigkeit . Und es wird

viel in Berlin und , wie ich glaube , gern gegeben ! Em guter Zweck

findet meist reichellnterstiitznng , das konnte man von Neuem kürzlich

im Krollschen Theater sehen , wo ziim Besten der Volks -

Luiiaenheilstätte am Grabow - See eine WoHltHaUgkestS -VorsteUung

stattfand , die uns eine von den ersten Kräften nu eres

Königliche » Schauspiel » dargestellte Aufführung de » Raimnudscheu

„ Verschwenders
" brachte . Der große Saal war fast bis , zum

eisten Plätzchen gesiillt , trotz des 20 und 10 Mk .-Preises
N ein Net ünd zahlreich war namentlich die Damenwelt Ver¬

treten mit ganz reizenden Mädchen - und Frauenbluthen , deren sest -

I die Toiletten das Gesanimtdild erheblich verschonten . Auch die

Kaiserin war erschiene » und wohnte der Vorstellung bi » " ohe deren

Schluß bei , mit sichtlichem Interesse die künstlerischen Sondersp uden

de ? zweiten Auszug », die au » Mufikemlagen bestanden , barunter

Liedervorträge unserer Wagner - Gäste Wilhelm Grümng nnd Glleil

Gulbranson , entgegeiniehniend . In dem taiiuenbuftenbcn Nltteriaale

war ein reichhaltige » Büffet anigeschlageii , wo Goimtebamen ,

unter ihnen die Prinzessin Hohenlohe , FraiiGeheimrath v . - effden ,

Fran v . Bötticher , Gräfin Douglas und besonders die Gattinnen

unserer Hervorragenden Aerzte emsig ihre » ailSgebende » , aber noch

mehr einnehmenden Amtes waltete » .

In nuferem Theaterleben geht 'S nun vor dem Fest ziemlich still

und eintönig zu . Eines sehr hübsche » 1111bfraglos anhnltenben @ r -

folges erfreute sich da ? von Direktor Hasemann sorgsam geleitete

„Thalia - Theater
" mit dem F . Karlwe >SSchwanke

„ Goldene Herzen
"

, einem gefiiuden , fpannendni VoltSstuck , m

welchem die falsche Wohlihätigkeit » ist Witz und Datiie behandelt

wird ; das Stück gewann noch durch das lustige , frische Spiel . Vw

Talent verriet !) auch Jos . R11 n d e r er 8 mi „W e t e u d • Th e ater

gegebene dreiaktige BauernburleSke „ D i e F a 1) n e n » e 11ye , 1« emt -

gleid ) ihr noch manch Grobes und lliibeholienes Mihaftet . aber euie

sehr scharfe Beobachtungsgabe und et « treffender spott sind Melsach

zu merken . Unter allgemeiner freudiger Antdeilnahme konnte der

umsichtige Direktor de » „Residenz - und Neuen Theater » . Siegfried

Laute 11bürg , sei» 2 5 » iä hrtges Künstler - J 11b 1 la um

feiern , das ihm zahlreiche Ehrungen brachte ; zu Tautenburgs

lünstlerischeu Thaten gehört die Eiiiführiuig Ibsens 1» Berlm und

die aufmerksame Pflege des modernen Schauspiels bei vollendeter ,

ftet » abgerundeter Wiedergabe .
Lindenberg .

Neitis - Gesitt !
Zu den Festtagen empfehle ich mein reichhaltiges

Lager in

Cigarren
von den geringsten bis zu den feinsten Sorten

,
in nur

la Qualitäten in 25 , 50 und 100 Packung zu äußerst
billigen Preisen . 15706

Hochachtungsvoll

I * li . Friedrich »

Oranienstratze , Ecke Albrechtstraße ,

r irir 11minii .iniMMMiMiMaa — MBBE > iiwi | . ........ ...

Regenschirme aller Preislagen
für Kinder , Damen und Herren von Mk . 2 .— an .

Herren - Toilette - Artikel
,

als :

Lein . Kragen , Manschetten , Vorhemdchen ,

Papierstoffwäsche von Mey & Edlich ,

Hosenträger ,

Glace - Handschuhe , Cravatten aller Arten

in reicher Auswahl , nur guter Qualitäten , billigst bei

Carl Braun ,

13 . Michelsberg , Wiesbaden , Michelsberg 13 .

Feinstes

Roseuwaffor , Potasche ,

Ecke Wörth - u . Jahnstraße .

Consect - und 2 . . . .
.

. .
, ,

per Pfund 18 , 20 u . 22 Pf .

Backoblaten , Ammonium ,Rosinen , Corinthen ,
Snltaniue « , Citrone » , .
Cttronat , Orangenat , Anis , Backpulver ,
Pouderzucker , Vanillezucker , garant . reiner Bienenhonig ,

geriebene Mandeln und Haselnüsse ,
Vanille , Vanillin , gar . reine Vanille -Chocolade

Zupfehlen billigst in nur guten Qualitäten

Gebrüder Dorn ,

in größter Auswahl Balltücher und Handschuhe ,
Strümpfe , Rüschen , Spitzentücher : c . empfiehlt zu den

alterbittigsten Preisen 358154

Heinrich Zahn ,
30 . Kirch gaffe 80 .

Von heute bis Weihnächte « gewahre ich gegen Baar -

zahlung bei Einkauf von Mk . 3 . — an 10 / vStdvNlk .

Parfüm !
der Wohlgeruch aus hundert verschiedenen Blumen und

Blüthen in Fl . von 75 Pf . bis 6 Mk ., empfiehlt vl » Weihnachts -

Geschenk . Große Auswahl fein parfitmirter e : ifen u . Cartonnagen ,

gefüllt mit Odeurs und ff. Seifen . 10001

Parfümeriehandlung von wilb . Sulibacii ,
Spiegelgaffe 8 .

Die tu Berlin täglich seit 43 Jahren erscheinende

MM*

Dank - » . Handels Zettttug
ist die einzige

SPeeial - Zeitung ** $ 38

Für

Mrbschilitz - Arbeitcil
empfehle ich sämmtliche Werkzeuge n . Vildhauer -

cisen in ca . 200 verschiedene » Facons .

Die Nachfrage nach wirklich guten Kcrbschnitz - Wcrk -

zeugen veranlaßte mich , denselben große Aufmerksamkeit

zu schenken und bin ich in der Lage , reichste Auswahl in

der weltberühmten Marke „ S . J . Addis “ bieten zu

können . — Die Werkzeuge sind in meiner Fabrik , fertig , gc -

chliffen und zum Gebrauch abgezogen . — Abziehsteine
n bester Qualität für Oe !- und Wasscrgebrauch in ver¬

miedenen Arte » stets vorrüthig . 15319

6 . Eberhardt ,
Mei erwaaren - Fabrik , Langgasse 40 ,

Hoflieferant Sr . Kgl . Hoheit des Grvßhcrzogs von Luxemburg .

----
(s.ine fe !)t gute gl, . Moliue ist preisiviirdig (W0 Mk .)

zu verkaufen NicolaSstraße 27 , 1 l . 10bia

„ Neu . “
„ Neu . “

PaM - ße - Me
,

federleicht ,

lässt keine Daunen durch , in

grösster Auswahl bei 15856

J . Lilienstein ,
"
Webcrgasse 23 .

Anfertigung in jed . beliebigen
Grösse in Seide , Wolle u . Satin .

für Getreide und Mehl ,
„ Spiritus ,
„ Vieh und Wolle ,
„ Zucker und alle anderen

Produete der 8a » dwirtl,,chaft .

Sie bringt täglich ans alle » Theilen Deutschlands und oeS

Auslands speciell Oesterreich - Ungarns , Rußlauds , Enalauds , Frank¬

reichs , Rumänieus , Amerikas rc . , ausführliche und eischopfende

Original -Depeschen und -Correspoudeuzen und genaue , zuver¬

lässigste und neueste Nachrichten über den Getreide -, -splntnS - ,

Mehl -, Zucker - , Woll -, Oel - , Kartoffel -, Saesaaten - , Hopfen - '

Vetroleuni -Markt , sowie eine Reihe wissen » weither und praktisch

ausnutzbarer Nachrichten aus dem Bank - und Prodnctenhandel ^

Einzige Zeitung Deutschland », die täglich vriginal -DcpcWcu

von Gctreide -Miirkten , wie London , Liverpool , Pest , W .eu ,

New -Uork , Ehieago , San Francisco , Toledo , Pans u . | . w .

Ihre Prodncten -Prcisnotirungen sind maßgebend .

Täglich die uenesten Nachrichten vom Effectenmarkt .

Ausführlicher Courszettel der Fondsbörse .

Wöchentlich als Gratis - Beilage für die Abonnenten :

„ KimdwirlhschaMchrr Anzeiger "
,

anerkannt eines der hervorragendsten landwirthschastlichen Flich -

blätter , dessen Mitarbeiter auf den einzelnen Gebieten der tattö -

wirtlffchast und der Volkswirthschast Autoritäten find .

Wöchentlich die VerloosungSliste des „Deutschen Reichs - und

Staats -Anzeigers
" . „

Als weitere Gratis -Beilage bietet die „Bank - und Handels - Zeitung :

Alle neuen Gesetze über Banken , Handel , Weltverkehr und

Productenmarkt .
In der Sonntagsnuiiimer findet sich das Feuilleton .

Die „Bank - und Hebels - Zeitung " ist ein inner und zu -

verläsfiger Rathgeber und unentbehrlicher Wegweiser im Producten -

und Geschäftsverkehrs
Sämmtliche Anfragen der Abonnenten werden

entweder direkt oder im Briefkasten beantwortet . u
Der Abonnenientspreis der „Dank - und Handels -Zeitung mit

alle » Beilagen beträgt —
vierteljährlich 8 Mark . “̂ 1

Bestellungen nehmen sämmtliche Postämter an .

Anzeige » 40 Pf . die Petitzeile .

Expedition der Bank - und Sandelszeitung ,
Berlin sw . , Zimmerstr . 05/06 .

Probe - Nummern gratis und fraueo .

Ausverkauf .

Wegen Abbruch des Hauses verkaufe sämmtliche Maaren , bestehend in

Uhren und Musikwerken ,

zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Da das Lager noch in allen Sorten gut sortirt rst , bietet sich beiBedarf

meiner Artikel günstige Gelegenheit zum Gmkauf billiger und nützlicher

Weihnachts - Geschenke .

D . Mesomei *
. Uhrmacher ,

Kirchgasse 31 , Ecke der Friedrichstraße .
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Praktische

Weihnachts -

Geschenke .

Handarbeiten :

Aufgezeichnote Tuch - , Filz - und Cartonagen
wegen Aufgabe

dieser Artikel
zu Ausverkaufspreisen .

Fächer in enormer Auswahl .
Aechte Straussfedern

in eleganten Cartons
8t . von 36 Mk . an bis 4 ' /i Mk .

uaze gemalt
St . von 10 Mk . bis I ' / « Mk .

Seidene Kopf - Echarpes
in reizenden

neuen Dessins
St . von 18 Mk . bis 2 Mk .

Echte Lyoner Echarpes
und Fichus

Seidene Taschentücher

Zier - Schürzen ,
reizende neue Dessins

8t . von 2 Mk . bis 35 Pf .

Cachemir - Schürzen ,
mit bunter Stickerei ,

St 2 .50 Mk . bis 95 Pf .

Schwarz seidene Schürzen ,
8t . 10 Mk . bis 2 .75 Mk .

St . von 30 Mk . an bis 5 Mk .

Büschen , abgepasst und

vom Stück
vom elegantest . bis Met . 10 Pf .

Spitzen - Kragen
in neuesten

Dessins
St . von 9 Mk . an bis I Mk .

Figaro - Jäckchen ,
beliebteste Neuheit

vom elegantest . bis 2 .25 Mk .

Glactf - Handschuhe ,
seit Jahren bewährteste Garantie Qual .,

4 Knopf , in schwarz , grisperl , farbig ,
Paar 1.95 Mk .

mit Hohlsaum ,
Dtzd . 21 Mk . bis 7 . 50 Mk .

Pelz - Muffen , st . 15 Mk . bis 1.50 Mk .

Pelz - Cols St . 6 Mk . bis 75 Pf .

Pelz - Kappen 10 Mk . bis 2 .25 mk

Schleier ,
in unübertroffenem Sortiment ,

abgepasst und vom Stück ,
4 .50 Mk . bis 25 Pf .

Decorationsblumcn in allen Arten .
Rosenzweig 10 Pf .

Hiederzweig 25 Pf .
Chrysantemum 45 Pf .

etc . etc . 15788

Slreng feste Preise .

Gerstel & Jsrael
,

33 . Langgasse 33 .

Hängelampen ,

Kronen - Awpeln ,

Tischlampen ,

Säulenlawpen ,

Clavierlampen ,

Wand - und Handlampen
in größter Auswahl bei 15943

M . Rossi
,

Metzgergasse 3 . Grabenstraße 4 .
— ;

' ---------- - -----

Nur 3 . Langgasse 3 .

Christbaum - Schmuck !
Fiele elegante Neuheiten in grossartiger Auswahl .

Das Neueste in praktischen Lichterlialtcrn .

Wachs - ii . Paraffin <>Lichteheu .

Christbaumschnee . m

Lametta in Gold , Silber u . buntfarbig .

IdOuisScMlds 3 . Langgasse 3 .

Herren -

Schlafröcke
in

großer Auswahl
und

allen Preislagen , von

Mark 12 .
—

anfangend , empfiehlt 15269

B
.

Fuchs
,

früher

A . Brettheimer Hchfigr .

Ecke Wilhelm - n . Nheinstraße .

Halbverdeck ,
1- und 2 -sp . , mit abuehliibarcui Bock , neueste Construction , wenig
gebraucht , billig zu verkaufen . Näh . Wortbstraße 4 . 2 .

Jr WenWe »
empfiehlt billigst 15451

Eduard Stenimler ,
6 . Michelsberg 6 .

I
Gegründet 1849 . Gegründet 1849 .

Man annoueirt im

Rheingaiier Bürqcrsrcimd
( Kreisblatt ) ,

'

dessen Slbonueuteuzahl von keinem Rheinganer Blatte
und von den hiesigen Coucurrenzblättcr » auch nicht
anuäherud erreicht wird , mit wirklich dauerndem
Erfolge .

Der „ Rheingauer Bürgerfrcuud " w !rd im Nheingau
in fast allen Orten und in jeder Familie gelesen .

Dies zn beachte «» liegt besonders im Interesse der
anzeigettden Geschäftswelt .

Eltville und Oestrich .
Die Expedition -

IV Acquisiteure werden nicht beschäftigt .

Frische Orangen
per Stück von 6 Pf ., Dutzend von 65 Pf . an , 15393

Almeria - Trauben , amerik . Acpfel ,
Haseluttfle , Wakluüffe , Lebkuchen

Telephon 475 . empfiehlt Telephon 475 .

KMMe 2 . 1 > . j ^ iichs , Elke Weverg .

. . Die schönsten

« j/eihnacfite ^ esefienfte
sind die prachtvollen Diaphanie - Glasbilder

( herrlichster Fensterschmuck ) von Grimme & Hempel , Leipzig •
.

.Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend bei 15216

Heinr . Staadt
,

Buch - u . Kunsthandlung ,

6 . Bahnhofstrasse 6 .

Knaben <r >

Jeder Anzug trägt Schutzmarke . 13677
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hübsch und Vortheilhaft zu kleiden , ihnen besonders gesundheitlich
in jeder Richtung das Beste zu bieten , ist die vornehmste Pflicht
der Eltern . Versäumen Sie daher nicht , sich Bleyle ’ s
Knaben - Anzüge bei

Heinrich Wels
,

Mtnktstraße 32 ( Hotel Einhorn ) ,

anzusehcn . Verkaufsstelle für Wiesbaden und Umgebung .

F ernstes Kuchenmehl £ « Sm * Jt ; 5!
Weihnächte - Biscults p » « > , « , so , m . i - ,

Gehr . Kaffee (stets frisch geröstet ) per Pfund Mk . 1 . — bis Mk . 1 .80 ,

sowie sämmtliche Artikel in nur prima Qualitäten bei streng reellem Maass und Gewicht zu mindestens

gleich billigen Preisen wie jede Concurrenz . 15798

Adolf Maybach » Wellritzstrasse 22 .

i, Wiesbaden

als vorzüglichstes Mittel zur Belebung des Weihnachts -Geschäfts ,

trügt in erlesenem Geschmack , lezügllch Satz -Anordnung , Farben - und Papierwahl ,
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Webergaffe 2 , im Eutresol .

AWellWd . gröDWrelies ,

Kunstwerk absolut 1 . Ranges .
Matzstab 1 r 1560 .

Länge acht Meter , Breite fünf Meter , Bodenfläche
vierzig Quadratmeter .

Vou Morgens 10 — 8 Uhr Abc iws . Eintrittspreis : Erwachsene
50 Pf . . Kinder die Halste . Für Schulen Preisermäßigung .
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Prima Mandeln
per Pfd . 55 Pf . ,

sowie sämmtliche Südsrnchtc und Backartikcl
billigst bei 14893

Carl Stahl , H . Roos Nacht ,
Metzgergasse 5 .

■ JVMWMB . — « - » ■■ra « ; ..- : •r .- ^ anCT ^ a ^ CT ^ -

Sensationell !

6
Tropfen RenckhoH ” * Maiwein - Perlen
einem großen Glas weißem oder Apfclwe n zugesetzt ,
flieht ohne jeden anderen Zusatz , wie Zucker u . s. w .,

eine vorzügliche

Maiwem Bowle .

Per Fi . Mk . 1 .— zu haben bei 3 . Rapp . Golbgafle ,
W . Schild . Droz . , Friedrichstr ., « <to Siebert , Drog .,
Marktstr . , Oek . Siebert , Tauuusflr .

Orangen nnS Citronen

Dutzend 80 Pf .
M . Erb , Nerostraße 12 . 15879

F . Lammert
,

Sattler ,

9 . Grabenftratze 9 ,

empfiehlt zu Weihnacht - - Geschenken
selbstversertigte Hand - u . Reise¬
koffer , Schulranzen
n . - Taschen v . i . s «

bis 9 Mark , Hssett -

Portcmonnaies , Crgarren - Etnis ,

Brieftaschen , Reise - , Tonriften - » . Darnen -

Tascheu , Plaidhiilie » , Reise - Necessaires ,

Schaukel - u . Spielpferde ( von Fell ) ,

sowie sämmtliche Sattlcrwaaren zu billigen Preisen .

Für paffende

Weihnachts - Geschenke
empfehle zu rcdnzirten Preise « in großer Auswahl
weiße und farbige Wäsche für Herren , Dame «
und Kinder , sowie Strümpfe , Socken , Nnterzenge ,
Wämmse , Zagdwesten , Kragen , Mützen , Capotte « ,
Korsetts , Unterröcke , Hosenträger , Kragen und
Manschetten , Shlipse , Krause » , Handschuhe ,
Schürzen , Taschentücher re . 15507

Moritzstr . 15 . Kathinka Ries , Webergasse 44 .

Tisch - Bestecke ,

Messer , Gabeln u . Löffel
15945

schnell n . billig . 15336

W Dauken -Frisiren laun erlernt werde » Schulbcrg 9 , P .

in allen Preislagen empfiehlt zu Weihnachten 15569

Ein Kameltaschen - Sopha und 2 Sessel ( neu ) sehr
billig zu verkaufen Frankcnstraße 13 , Part . 15882

NB . Stickereien werden montirt . Sämmtliche

Reparaturen , auch an Schaukel - u . Spielpferden

in größter Auswahl bei

M . Rossi
,

Mehgergaffe 3 « nd Grabeustraste 4 .

Franz AMT .

Billigste Preise . — Gediegene Arbeit .

Elegante Damen - nnd Herren - Reitpeitschen
mit ächt silbernen Griffen .

Handkoffer
, Reisetaschen

,
Handtaschen .

UnihängetascheK , Meisenecessaires «, Meiseflasclaen etc

Toilettentaschen .

Solide Schreib - und Dokumenten - Mappen .

Leder « sie Photog ^ - Rahmen und Paravents .

Portemonnaies , Brieftaschen , Cigarren - Etuis etc .

Ihrer Königl . Hoheit der Fran
Landgräfin v . Hessen . Geschwister Broelsdi

,

Heiiieferanten ,

UagasiB de Kodes
,

Rota & CoofecHeo
,

8 . Friedrichstrasse 8 ,
1 . Etage , 1 . Etage ,

nächst der Wilhehnshasse ,Prinz . Anna v . Preussen .

Ihrer Kgl . Hob . d . Frau Prinz .
Christian t . Schles -»-.- Holstein .

Prinzess v . Orossbritanmen
und Irland .

gewähren bis Weihnachten auf sämmtliche Waarcn 14670

20 Procent Nachlass .

Manschetten .S . Weher ^ asse S .6 . ^ ebergasse 8 .

Specialität :

Strnmpfwaaren ,

Tricotagen ,

Damen - Costumes
,

Blousen
,

Morgenkleider ,

Matinees
,

Jnpons ,

Schürzen ,

Kinder - Garderobe
,

Cravatten
,

Handschuhe
,

Schirme
,

Hemden
,

Preis wertheW eihnacbtsgeschenke
bieten

sämmtliche Artikel

unseres grossen Lagers , die wir von jetzt bis Weihnachten zu

ganz bedeutend ermässigten Preisen
verkaufen .

Alle der Mode unterworfene Confections , als :

Blousen
, Morgenröcke ,

Matinöes
,

Unterröcke
,

fert .

Kleider
,

Knaben - Paletots
, Anzüge ,

Blousen u . Hosen
,

Kinder - Mäntel
,

Kinder - Kleider
,

Kinder - Jaquettes
geben wir zu und theilweise auch unter Einkaufspreisen ab .

g : Reinwollene Tuch - Unterröcke per Stück Mark 3 ' /z .

Gebrüder Baum
,

vormals W . Thomas ,
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Joseph Fiedler
17 . Neugasse . Neugasse 17 .

M .
-

Ankauf und Tausch .

x

i

Volle Milch “

.

i
4

m Galanterie - , Meerschaum - , Ledertvaaren und reizenden i
Nrppes bedeutend unter Einkauf , da in meinen Geschäften r
an den verschiedenen Vadeplätzen den Kurfremden stets Neuheiten ? .
bringen muß . — Sehr günstige Gelegenheit zum Weihnachts -

'
Einkauf , wie sich selten darbietet , worauf Vereine besonders
aufmerksam mache . 15957

Langgasse 51 . A . Weller - Koenen .
• '

Drogerie II . Kneipp
__ Goldgasse 9 .

Grosses Lager in alten ital .
n . deutschen Sleistergeigen
und Cellos , sowie neue von
den billigsten bis feinsten . Grosse
Auswahl in Bogen , Kasten , Man¬
dolinen , Guitarren , Zithern , Noten¬
pulten , Holz - und Blech - Blas¬
instrumenten , Zieh - und Mund¬

harmonikas , Trommeln u . allen sonstigen Instrumenten .
Die besten Saiten für alle Instrumente . ;

Vogelkäfige ,

Papageikäfige ,

Bogelkäfigständer ,

Vogelbadhäuser ,

Papageikäfigständer
in großer Auswahl bei 18944

Schnhwaarcn .

Wegen Umzug verkaufe ich alle au

Lager habeuden Schuhe und SUefel » .
sowie große Auswahl Winterwaareu
zu und unter Einkaufspreis . Bestell , nach
Maß , Joiuie Reparaturen gut und billig .

Aufnäh - und Einlegesohlen in größter
Auswahl .

i ^

Prüfet Alles und behaltet das Beste '

Mehrfach prämirt ( dabei mit der aoldene »

^ darffc , U,l > ^ brenpreis in Berlin 1896 )

6Ir in über dreißig Lokalitäten zum

„
'
^ schank . Weitere Ausschank - und Verkaufsstellen werden

noch errichtet und demnächst alle bekannt gemacht

fetimm nift ÜV fci “ cJ 3 « hunme ! t =
« ud Herstellntig ohne rede « Zusatz vonAloe ohne Concnrrenz .

’ * ‘

empfehle diesen wirklich vorziiqlicheu Liancnr dem
^ ^ brpchen Publikum per Literflasche zu Mark '1 —

b?nS ^ e Unb Wicderverküufer bei Mehrabnahme entsprechend
8

15697
Hochachteud

Wilh . Wolf
, Liqueur - Fabrik

,
40 . Karlstratze 40 .

Photograph . Apparate .

Habe die Preise sämmtlicher Camera herab¬
gesetzt und empfehle dieselben mit ausziehbarem
« alg , S « tem Objectiv , 2 Cassetten und
» tativ von Ulk . 5 . — an . 15552

Kur Gr . Burgstrasse 17, Äur Gr . Burgstrasse 17
am Markt . am Markt .

Richard Weidemann
,

Atelier für Streich - Instrumentenbau und

Reparaturen .

9
T, , ,

® ie Milch wird Morgens und Abends pro Liter 30 I * f . frei ins Hau « wiiPfprt

§
es e ungen er jltte ’ damit Lieferungen pünktlichst erfolgen können , direct an mich gelangen zu lassen .

Stengel ,
Prem . - Lieut . a . D .

Spiel - und Galanteriewaaren . ,

• 9F * Langgaffe 81 , nahe am Kranzplatz .
Filiale Rerostratze 34 . i

Große Auswahl in Spielwaaren .

Aufgegeben meine Brod - Niederlage
Cousniulokal der Firm C . F . W . Schwanke

, Schwalbacherstratze .

9ieMC Verkaufsstelle meines beliebte « Magermilch - Rofinenbrodes
bei Herrn

Peter Enders
,

Ecke Michelsderg u . Schwalbacherftr .

Neu eröffnete Filiale : Manritittsftraße 10 .

_

Wilh . Berger , Großh . LnzeUburil. HoMckcrei it . Conditorei .

Christbamiischiimck.

Weihnachtsmarkt . Wcihnachtsmarkt .

m cr ? e*ncn ^ Ertheii Kunden , sowie einem geehrten

gSÄ & ÄSfi

Siiriiioer KlMwkii
( Christbaumschmuck )

d " hier wieder eingetroffeii bin , welche ich ebenfalls
auch dieses Jahr billig verkaufe .

. Da mein Lager nur ans Neuheiten besteht , so
mache ich besonders darauf ausmerksam
. Meine Bude befindet sich in erster Reihe hinter

« »^ " « Durchgang , und ist mit
uiima Bude No . 30 versehen .

Hochachtungsvoll

Wilh . Urban .

Metzgergafse 3 .
________ Grabenstratze 4 .

. .
Mehrere Gnrniture !, , sowie einz . Sophas

ö . ivCu . Jli» - ,c ^ c £ tM " tlen Bezügen gebe von jetzt bis
15672 Weihnachten zn antzergewöhnlich biff . Preisen

40 £? • Je » « Reinecke , Schwalbacherstratze 32 ,
___

Ecke Wcllritzstr . , Ging . durch d . Garten . 15801

Hofgut Geisberg .
r

Nach Uebernahme des Hofgutes Geisberg habe ich den Milchviehbestand mit v ^ ryi
'
m -li ^ wn

2
Exemplaren bester Basse versehen und denselben der Controle des

« glichen G

Königlichen Kreis - Thierarztes Herrn Dr . Kampmann §
I ? l »

r ^ « L . ,ii
' : VraltiO * lt

- - kT F ™ tterung liefere ich unter Garantie reine Vollmilch nur in « <
’ ' ? e

-iTer Sauberkeit unterworfen , in txeffenwart zuverlässiger Aufsicht i I
fr̂ n

’

dientosetoTm SSmarke " “ " — - eiblauer Farbe verso

" ™ ” M " “
V

den

von

15857

23 . lÄfebergasse 23 .

Roben mit Garnitur
zu Mk . 6 . 50 . Mk . 7 .— Mir R



Z
. Anlage Ml Wiesbadener Tagblatt .

— — - — — —
; s « . . IQ Il - iember .

^ 4 . Jahrgang .
______

•

Samstag , den 19 . Dezember
Uo . 394 . Abend - Ausgabe .

Goldgasse 13 .

Korbwaaren ,

4

4
4
x

In Wiesbaden
ca . M Stück
in Gebrauch .

Bester Beweis
für deren

praktische
Verwendung .

Holzwaaren ,

Ganz besonders

zu empfehlen für

Kinderwäsche ,

Kranken -

Wäsche ,

Wollenstoffe ,

Vorhänge und
Feine Gewebe .

Conrad Krell
,

Tannusstrasse 13
,

Special - Magazin für Haus - u . Küchen - Einrichtungen .

1896 . Goldgasse 13 .

( Nachdruck verbot «» .)

Der Himmelsmagen .

( Eigener Aussatz für das . Wiesbadener Tagblatt
" . )

Wer zu dieser Zeit in späterer Abendstunde nach dem

nördlichen Himmel blickt , der wird leicht bemerken , daß der

sogenannte Himmelswagen wieder emporzieht und sich uns

wieder nähert . Jener Freund des gestirnten Himmels drückte

bei dieser Wahrnehmung seine Freude aus und meinte , daß

sich damit auch Weihnachten nähere . Sein kleiner Liebling

»heilte die Freude darüber und war überzeugt , daß jener

Himmelswagen ganz gewiß angefüllt sei mit all den schönen

Weihnachtsgaben für artige Kinder .

Dieser Wagen , der sich uns zur Zeit am späteren Abend

wieder nähert , wird auch der Große Bär genannt , eine Be¬

zeichnung , die vornehmlich von den Astronomen angewendet

wird . Ein bewährter Sternkundiger meinte freilich einmal ,

nur die Bezeichnung unseres Sternbildes mit dem Namen

des Gr . Bären sei richtig , die mit dem Worte Wagen sei

einfältig . Wir wollen über diese Behauptung nicht un¬

gehalten sein . So viel steht fest , daß sich die Bezeichnung

„ Wagen
" inder Volkssprache immer wieder von selbst eingefnhrt

und sich in ihr erhalten hat . Sie ist uralt , ebenso alt wie

die Bezeichnung „ Großer Bär "
. Schon Homer gedenkt in

seinen Heldengedichten des Sternbildes des Großen Baren ,

Den er an einigen Stellen auch Amaxa , d . h . Wagen , nennt .

Ovid spricht gleichfalls vom Bilde des Großen Bären , wofür

er hier und da ar ch Plaustrum sagt , d . h . Wagen . Wir

wissen , daß die Namen der Sternbilder an den Gottcrkultu ^

erinnern , an mythische Helden , an Vorgänge in der Natur

und an Thiere . Dabei muß ja die Phantasie des Beobachtenden

eine sehr rege sein . So ist es wahrlich nicht leicht , » u § ben

Sternen , die den Wagen bilden , die Gestalt eines Bären

herauszudrechseln . Leichter ist es , aus jenen sich einen Wagen mit

Deichsel znrecht zu legen . Das Bild besteht nämlich zu¬

nächst aus 7 Sternen , die fast von gleicher Helligkeit find .

Von ihnen umschreiben 4 «in Viereck , den Kasten des Wagens ,

3 dagegen bilden die Deichsel . Daß sich der Wagen rück¬

wärts um den Pol des nördlichen Himmels bewegt , daß er

Für Brautleute .

Zwei politte Bettstellen mit hohem H ^ pt Svrlmarahnwn ,

Matratze u . Keil , sind äußerst preiSw . zu verk . Bleichstr . 19 . Irfb - -

Q, ; « Abends 9 Uhr nach ihm , so bemerken wir zunächst

L '
d - » W - Mi - ft . - 4 e « n . D . - 1-

würden die Räder des Wagens sein . Weitere 3 hieran

sick> schließende Sterne bilden die gekrümmte Deichsel ,

K to Sn n « » M 0 * D - , d ° -

3 Deichselsterne wird Mizar genannt Dicht neben ihm

steht ein kleiner Stern Namens Alkor , d . h . Reiterlem . B

den Arabern hieß dieses Sternchen Saidak , d . h . Prüfer ,

weil man schon bei ihnen am Erkennen dieses Sternchen ^

und an dessen Unterscheidung vom Mizar die Scharfe der

Auaen zu prüfen pflegte . Außer den 7 Hauptsternen , 1)0 •

d °7en 6 zwester und 1 dritter Größe sind , hat der Wagen

noch eine große Zahl von Sternen , di " ber em be , Weitem

schwächeres Licht haben . Die 7 großeren Sterne wurden

im Alterthum auch die septem tnones , die sieben Zug¬

ochsen , genannt , die um den Pol herumgehen und das

Getreide ausdreschen mußten . Als Ochsentreiber wartete

seines Amtes der von Homer , Ovid und Cicero

erwähnten Bootes , nach dem ein Sternbi d geuannt ift ,

das sieh in der Nähe der Wagendeichsel befindet , jener

wurde auch Arktophylax , d . h . Bärenwachter , genannt . ,
Die

sieben Sterne sind also auf den Großen Bären zu beziehen

und haben mit dem sogen . Siebengestirn , den Plefaden ,

durchaus nichts zn thun . Sonst ist btt ganze Gegend in

der Nähe des Wagens , besonders int N . unb 0 . , öofl . » o «

allerlei (Seltner . Denn dort finden wir einen Luchs , entert

Krebs , einen große » unb einen kleinen ^ wen , Drachen ,

Hasen , Stier , Widder 2C. Außer Jagdhunden als solchen

treten ganz besonders noch ein großer und ein kleiner Hund

auf der Bildfläche auf .

@8 ist ein prächtiges Bild , das wir mit dem Himmels¬

wagen vor uns haben . Während der Orion uns nur ' M

Winter mit seinem lichten Glanze erfreut , bleibt der Himmels¬

wagen uns treu , da er nie untergeht , sondern ftdj fäeinbar

nur entfernt . Jetzt aber , zum Feste , nähert er sich uns ,

bis er in der Frühe des 25 . Dezember hoch über uns steht

und uns mit dem milden Lichte seiner Sterne einen

Weihnachtsgruß entbietet . Dr - K -

also die Deichsel nachzieht , ist hierbei Nebensache Ein

ähnliches Bild liefert der Kl . Bar . Nur hat dieser eine

entgegengesetzte Lage , indem die Rücken beiderBaren ober

die Decken beider Wagen einander zugekehrt sind .

Jenes herrliche Bild des Wagens bleibt in unseren

Bresten stets sichtbar . Wir rechnen seine Sterne daher zu

den sogenannten Zirkumpolarsternen , zu denf - mgeii ble fur

uns nie untergehen . Auch für das südliche Europa gehört

der Wagen noch zu dieser Klasse von Sternbildern .
^

So

sagt Homer gelegentlich der Beschreibung des Schildes des

Achilles daß der Große Bär es sei , „ der allein ms Meer

nicht hiuabtauche
"

, d . h . der nicht untergehe , jn demselben

Sinn ? sprich ? sich Ovid mit den Sotten — m

aequoris ( = meerfrei ) aus . Dort , wo dieser sichle

von beiden Bären redet , sagt ,
er , sie seien

aequoris expertes . Der Sinn dieser Worte ist der

oben aenaunte . ( Wir wollen uns erinnern , baß man sich

vor Zeiten die Erde als Scheibe vorstellte , die auf dein

Ocean schwimme . Man glaubte , baß Sonne , Mond und

Sterne bei ihrem Aufgang aus dem Ocean empor - und > be

ihrem Untergang in jenen hinabstlegen .) Nach beiden Wagen

richteten sich im Alterthum bie Seefahrer , so z . B . -- dylseus

( cfr Ob . 5 , 268 ff . ) . Wie Aratus erzählt , richteten sich nach

ihnen auf dem Meere auch die Achäer , während die Phönizier

mehr den Kleinen Wagen ( Kl . Bär ) im Auge hatten der aller¬

dings noch geeigneter zur Orientirung bient , weil fein Streu

um den Pol viel kleiner ist als der bes Großen Wagen .- . ~ er

Name des Kleinen Wagens für den Kleinen Bar stammt von

den Arabern . Der Polarstern Kynosura wurde naml ' ch bei

diesen Alrukaba genannt . Dieses Wort " der bedeutet Kleiner

Wagen und wurde später auf das ganze Bild bezogen .

Heute reden wir indessen nur von demjenigen Bilde

das vorzugsweise den Namen des Wagens d h . des

Wagens Davids ober des Himmelswagens , führt . C § ist

für unseren Himmel nach bem vor Jahresfrist im » Hüll¬
blatt " besprochenen Orion das schönste und bekannteste

Sternbild , bas , wie gesagt , zunächst ans 7 Sternen von

| fast gleicher Helligkeit besteht . Blicken wirb gerade m bieser

empschlemeine achten Basler Leeer y , fft . Züricher MaWvan und

Haseluuß -Lccerly ( Special .) , Braunschwg , u . Ho " ° ud . Honigkuchen ,

alle fft . Sorte » Nürnberger Lebkuchen in größter . Auswahl , alle

Sorten Pfeffer,iüsie , ächte Aachener Printen und FiMiren . Tboriier

Katt ). ( Weese ) , Mildebrand ’ jdie Honigkuchen ( Berlin ) , achte »

Holl . Specul ., sowie versch . fft . Confeet , Speeul ., AttiS - Confect ,

Marzipan , Buttergebäck ic . re . in bekannter Gute . ,6
Will . . Mayer . Schillerplatz 1 , Ecke Friedrichstraße . , . _

Ein Ladenlokal
Speise - und Kaffee -Wirtyschast mit . gutem Erfolg betrieben

wurde , ist s° f° rt z» vermiettzeu . ^ » pp » * , Schulgasse 5

Als praktisches

Weihnachts - Geschenk
für jede Hausfrau ist die 15681

Pneumai Hand - Waschmaschine .

Anmeldungen ,

sowie nähere Auskunft zu meinem am 4 . Januar 1897

wiederbeginnenden

akademisch - theoretischen
und

praktischen Znschneideknrsns
nehme jetzt schon jeden Nachmittag von

S — 4 Ehr entgegen . . ,
Derselbe bietet den geehrten Damen bei angenehmer

Lehrweise in deutscher , französischer , englischer und

Wiener Schnittform nach letzter Mode alle sonst

dazu gehörigen Zeichnungen , wie Kindersachen etc .,

sowie auf Wunsch Fahr - und Reitsportanzüge , unter

voller Garantie das Beste der Neuzeit auf diesem

Gebiete . „ .
Vierwöchentliche Dauer . Mässige Preise .

Hochachtungsvoll

Frau Hel . Schlemmer ,

akad . gepr . Damen - Schneiderin ,

Blumentische und Ständer , Arbeitskörbe , Papierkörbe , Zeitungs¬

mappen , Zierkörbe , SCSSCl in jeder Preislage , Kinder -

und Puppenwagen , Bürsten , Hamm - und Horn -

waaren in reicher Auswahl .

Bis Weihnachten grosse Preisermässigung .

C . Rossel Nachfolger ,

A . Beck . __ _

Heuj ahrs - harten
in jeder Ausstattung

fertigt die

L . Schellenberfsche
- Buchdruckerei

Kontor : Ltuicaasse 27 .

36 Pf . MMchM L - Pft . - M 36 Pf .

60 Pf . IWk Llbfkll „ „
60 Pf .

V
H . Erb . Norostraßc 12 . 15880

Wachstuche
uinmi - Tischdecken

prima Waare , von Mk . 1 .80 an .

Herrn . Stenzel ,

Ellenbogengasse IC .____

Gesucht Unterricht für 14 -j . Mädchen , in Deutsch ,
Aussatz , Rechnen . Off . mit Preis pro Quartal

jet täglich 1 Stunde unter „ Mans " hauptpostlagernb .

Achtung ! I
Ms praktische und feine Weihnachts - Geschenke empfehle einen sehr großen 9

Posten hocheleganter

Damen - Kidleder - Kiopfstiefd I
( nur das denkbar Beste ) I

das Paar z « Mk . 9 . 50 . I
Dieselben haben einen reellen Werth von

13 — 14 Mark und werden nur kurze Zeit zu

diesem Ausnahmspreis verkauft .

Außerdem empfehle einen großen Posten feiner Herren - und Damen - ■

Zugstiefel zu noch nie gekannten billigen Preisen .

Wilh .
Pütz

,
I

Webergasse 37 . SchnWimmi - Lagcr . Kirchgasse 9 .
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Krieger- und Militär - Verein
.

Sonnabend , den 36 . Dezember , Abends
8 Uhr , findet im Kath . Vereinshaus , Dotzheimer -
straße 24 , die

Meihnachts Feier ,

bestehend in Musik - und Theater - Aufführungen , Verloosung
und Tanz , statt . Wir laden unsere verehr ! . Ehren - und
activen Mitglieder nebst Familien kamcradsch . rin mit der
Bitte , etwaige Geschenke recht bald bei den VorstandZ -
initgliebcrit oder den Kam . Diels , Grabenstraße 9 ,
Herrmann , Webergasse 15 , und Kahleis , Delaspee -
straße 1 , abzugeben .

Gäste können gegen Lösung von Einlaßkarten eingefnhrt
werden .

Um recht zahlreichen Besuch bittet F455

___ _______________________
Der Vorstand .

Gänseschießen .

Morgen Sonntag , den 20 . Dez . ,

Nachmittags von 2 Uhr ab , findet
auf der Bürger - Schützen - Halle ein Gänse¬
schießen statt , woran sich Mitglieder , sowie
Fremde betheiligen können .

Um zahlreiche Betheiligung bittet

Emil Kitter , Restaurateur .

NB . Waffen und Munition stehen zur

Verfügung .

PaJ wwaareo
eigner Arbeit ,

grösste Auswahl , beste Qualität ,
billigste Preise ,

■Reparaturen , Umarbeitungen , Neuanfertigung ,
solid — elegant — billig

bei 14124

Karl Braun ,
Kürschnerei und Kappenniacherei ,

13 . Michelsberg . Wiesbaden , Michelsberg 13 .

Weihnachts - Lichter
,

lächterhalter , Lametta etc . 15901

Drogerie Moebus , Taunusstrasse 25 .

Laterna magica .

Alle Laternen , mit den feinsten und correcten

optischen Gläsern versehen u . die beigegebenen Bilder

künstlerisch ausgeführt , in grosser Auswahl per Stück

von CO Pf . an empfiehlt 15540

Drogerie M . Kneipp ,

Goldgasse 9 ,

Abtheilung für photogr . Apparate .

Dresdner Stollen
anerkannt vorzüglicher Qualität .

Kneten n . Confede
jeder Art und Preislage .

Lübecker n . Königsberger

Marzipan .

Willi . Berger,

Grossh . Luxemb . Hofbäckerei

und Conditorei , 1600Z

Bärenstrasse 2 ,

Filialen :

Delaspeestrasse 9 .

Mauritinsstrasse 10 .

15908

C . Kirchner . Wellritzstraße , Ecke Hellmundstraße .

per Psd . 20
per Pfd . 12
per Psd . 34
per Pfd . 32
per Pfd . 98
per Pfd . 12Kornkaffee

Braunschweiger Cichorie
Prima Schmalz

„ Rstböl
„ Kernseife

Orangen
Citronen

empfiehlt

Dresdener Christstollen ,
Marzipan ,

Aachener Printen .

Oesterreichische Feinbäckerei

Carl Schwarte

per Pfd . 16
per Pfd . 43
per Sch . 28
per Pfo . 22
per St . 6
per St . 6

Amerik . Acpsel per Pfd . 20
N . 8 . Zucker und Petroleum nur für Kundschaft .

Suppen - u . Gemüse - Rudeln
Erbsen , Linsen , Bohnen
Kneipp ' s Malzkaffce
Engelhardts „
Gebrannten Kaffee ( reinschmeck .)

Achtung !
Ich biete meiner Kundschaft das

Petroleum per Ltr . 15 $ f.;
Zucker per Pfd . 27 „
Weizenmehl per Pfd . 14 — 18 „

eiulegen beim Verschenken von Weihnachts - Cigarren ,
der kaufe seinen Bedarf bei 16004

Carl Ziss
,

30 . Grabenstrahe 30 , vis - a - vis d . warm . Quelle .

von stets frischer Sendung empfehlen billigst

Ed . B6hm
,

Adolphstrasse ,

O . Fuchs
,

Saalgasse ,
1ÖÖ44

Chr . Ritzel Wwe . ,

Ecke Häfnergasse u . Kl . Burgstrasse .

Extra feine

marimrte Häringe
ä 20 Pf . ,

neue russ . Sardinen , Rollmöpse ,
Bismarck - Häringe , Delicatess -

Häringe in Wein - , Senf - und Tomaten -

Sauce , Häringe ä 5 , 6 , 8 , 10 u . 12 Pf . ,
ff . Brathäringe , feinste Kronen -

hummer , Sardines ä l ’ huile , Alles

vorzügliche Qualität , empf . billigst 15597

L . Kapp , Goldgasse 2 .

Für die Ball - Saison
empfehle

Smoking - und Frack - Anzüge
in tadelloser Arbeit nach Maass gefertigt . 15432

M. Anerbati
,

Friedrichstr . 8
,

________
Herren - Schneider . ________

-

Christbaumschmuck n . Christbanm -

kerzen , Christbaumguirlauden , hochfeiner

moderner Christbauinschmuck billigst zu haben bei

Nicol . Sinz ,
Seifen - Geschäft , Friedrichstraße 47 , gegenüber d . Juf .-Kaserne .

M Ausverkauf wegen Umzug , qg

1

14711

Die Firma »

I . Webergasse I .
Franz Schirg ,

I . Webergasse I

muss ihre Lokalitäten räumen und giebt auf alle Baar - Einkäufe einen

Extra - Rabatt von 20
Bestparthien in Unterzeugen , alle Fantasieartikel ) als :

Theater - u . Concert - Capotten u . Echarpes ,
Kindermützen

, Caputzen ,
Schulter¬

kragen ,
Tücher

,
Tricottaillen

,
sowie Herrenkragen ,

Manschetten u . Cravatten
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IFavorito ! I
— —

160088

Bei Abnahme von 12 Fl . S "/» Rabatt .
15974bestens empfohlen .

Langgasse 53 . Langgasse 53 .

15990

statt ML 6 .
— nur Mk . 3 . 5V

w

»»

15234

E3

Favorito ! I
160118

Kinderlaube

Jugendfreund
Jugendgartenlaube

Jugendschriften
und Bilderbücher

reis ausvcrkauft .

Günstige Gelegenheit zum Einkauf von

Die spanischen Weine kaufe ich durch verwandtschaft¬
liche Verbindungen in Spanien direct vom Producentcn
und kann dadurch die weitgehendste Garantie tiir Matur¬
reinheit bieten . — Versandt nach auswärts unter Nachnahme .

Willi . Theisen , Louisenstrasse 36 .

Handlung Sn Seid - und MetlicinabWeiB .

Willi . Heisar . Blrek ,
Ecke Adelhaid - und Oranienstr .

Wilhelm Becker ,

Langgasse 32 .

Grosse Messina - urangen ,
Dutzend — 60 Pf . ,

Grosse Messina - Citronen

Medicinal - und Dessertweine .

Zu den bevorstehenden Festtagen bringe ich meine aner¬

kannt vorzüglichen und Hrztlicli empfohlenen
Medizinal - u . Dessertweine in empfehlende Erinnerung ;

( System Schrey ) .

Kursus 3 Mark ,
schnell unb gründlich zu erlernen Wcstcndstraße 1 . Part . ! .

Voll - , Halb - u . Sitzbäder , DampfsÄwitz -

bäder u . s. w . verabfolgt nach ärztlicher Vorschrift 15988

Masseur Ph . Flach , Mssrüße 2 .

passenden Weihnachts - Geschenken.

L . Rissmann Nachfolger ,
Oranierlstratze 12 .

Bei Katarrh , Husten , Heiserkeit ,

Verschleimung , Hals - u . Brustleiden ,

Keuch - u . Stickhusten etc . sei hiermit von

Neuem auf die grosse , seit 30 Jahren als unübertroffen
anerkannte Vorzüglichkeit dos rheinischen

Trauben - Brust - Honigs
als Haus -, Genuss - und Kraftmittel hingewiesen . Aus¬
führliche Prospccte Jedermann gratis . Per Flasche
1 , IV » und 3 Mark bei A . Schirs ( Carl Mertz ) ,
Schillerplatz 2 , in Biebrich bei Lud w . Stütz , in
Mosbach bei SS . Steinhauer . 14122

Eleganter

Schlitten ( Zweispänner )
prciswürdig zu verkaufen bei 16006

Th . Lingohr . Wiesbaden , Friedrichstraße 29 .

Condttorri und Cafe
W > Blflayei1 lacMolgei *

}

5 . Bahnhofstraße 5 ,

Weihnachts - Ausstellung ,

empfiehlt

Nürnberger Lebkuchen u . Honigkuchen .

Lübecker nnd Königsberger Marzipan .

Chocolade - nnd Weihnachts - Confeet .

Fondants nnd Pralines .

Speculatius . — Christstollen .

Bricfcassettcn in grosser Aas wähl .

Drei Abreisskalender für nur 1 Mk .

Heinrich Giess
,

Buch - u . Papierhandlung ,

27 . Rheinstrasse 27 (neben der Hauptpost ) .

Damen - Coslüme und Ballkleider
werden nach der neuesten Mode elegant und gut sitzend schon von
8 Mk . an angesertigt . Hauskleider nnd Acuderungen billigst .
Pariser Journale . Frau Hofmann . Emsersiraße 6 , Vdb . 3 St .

p . Fl . Mk . 1 .80

: : : S

Christbanm - Ständer mit Musik
,

höchst feierlich ,
2 WeihuachtSlieder spielend , den schwerste » Baum

drehend , in drei Sorten ldl2v

von Mk . 22 . 50 an .

Caspar Führer ,
48 . Kirchgasse 48 .

Wegen Aufgabe meines Lagers in

fertigen Hüten
werden sänimtliche auf Lager befindlichen

Pariser Modellhiite ,

lhciten der Saison , zu jedem nur annehmbaren

Controll - Casse
» it Additionsapparat , tadellos functionircnd , wegen An¬

schaffung einer größeren , billig abzngeben . 15977

Carl Claes , Bahnhofstr . 3 .

zu

bedeutend herabgesetzten Preisen

in guten Exemplaren . 15659

Frühere ant . Jahrgänge von :

Dutzpnd = 85 Pf . ,

Ital . Tafel - Aepfel ,
10 Pfd . = Mk . 2 .

Campo Tarragona
(Roth wein ) p . Fl . Mk . 1 .20

Madeira „ ne 2 .—
Portwein , » » 2 .—

Muscat , - „ 2 .20

Malaga
Alter Malaga
Jerez ( Sherry )
Jerez Superior

Empfehle für den bevorstehendeu Herbst - n . Winterbedarf

x Belgische Anthmcit - c
der Zeche Bonne Esperance Herstal .

Diese Kohle , der besten englischen Anthracitkohle gleich ,
ist ein vorzüglicher , sparsamer Danerbrand für amerikanische

»s» d alle andere » Füllofenshstcme . Durch bedeutende Lager -

vorräthe , sowie burd ) umfangreichen Abschluß für den kommenden

Winter , bin id ) in der Lage , allen Anforderungen genügen zu können .

Der Verkauf — Cfl » 12,000 Centner trotz

der gelinden Witterung vorigen Winters — ist ein Beweis ,
welche große Beliebtheit sich diese Kohle in der kurzen Zert ihrer

Einführung erworben hat . „ . .
Zahlreiche Anerkennungen ans hiestge « ersten Krersen .

Preise billigst . Lieferung in jedem Quantum ; Probcceutncr

stehen gerne zu Diensten .

Alleinverkauf und Niederlage
bei

Th . Schweissguth , Nerostr . 17 .

Fernsprech - Auschlllß No . 274 .

Alle ander » Hauöbrandartikel i » nur la Onalität

zu billigsten Preisen . 13443

Abonniren Sie

irgend eine Zeitung , so verlangen Sie auch Probenummern
von uns und Sie werden

den

Pfalz . Kurier
nicht unbeachtet bei Seite legen ; denn derselbe bietet für

den Politiker , den Geschäftsmann , den Landwirth , die

Hausfrau und für die Familie , überhaupt für Jedermann

eine Fülle der interessantesten Artikel . Äusser täglichen

politischen Informationen in Leitartikeln und Berliner

politischen Briefen , berichtet derselbe ausführlich über die

Verhandlungen des Reichstags und bayerischen Landtages ,
sowie über die pfälzischen Landrathssitzungen und registrirt
die meisten pfälzischen , sowie die interessantesten äusser -

pfälzischen Gerichtsverhandlungen , sowie alle sonstigen
Vorkommnisse in der Pfalz . Ein reichhaltiger und prompter
Depeschendienst bringt dem Leser rasch alle wissenswerthe 'n

Ereignisse zur Kenntniss . Für den Geschäftsmann sind

die amtlichen Bekanntmachungen , Handels - , Markt - und

Coursberichte aus allen Theilen der Pfalz , Mannheim ,
Frankfurt a . M . und Berlin von unschätzbarem Werth ,
während der Landwirth in allen Fragen seines Berufes

und Standes Aufklärung und Belehrung in der

monatlich
4 Mal erscheinenden Gratisbeilage „Der Landwirth “ findet .
Unsere kleinen Mittheilungen und Rezepte der Haus¬

frau stets willkommen und die Familie hat im „Pfälzischen

Kurier “ mit seinem 4 Mal wöchentlich boigegebenen

„ Unterhaltungsblatt
“ eine allgemein beliebte Familien -

Zeitung
für nur 50 Pf . 2 Mal täglich .

Der „ Pfälzische Kurier “ ist Amtsorgan des Kgl . Land¬

gerichts Frankenthal , umfassend die Ämtsgcrichtsbezirke
Dürkheim , Frankenthal , Grünstadt , Ludwigshafen ,
Neustadt a . Hdt . und Speyer , ferner Publikationsorgan der
Reichs - Eisenbahnen in Elsass - Lothringen , vieler Bürger¬
meisterämter , KgL Notare , Staats - und Forst - Behörden etc .
und bietet dadurch sowohl , als auch durch seine notariell
und postamtlich beglaubigte hohe VerSandt - Auflage die
besten Garantieen für grösste Verbreitung und damit den
sichersten Erfolg als Insertions - Organ 1 . Ranges . Neu
hinzutretende Abonnenten erhalten bis zum 1. Januar den

„ Pfälzischen Kurier “
gratis .

Die Expedition des „ Pfalz . Kurier “ .
Weustndt a . H .

6 . „ n

2 .50 „ „ L80

Kuchenmehl per Pfd . 14 , 16 u . 18 Pf .
Rosinen , Sultaninen per Psd . 40 , 50 u . 60 Pf .
Cocosnußbntter , Rollcnfett « . Margarine .

MW - Zucker per Pfd . von 24 Pf . an . - ^ 4

geigen 25 , Dattel » 30 , Wallnüsse 30 Pf .
range » 6 u . 8 Pf ., Sitrouc « 8 Pf ., im Dtzd . billiger .

Sllmeriatrauben Pfd . 80 Pf ., Tafelrostnen Pfd . 1 Mk .
Sämmtl . Gemüse - « . Ldst - Couservcn .
I . Erbsen 50 Pi . , Schucidebohnen 35 Pf ., Mirabelle »

80 Pf . per 2 - Pfd .- Dose . 15828
Punsch , Rum m * Cognac . ^ ^ 3

Cyristbaumconfect , reich verziert , Pfd . 50 , 65 u . 75 Pf .
Chriftbaumlichter , Dtzd . 10 Pf ., Sch . 60,40,30 St . 40 Pf .
Nürnberger Lebkuchen , 18 Sorten , Packet 10 Pf .

3 . Schaab , Grabenstraßk 3 , Rüdcrstraße 19 . ■

ZU passeNlieu MeltstlkVZ ' GeslisMell
empfehle

Delieateßkörbe
geschmackvoll arrangirt , in jeder Preislage .

Die Auswahl der einztilcgendcn Gegen¬

stände bleibt dem Känfer überlassen .

J . <2 . Keiper ,
Kirchgafse 52 . Kirchgaffe 52 .

Mein reichhaltiges Lager in
|

t Juwelen
, ।

j Gold - u . Silberwaaren g
| in jeder Preislage |

E bringe ich zum bevorstehenden Weihnacliisfcste in d
M empfehlende Erinnerung . 15738 M

j Im Ballhaus zur goldenen Kette . |
1 Nahe am Kranzplatz . Nahe am Kranzplatz . »

ohne Glas . -- ---------- -------
Äecliten Ittcdicinal - Tokaycr per Fl . Mk . 0 .60 , 1.— ,

2 .— incl . Glas . 15980

I Favorito ! I
160101

Zn Fest - tiesrhenken
halte meine Specialmarken in

Cigarren , Cigaretten
und Tabacken

Das schönste vweili -
naeliis - Geschenk für

eine Dame ist

ein eleganter seidener

Unterrock .

Grösste Auswahl am Platze
bei 15858

J . Lilienstein ,
23 .

"
Webergasse 23 .

! Arnold Schellenberg , |
t Juwelier A Einen Posten Stühle ,

Reste ,

bestehend in ' /a , V» und ’/s Dutzend , geben wir sehr

billig ab .

Job . Weigand & Co . 9

Marklstratze 26 , Eutresol
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Rhein - Weine .

Hamburger Rauchfleisch
,

roh und gekocht , ff . Thüringer Schinken ,
roh und gekocht , Lachsschinken , Cervelat¬
wurst , Goth , und Braunschw ., frisch u . trocken ,
ff . Thüringer u . Erfurter Leberwurst ,
sowie Sardellen - u . Trüffel - Leberwurst ,
Thür . Knackwürstchen , Thüringer
Kothwurst , Zungenwurst und Sylze ,
Braunschw . und westfal . Mettwurst ,
ächte Frankf . Würste , pommersche
Gänsebrüste , Corned beef , amerik .

Ochsenzungen u . s . w . , Alles auch im Aus¬
schnitt , empfiehlt billigst 15590

J . Bapp , Goldgasse 2 .

Aus meinen Weinkellereien empfehle ich folgende am
meisten empfehlenswerthe Sorten bei streng reeller Lieferung
unter Garantie für

naturreine Waare : " HMD
Tischwein Fl . Mk . — .50 Rüdesheimer
Bodenheimer — .55 Bischofsberg Fl . Mk . 1 .50
Niersteiner — .60 Rauenthaler „ „ 1 .60
Laubenheimer — .70 Oestricher Berg „ „ 1 .70
Lorcher — .70 Rüdesheimer Berg ,
Erbacher — .80 Riesling , „ „ 1 .80
Geisenheimer - .90 Rauenthaler Berg „ „ 2 .—
Hattenheimer 1 - Winkler Hasen¬
Hallgarter 1 .— sprung „ „ 2 .50
Dorfjohannisberg 1 — Rüdesheimer
Rüdesheimer 1, , , 1 .20 Hinterhaus „ „ 3 .—

Original - Abfüllungen der Königl . Preuss . Domänen -
Kellereien und Fürst !. Metternich ’schen von Mk . 5 bis 10 .—
per Flasche .

Monsseux :
Bowlen - Sect Mk . 1 .30
Rheinwoin - Sect „ 1 .50
M . Müller , schwarz

Etikette , „ 2 .50
M . Müller , Germania -

Sect „ 3 .—
M . Müller , Champagne „ 4 .—

Kupferberg - Gold

Burgeff , roth Etikette , Mk . 2 .50
gelb „ „ 3 .—

grün „ „ 3 .50
extra Cuvee , „ 4 .50

Hochheimer Doctor -
Sect „ 2 .—

Champagner von Moet & Chandon , Heidsiek , Louis Roedereretc .
billigst . 15994

Willi . Heinr . Birck ,
Weinbergbesitzer i . Rheingau ,

Ecke Adelheid - und Oranienstrasse .■Weinkellereien : Adelhaidstrasse 41 u . 46 .
Moritzstrasse 83 .

Telephon 316 .

Mhtisclie
in besonders schöner Auswahl von

Mk . 13 . 50 an .

5 Spiel - Nähtische ^
in sehr eleganter Ausführung .

Bauerntische
in allen Arten mit Goldgravirungen

und gemalten Einlagen .

Hausapotheken ,

Cigarren - Schränkchen ,

Etageren ,

Vorplatz - Toiletten ,

Verticows ,

elegante Schreibtische .

Grösste Auswahl
bei sehr billigen Preisen .

Jobs
. Weigand & Co . ,

Marktstrasse 26 . Entresol .

ihm - ll . AmkDOl . 60 II . 2 M .

KOl - M Fl . 2 MK.
K . Erb . Nerostratze 12 .

Verlange nur

15973von

Käuflich in den besseren (

schäften der Branche

Grosses Lager
von

Jugendschriften ,
Bilderbüchern

,
Pracht - u . Geschenkwerken

in durchaus gut erhaltenen Exemplaren zu 14946

bedeutend herabgesetzten Preisen .

PW - Bei Bücherkäufen bitten wir unsern Weihnachts - Catalog zu verlangen . *̂ 1

Moritz und Münzei ( J . Moritz ) ,

Ecke der Wilhelm - und Taunusstrasse »

3 Pf . NohcWicklinge 4 n . 6 Pf . ,
stets frisch , 10 St . 25 Pf . , pr . Kiste Mk . 1 .40 . 15998

J . Schaab , Grabenstraße 3 u . Röderstraße 19 .

Zahn - Atelier
Tur künstliche Zähne , Plomben , Narkosen etc .

Heinrich Meletta ,
Lonisenplatz 1 .

Sprechstunden v . 9 — 6 Uhr . — Unbemittelte

Dienstags u . Freitags v . 8 — 9 Uhr Vorm .

Betheiligimg gesucht!
Ein geseizter tüchtiger Kaufmann mit Capital , erst kurze Zeit

hier , wünscht sich an einem nachweisbar rentablen Geschäft ( auch
Agentur ) zu betheiligen . Offerten unter S . 8 . 545 an den
Tagbl .- Lerlag erbeten .

6 . WrW . 6 , Zld . }J. 6 . Morltfr, 6 . W . P

Goldwaaren .

Bringe meine Werkstätte für Neuarbeiten und ReKgnlMren ,
sowie mein Lager in Schmncksachen in gefl . Erinnintng .

Billigste Preise bei solider Bedienung .

H . Hertzer
, Goldarbeitcr

,

Moritzstratze 6 , Part .

w * Bitte .
- HS ?

Eine arme Familie , welche in einer sehr bedrängten Lage ist
und ganz mittellos dasteht , bittet um eine kleine Unterstützung .
Näh . im Tagbl .-Verlag . 1592g

Allen Denen , welche uns am 15 . und 16 . d . M . durch

ihren Besuch erfreuten , sowie Allen , welche uns Gaben und

Geschenke zusammen ließen , sprechen wir auf diesem Wege

unseren herzlichsten Dank aus . F 289

Der Vorstand des Paulinenstifts .

s ^ ründ - i 1853 . Einladung zum Abonnement "

auf das

Wiesbadener Tagblatt
OTT Organ für amtliche und nichtamtliche Bekanntmachungen aus der Ztadt Wiesbaden

und Umgegend .

Bezugspreis £50 Pf . monatlich .

Erscheint zweimal täglich in einer Abend - und einer Morgen - Ausgabe nebst 8 unentgeltlichen Sonderbeilagen .

Unentgeltliche Sonderbrilngenldes „ Wiesbadener Tagblatt "
:

Illustrierte Kinderzeitnng ( alle h Tage erscheinend ) ;
Aerztlirhes Hausbuch ( zwanglos erscheinend ) ;
Nechtslmch ( zwanglos erscheinend ) ;
Haus - und landw . Rundschau ( alle Tage erscheinend ) ;

VerloosungSliste ( 3 mal monatlich erscheinend ) ^
Sommersahrplan ;
Winkerfastrplan ;
Waudkraleuder ( fmal im Jahr erscheinend ) .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " bietet im Allgemeinen neben Leitartikeln politischen und volkswirth -

schaftlichen Inhalts eine politische Kages -Hluudschan , die wichtigsten Nachrichten aus Hleich und Staat , sowie
aus dem Auslände ; Berichte ans Kunst und Leben , aus Stadt und Land , eine „ Kleine Khronik " der

interessantesten Tagesereignisse und Ncrmischtes
'

aus allen Weltgegenden . Die Rubrik „ Letzte Nachrichten ^^

umfaßt einen ausgedehnten Aepefchendieust eigener Torrefpondeitten , sowie der Depeschen -Bureaux „ Tontinental

Telegraphen -Tompagnie " und „ Herold
"

. Daneben erscheinen im „ Wiesbadener Tagblatt " regelmäßige Aörsen -

ZZerichte vom Tage und aus der Woche , ein größerer täglicher ßoursbericht der IranKfurter Mörse , eine

Merloosungskiste , amtliche Marktberichte von Wiesbaden , Irankfurt a . M . und anderen Orten .

Täglich 2 Hlomane erffer Autoren in umfangreicher Iortfehung .

— Anziehende Feuilletons , oft mehrere in einer Ausgabe .

tfltttrT kcht das „ Wiesbadener Tagblatt "
wegen seiner Reichhaltigkeit und Billigkeit obenan .

JL- UlClol lllltiy . ^ 11 Wiesbaden ist das „ Wiesbadener Tagblatt " in jedem ßaufe , in fast jeder Familie ein

willkommener Gast , wie seine Abonucnlenzahl gstei ' MäMg darthut . vom speciell localen Inhalt des „ Wiesbadener Tagblatt "

seien hier nur angeführt : Die Referate aus maßgebender Feder über Hyeatcr und ßoncerte , die am schnellsten und ausführlichsten

gebrachten Nachrichten über wiffenswerthe Begebenheiten aus Stadt und Land , die ausführlichen Berichte über die Aerhaudlungeu
der städtischen Körperschaften , die Mittheilungen aus dem Kerichtssaaf , ans den höchsten Gerichtshöfen in Berlin und Leipzig , aus
dem Bundes - Amt für das Keimathwefen , aus deM ztcichsvMchernngsamt etc . etc .

' st das „ Wiesbadener Tagblatt
" das beliebteste der Wiesbadener Insertionsorgane . Die

Inserenten Wiesbadens und der Umgegend , sowie solche im übrigen Deutschland und sogar
im Ausland kennen in dem „ Wiesbadener Tagblatt " seit Langem schon den geeignetsten Förderer ihrer Interessen , der in nachhaltigster
und trotzdem listigster weise ihren Ankündigungen zu Ergebnissen verhilft , die fle immer wieder zum Benutzen des „ Wiesbadener

Tagblatt " als Veröffentlichungsmittel veranlagen . Städtischen und staatlichen Akkorden dient dar „ Wiesbadener Tagblatt
"

zu ihren
amtNchen tzrfaffen , und insbesondere in den Fällen , in denen anderweite Bekanntmachung den Publikationen von Wiesbadener

städtischen Behörden nicht die genügende Verbreitung gewährt , wird das „ Wiesbadener Tagblatt " erfahrungsgemäß gegen Bezahlung
zur Aufnahme derselben in Anspruch genommen . Zudem Bringt das „ Wiesbadener Hagbfatt " im . öffentlichen Antereffe
seit seinem 44jährigeu Zlestehen die für die Astgemeinheit michtigen Mekanntmachnngen des Magistrats , fammtlicher
Speziafverwaltungeu der Stadt Wiesbaden , der König !. Polizei - Direction zu Wiesbaden , der Königl . Regierung , - er Königl .
Staatsanwaltschaft , der Gerichtsbehörden etc . etc . — Für das inferirende Wublikum , insbesondere aber die verehrliche Keschäftswelt
ist es von größter Wichtigkeit , über die Verbreitung derjenigen Zeitung , welcher Anzeigen -Aufträge zugedacht werden sollen ,

und stssermäHig unterrichtet ZN sein . Nur dann läßt sich ermessen , ob und inwieweit der mit den Inseraten
beabsichtigte Zweck einer erfolgreichen Anpreisung von Verkaufsartikeln etc . erreicht werden kann oder nicht und in welchem Wer -

häktuiß Verbreitung und tzinrüLnngspreis stehen . Das „ Wiesbadener Tagblatt " kommt der Pflicht der Wreffe gegenüber
dem iuserirenden Publikum , über diese hochbedeutsame Krage die verehrlichen Auftraggeber nicht im Anklaren zu laffen , durch
die entsprechende ziffermäßige Angabe seit Jahren nach und erfüllt damit einen berechtigten Anspruch der Interessenten , deffen
Berücksichtigung schon jetzt bei Inserataufträgen für viele von entscheidender Bedeutung ist .

0 ^ » Der besonderen Beachtung des iuserirenden Publikums , namentlich aber der anzeigende »

Geschäftswelt . sei noch die Thatsache enipfohlen , daß das „ Wiesbadener Tagblatt " in Wiesbaden mindestens

mehr als bljppElf pj slarlr verbreitet ist als jedes andere Blatt und daß der Anzeigenpreis trotzdem

seit Jahren der gleiche , billigste ist .
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Pommersche Gänsebrust .

16015

flechte

Dresdener Stollen

Taunusstrasse 17 16014

@ ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® $ @ ® ® @ @ ® ®

®

®

Gold - u
.

Silberwaaren

15941

[OIOIOIOJ

die
mit

Schreibmaschine ,
verkaufen Dotzheiinerstrasse 42 , 1 r . , von 3 5 Uhr .

Mantel , ganz gefuttert , mit abknöpfbarer Pelerine

und ganz gefuttert von 12 Mk . an .

Herren - Paletots von 10 Mk . an .

Heere n - JLoil en Joppen von 5 Mk . an .

Herren - Bncksklnhosen von 3 Mk . an .

Knaben - Anzuge und Mantel von 3 . o0 Mk . an .

Königin - Suppe .

Wachsbohnen .

Grösstes Lager C . Wilh . Deuster
,

Oranienstr . 12 .

einfacher bis ZU den
Ideferant des Beamten - Vereins ,

hochfeinsten Qual . Kcine Ladenmiethe , deshalb biU . wie jede Concurrenz am Platze .

H . W . Schlichte
, Steinhagen ,

gegründet IT T T »

Aelteste , grösste und bis 1873 einzige
in Steinhagen existirende Brennerei .

L Krug Hk . 8 . 50 käuflich bei Herren :

W . Klees , Moritzstr . 37 ,
W . Kliugelhöfer , Oranien -

strasse 50 ,
F . Klitz , Rheinstr . 79 ,
C . W . Leber , [Bahnhof¬

strasse 8 ,
Chr . Kitzel W tve . , Burg -

ctrflQfiA 19
A . Schirg , Schillerplatz 2 ,
G . Stamm , Delaspeestr . 5 ,
A . Weber , Kaiser Friedrich -

Ring 2 ,
J . W . Weber , Moritztr . 18 ,

Menu ä 1 . 75 Mk . :

Erbsen - Suppe a . deutsche Art

Steinbutte mit Capern - Sose ,
Kartoffeln .

Lendenbraten , gamirt .

Schwarzwurzeln in Rahm .

Masthühner ,
Salat u . Compote .

Kaisertörtchen .

Käse oder Obst .

empfiehlt zu den F̂eiertagen

L . Sattler
,

Brod - und Fein - Bäckerei ,

C . Acker , Gr . Burgstr . 16 ,
F . Alexi , Michelsberg 9 ,
Frz . Blank , Bahnhofstr . 12 ,
Ed . Böhm , Adolphstr . 7 ,
C . Brodt , Albrechtstr . 16 ,
G . B lieber h’ acht , Wilhelm -

strasse 18 ,
H . Eifert , Marktstr . 19a ,
Ang . Engel , Taunusstr 12 ,
L . Fischer , Sedanstr . 1 ,
Jean Haub , Mühlgasse 13 ,
J . C . Keiper , Kirehg . 52 ,
Ph . Kissel , Röderstr . 27 ,

Im Uameu des Königs !

In - er PrivaLklagesache
des Schreiners Heinrich Krag zu Erbeuheim ,

Privatklager ,
vertreten dnrch Rechtsanwalt l » r . jur . Fritz Scholz zu Wiesbaden ,

gegen den Geschirrhändler Georg Hartmann zu Erbeuheim ,
Angeklagter ,

wegen Beleidigung ,
hat das Königliche Schöffengericht zu Wiesbadeu in seiner Sitzung
L' om 12 . November 1896 , an welcher Theil gcnomnien haben :

1 . Amtsgerichtsrath Hellbach ,
als Vorsitzender ,

2 . Director Zittctmann hier ,
3 . Kaufmann Zimmermann hier ,

als Schossen ,
Assistent Conrad ,

als Gerichtsschreiber ,
für Recht erkannt :

Der Anget . agte wird wegen Beleidigung des Prtvat -

klägers zu einer Geldstrafe von 30 Mk ., im Unvermogens -

falle für je 5 Mk . 1 Tag Hast , sowie in die Kosten des

Verfahrens verurtheilt . , , . , _
Zugleich wird dem Beleidigten , Heinrich Krag zu

Erbenheim , die Besugniß zugefprochen , die Urtheilstormel

innerhalb drei Wochen nach Zustellung des rechtskräftigen
Urtheils einmal auf Kosten des Angeklagten durch das

„ Wiesbadener Tagblatt " öffentlich bekannt machen

gu lassen . „ J468
gez . Hellbach . Conrad .

AuSgcfertigt mit dem Anfügen , daß das Urtheil rechtskräftig ist .

Wiesbaden , den 2 . Dezember 1896 .
Bauer ,

Gerichtsschreiber des Kgl . Amtsgerichts HI .

Beglaubigt :
Br . Scholz , Rechtsanwalt .

Geschenkwerke in Prachtbanden
Bilderbücher zu jedem Preise .

Jugendschriften zu jedem Preise .

Klassiker zu jedem Preise .

Prachtwerke zu jedem Preise .

IIfeue Evang . Gesangbücher zu jedem Preise .

Andachtsbücher zu jedem Preise .

Heinrich Meiiss , Buchhandlung ,

26 . Kirchgasse 36 . »

Heirathsparthien :-

iebcii Standes vermittelt discret und reell Frau Sohl ,

Frankfurt a . M . , Haidestraße 35 , 2 . Stock .
_________

F ^=92

Rehbraten .

Compote und Salat .

Merinque ä la creme

oder Käse und Butter .

Ausserdem Diners ä I Mk ,

Gleichzeitig bemerke , dass für

Feiertage entsprechende Menus

„ Austern “ gegeben werden .

Carl Herborn ,

Eier ! Wchnchls - AWag . Eier !
Fr . Siedeeier 5 , gr . Kucheneier 10 St . 58 , extrafein 10 St . 66 ,

für Kranke empfehle besonders gute Theeeler 8 und 9 , für Händler
fr . Eier 4 .60 und 6 , Kochcicr 5 .20 , feinstes Schmalz 46 , Butter
110 , Kuchenmehl 15 , Blüthenmchl 18 , Sultaninen 44 , Co -

riutheu 24 , türk . Riesenpstaume « , Feigen und Acpfel 30 ,
für Unbemittelte Alles noch billiger . Nur bei

Waltnch , Marktftraße 13 .

Eier ! Frische Thee - Eier !

verkaufe von heute an , um das Lager schnell zu räumen , 15978

zu jedem annehmbaren Preis .

Friedr . Engel ,
Goldarbeiter ,

Goldgasse 18 . ■ Eckhaus der Langgasse 33 .

Menu ä 3 — Mk . :

Erbsen - Suppe a . deutsche Art .

Steinbutte mit Capern - Sose .

Kartoffeln .

Tournedos L la Mayerbeer .

Gansleberpastete in Terrine .

Sellery in Ochsenmark .

Kapaunen ,
Salat u . Compote .

Kaisertörtchen .

Käse u . Butter .

Obst — Nachtisch .

Zu den gelesensten tind verbreitetsten Blättern der

östlidien Provinzen gehört das in Posen zweimal täglich

erscheinende

Posener Tageblatt
mit der Sonntagsbeilage

Posener Provinztal - Blätter .

Ein eigener Fernsprechdienst mit Berlin setzt

das Blatt in die Lage , wichtige Nachrichten seinen

Lesern früher zu brmgen , als dre Berliner Blätter .
'

Ein täglich erscheinendes Handelsblatt bringt

die telegraphischen Berichte der Berliner , Breslauer ,
Stettiner und Magdeburger Börse . ,

Das Abonnement betragt viertel,ahrltch bet allen Post -

anstalten 5 .45 Mk ., für die Stadt Posen 4 .50 Mk .

Kaufleuten und Industriellen ist das „Posener Tageblatt

unentbehrlich , weil dasselbe sämmtliche behördlichen

Submisfionsauzeigen enthält .
Als sehr beliebtes nnd äußerst wrrksameS

Zufertionsorgan empfiehlt sich das „ Posener Tageblatt ,

zur Veröffentlichung von Anzeigen aller Art . .8
Die Jnsertionsgebühr betragt für die kleine Zeile nur

SO PfSNnige . , .
Probenummern versendet auf Wunsch lederzeit postfret

Die Geschästsstelle des „ Posener Tageblatt " .
Tcliphon -Anschlup No . 110 . e -

Das ungarische Bliitheumehl |
in Original - Packung ist wieder eingetroffen . (6 )

A . H . Linnenkohl , |
15 . Ellenbogengasse 15 . 15789 @

®
i® a @ (a ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

in Biebrich : F . Sclineiderliölin ,

im Ausschank : in den meisten besseren Restaurants .

Engros - Lager beim Vertreter :

Carl Langsdorf ,

Herrngartenstrasse 13 . z

Wer » sprech - Anschluss Ar . 4O & .
15971

Rathskeller ,

Wiesbaden .

Sonntag , den 30 . Dezember 1896
„

Tivoli .

“

Speisenfolge für Sonntag , 20 . Dezember .

Diners ä Mk . 1. 50 von 12 — 2 Ulir :

r/r Dtzd . Austern

oder nach der Suppe Rheinsalm , Sauce hollandaise

und Kartoffeln .

PU - Neue braune Hose billig zu verk . Saalgasse 8 , Stb . 1 .

Friedrichstratze 47 Laden mit Zimmer für 100 Mk . vom

1 . Januar bis April Umstände halber zu vermicthen .______________

Billige ,
aber streng feste

Preise .

15235 ,

Austern - Salon und - Handlung .

NB . Für die Festtage empfehle meinen ungesalzenen
Caviar „ Malosol “ und mildgesalzencn Astrachan ( ein

grosser Posten ein getroffen ) . ______________
15997

Hotel Einhorn ,
Wiesbaden .

Elektrisch . Licht .

Dampf - Heizung in allen Räumen ohne Berechnung .

Diners a Mk . 1 .20 u . ä 1. 75 von 12 Uhr ab ,
im Abonnement billiger .

Tafele dPhote ß

Reichhaltige Speisenkarte . Mässige Preise .

Aufmerksame Bedienung .

Soupers ä Mk . 1 . 30 von 6 Ehr ab .

Morgen Sonntag Abend Soupers ä Mk . 1 .20 .

Schellfisch mit Butter u . Kartoffeln .

Gans mit Kastanien .
Torte .

________
A IHenstbach .

Heute Samstag Abend von 5 Uhr , ab u .
\ Sonntag Morgen von 8 Uhr ab wird pr .

Rindfleisch per Pfund 50 Pf . ansgehauen

Bleichstraße 14 , Hinterhof links . ttc . nrich Wagner . _

Reparaturen an Gummischuhe » werden rasch u . billigst

besorgt Langgasse 9 , int Schuhgeschäft . ____
lo3 ‘ °

von
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Z « Weihnachten
empfehle : 16005
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15989 '

Mieth - Berträge KftäÄ
s

kr. ( inet .

Dank . 16007

Stempel ) , für Schweiz 6 Fr . 25 Cts ., für Belgien 6 Fr . 26 Cts .,
Pir Serbien 7 Fr . 70 Cts ., Dänemark 4 Kr . 54 Oere , Schweden
L Kr . 54 Oere , Rumänien 7 Fr . 54 Cts . , Egypten 343 Mmcs .
Direkte Kreuzband - Sendungen für Deutschland und Oesterreich -
Ungarn monatlich 3 Mk ., für die übrigen Länder monatlich 4 .25 Mk .

Da die Abend - Ausgabe vor 5 Uhr erscheint und mit sämmtlichcn
Abendzügen mitgeht , erhalten die auswärtigen Abonnenten alle
Nachrichten ca . 12 Stunden früher , wie durch andere Zeitungen .

Probe - Nummern sendet die Expedition auf Wunsch gratis
und franco .

Z." ben im „ Neuen Heidelberger Anzeiger " bei der großenbe ' - beiteuErfolg und werden äußerst billig berechnet .
Vierteljährlich kostet der „ Neue Heidelberger Anzeiger "

Beilagen ( dein zwei Mal wöchentlich erscheinenden

Sonntagsblatt " f bem « - seitigcn „ Jllustrirten

nur 90 Pf .
bom Postboten frei ins Haus gebracht jeweils 40 Pf . mehr .

Delicatetz - Körbe .

CSib *
. Geiper ,

______ Webergassr .34 .

Wiesbaden , den 19 . Dezember 1896 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Elisabeth Gilles , T - chter .

Malosol
ungesalzener

Caviar
,

in

Caviar ,
Gänsebrüste ,
Brau, - schw . u . Gothaer

Cervelatwurst ,
Hummer tu lh und

Va Dosen ,
Sardines a l ’hnile p .
_ Dose von 60 Pf . an ,
American . Zunge » tu

Büchseil ,
Cvrued Bcef ,
Delieateh - Häriltge ,
Gänscleber -Pasteten ,
Anchovis ) .
Sardinen j

111 Glaser .

geb . Sein ? ,

für die reichen Blumenspendeu , allen Denen , die

sie zur letzten Ruhestätte geleiteten , sowie Herrn

Pfarrer Nerserrineyrr für seine trostreichen

Worte am Grabe sagen wir unfern herzlichsten

Das

Kerliner Fremdenblatt
mü „ Belletristischer Beilage "

,
Geteilt ; Dr « jur . Hugo ciussak « Feuilleton -

Redacteur : Axel jMeEniar ,

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theil -

nahme während der langen Krankheit und bei

dem Tode meiner innigstgeliebten Mutter , unserer

guten Schwester und Schwägerin , Frau

pS « Weihnachten empfehle zu sehr billigen Preisen :
Zbm? e r , Solen , Jacke » , Unterrocke in weiß und farbig fürDamen und Kinder , Schurzen , Korsetten , Handschuhe ,« trumpfe , Pelz -, Krimmer - Muffe und Boas , woll . Tücher ,
nnhI » lnn . »nü*snen' ^ oscheutücher , Portemonnaies für Herrenund Damen , Regeujchirme . 25833

bis Weihnachten gewähre ich gegen
Baarzahlung bet Einkauf von Mk . 3 . — an

10 % Rabatt .

Hcinr . Zalin , so . Kirchgasse 30 .

feinster Qnnlität
heute Abend eintreffend ,

empfiehlt

J . M . Roth Nachf .
Kl . Biirgstrasse I .

Heinrich Zahn
,

30 . Kirchgasse 30 ,
vis • ä - vis dem Ronncnhof ,

empfiehlt zu Weihnachten zu sehr billigen Preisen :
Herren - Hemden , Kragen , Manschetten , Craoatten , Hosen¬
träger , Handschuhe , Regenschirme , Strümpfe , Jagdwesten ,
Unterhosen und - Jacken , seid . Tücher , Taschentücher re .
Von heute bis Weihnachten gewähre ich gegen Baarzahlung
bei Einkauf von Mk . 3 . - an 10 % Rabatt .
_ _ _ _ _ _ 15832

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht ,
unsere Mitglieder von dem Ableben unseres
Mitgliedes , des Wcinhändlers Herrn

Carl Mageman » ,

geziemend in Kenntniß zu setzen .
Die Beerdigung findet Sonntag , den

20 . Dezember , Vormittags 11 Uhr , vom Sterbe -
Hause , Martinstraße 9 , aus statt .

Um zahlreiche Beteiligung bittet F227

Der Vorstand .

Eine billige und doch gute Zeitung
für de » Mittelstand

u . ein Anzeigeblatt von vorzüglicher Wirkung ist der

Neue HMMergerAiytiger .
- ( Gegründet 1874 .)
ter erscheint täglich ( Sonntags ausgenommen ) 4 — 12 - seitig .

, . , Rasche und zuverlässige Berichterstattung , unparteiische und
leicht verständliche Besprechung aller für die verschiedenen Stände
w -chtlgen Fragen , Haudelsuachrichten , Hopfen - , Tabak - und Markt -
berlchte . Gute Romane und lluterbaltuugsstoffe . Belehrungenüber Rechtspflege , Haus - und Landlvirtüschaft , Aufsätze über
Gesundheitspflege : c.

Nürnberger
Lebkuchen »

Datteln ,
Feigen ,
Amer . Aepfel ,
Tafelrosinen ,
Tafelmandeln ,
Almeria Trauben ,
Wallnüfse ,
Haselnüsse ,
Coufect per Pfd .

50 Pf . ,
Dauer - Maronen ,
Orangen und

Mandarine » ,

Glückwunsch -

Karten zum Neuen Jahr
in reicher Auswahl pro 100 von 1.20 an

nur für Wiedervorkäufer .

F amilienkarten
in elegantester Ausführung zum billigsten Fabrikpreis .

waPkeriranr <‘ m " li' abrik “ * l $ r » c *‘ erei

• A . Ite < ? Biskfrsieiea
27 . Sehwalbaclicrstrasse . — Telephon 166 . 14121

41 . Jahrgang . No . 594 .

Fest - Ball
,

lU0 $Uron
’
r̂

un ^ re Seehrten inaciiven Mitglieder , wie Besitzer
von Gastkarten crgebenst einladen . Für einzuführende Fremde
( Einheimische sind ausgeschlossen ) sind Eintrittskarten bei
unserem Präsidenten , Herr » Hermann Buhl , Louisen -
straße 43 , erhältlich .

_
® er Eintritt zu den Sälen ist nur im Ballanznae

Herren : Schwarz mit weißer Binde , gestattet . F 189

— ______ Der Vorstand .

Herberge zur Heimath .
Zufolge unserer Bitte für die armen Wanderer um eine kleine

Weihuachtsgabe sind ba uns eiugegangcn : Von Herrn Kaufmann
Claes 3 Vorhemden , 4 Kragen , 3 Halsbinden , Fran Dir . H . 2 Mk .Frl . Esp . 3 Mk . ; durch Herrn Schneider « von Frau 31 3 sv.i » '

er <S
*nSIf£ 2 I . P . 1 getr . Winterübcrzieher , i Rock,

'

1 Weste , Frau Jusnzrath Dr . St . 10 Mk . ; durch Herrn PfarrerM- riedricl . - von Ihrer Königl . Hoheit Frau Prinzessin Louise
vou Preußen 50 Mk ., von der Firma Baeumcher 12 Paar Gummi¬
sohlen, Herrn M . 2 getr . Westen , Herrn Wagner Becht 1 Mk .,
Ungen . 1 Paar stiefel , Frau Reis 2 getragene Westen , 1 Hemd
2 ^ gen , 2 Shlipse , 1. Hut , Herrn G . H . 1 Mk ., Herrn Kappeu -
macher I . Muller 20 diverse neue Mützen , Fran Wittwe E . 12 Paar
neue Socken , Herrn Lehr . K . 1 Mk ., Frl . Sch . u . R . 2 Mk .,Fran Kinkel 1 Anzug , 1 Ueberzieher , 7 Laar Socken , 1 Sbli » «
4 Hemden ; durch die Expedition des „ Wiesbadener Tagblatt " :
Frau C . St . 3 Mk ., C . u . H . R . 5 Mk ., L . M . 5 Mk
Frau Lehne 3 Mk ., A . v . S . 2 Mk . ; durch Frl . v . CBuhnenfeld :
von H . H . 5 Mk ; durch Pfarrer Ziemender « ' : 2 Paar
Socken , 1 Hemd ; durch Frl . v . Rüder ; von Herrn Blumenthal
1 woll . Unterhemd , 15 Shlipse , 3 Kragen , 1 Paar Socken ,3 Taichentucher , 4 Paar Hosenträger .

® eu freundlichen Gebern unfern herzlichsten Dank mit der
Bitte um weitere Gaben . p- ggy

Wiesbaden , den 18 . Dezember 1896 .
Der Borstand .

MZLZrÄGLL - Anstalt ,
Zur Weihuachtsbescheerung sind weiter eingegangen : Bei Herrn

Rentner « aab von Hrn . H . Leicher 3 Stoftreste und 2 Dutzend
Kragm ; bet Herrn Rentner C . Hensel von R . B . 10 Mk CK
3 2^ - ; bei Herrn Prälat Mr . Meller von Frl . Bachmeyer
50 Mk . , Ungen . 20 Mk , Frau B . 2 Mk , A . Stramper 10 Mk ;
bei Herrn Rentner » . Knauer von Frau A . E . 3 Mk , Fr K
5 Mk . ; bei Herrn Rentner Mocli - se ' iiius von Hrn . G 10 Mk
Hrn B . Liebmann 3 Mk , G . Pfeiffer 2 Mk , Frau Liebmann
3 Mk ., yrctu Götz 3 Mk . ; durch Herrn Pfarrer Bickel von Frau
P - S . 5 Mk , Frl . v . Scherfs 5 Mk , v . Schlemmer 20 Mk . ; bei
Herrn Landesrath Krekel von Hrn . B . Maxheimer Hosenstoff ,
Hrn . Haas 5 Stoffreste , 1 Kaputze ; bei Herrn Landes - Director
Sartorius von Hrn . A . Lange 1 Paar Hosenträger , 1 Shlips ,1 Schürz ^ 2 Hemden , 6 Taschentücher , Hrn . Englerth 10 Mk .,N . N . 3 Mk ; bei dem Jnspeetor der Blinden - Anstalt von
Ungen . 1 Mk , Hrn . W . Horn Christbaumschmuck u . Lichte , L . K .
1 Paar Herren - Stiefel , 1 Unterhose , 1 Wamins , Frau Burk 1 Korb
Acpiel u . 3 Mk , S . Sulzberger 1 Hose n . Weste , H . H . 10 Mk .,l? rn . Bormas 8 Hüte , 3 Corsets , 2 Hosen , 1 Mütze , 1 Puppenhut
1 Grabalte , 1 Kragen . 2 Paar Handschuhe , 1 Tasche , 1 Shawl ,
Ungen . 2 Mk , Bäumcher u . Cie . 5 Bälle , 10 Servietten , zehn
Gmmnibinden , Zakob Müller 12 Kappen , durch Frl . v . Rödern
8 Kragen , 9 Halsbinden , 2 Lagen Baumwolle , 3 Kleidereiniätze ;
bet der Wirthfchafterin im Blindenheim von G . Röll 3 Mk .,
Ungen . 1 Shawl , 2 Paar Gummischuhe , 2 Dameu - Hüte , Herrn
Gottschalk Kleiderstäbchen , Knöpfe , Litze , Posamenterie , Häkelgarn ,
Kordel ; bei Herrn Kaufmann Enders von Th . Kling 1 Näh -
kisichen , 10 Paar Beinlängen , 1 Pack Nähgarn , 2 Stücke Litze , neun
Knäuel Baumwolle , Hrn . Lehrer Maurer 2 Mk ; im Tagblatt -
Verlag von L . M . 1 Mk , I . v . Sz . 3 Mk , A . v . B . 3 Mk , Frau
Lehne 3 Mk , Ungen . 2 Mk , F . S . 20 Mk ., A . F . K . 3 Mk ,
H . B . 6 Mk , v . T . 2 Mk , Frau v . Reichenau -Krauskopf 20 Mk .
A . D . 10 Mk ., E . B . 3 Mk , E . v . B . 5 Mk , A . v . S . 3 Mk ,
C . A . 3 Mk ., Wittwe S . 1 Mk , Frau Dr . D . G . 3 Mk , C . S .
3 Mk , B . v . F . , Wwe ., 3 Mk , A . T . Sch . 3 Mk ., Kayser 5 Mk .

Mit herzlichem Dank für die Gaben bittet um weitere Zu¬
wendungen Der Vorstand . F279

ist eine der vornehmsten und ältesten Tages -Zeituugeu Deutschlands
und zugleich

die billigste aller Zeitungen für die besseren Stände .
Täglich tn W * 2 Ausgaben um 2 und 5 Uhr .

Die 2 Uhr - Mittag - Ausgabe
♦tttcglt alle bis V-2 Uhr entlaufenden Telegramme . Wichtige
politische und lokale Nachrichten . Ausführlichen Haudelstheil .
Telegraphische Waaren - und Coursberichte bis 1 Uhr Mittags
Einzige offizielle Fremdeuliste .
, x i _ Die 5 Uhr - Abend - AnSgabe
Hai durch das Erscheinen der neuen Ausgabe keinerlei Veränderung
erhalten . In ihrem politischen Theil mit besten Informationen
versehen , wird bieferoe in jeder Hinsicht vornehm und objectib
geleitet und ist bon keiner Partei abhängig ; den Vorgängen der
Reichshauptstadt widmet dieselbe besondere Sorgfalt . — Ausführ¬
lichster Hofbericht ( Hofjournal ), Personal - und Sportnachrichten .
® 2 $ ’,S^ reI!?,nteS Feuilleton im Hauptblatt und in der reichhaltigen
» Belletristischen Beilage " Romane und Novellen allererster
Autoren . Theater - Nachrichten . Fortsetzung des Handelstheils aus
der Mittag - Alisgabe . Schluß - Course . Täglich vollständiges Theater -
Repertoir für die ganze Woche . Ausführlicher Theaterzettel .

Für ganz Deutschland kosten beide Ausgaben des B . F . bei
allen Postanstalten vierteljährlich 4,75 Mark . ( No . 943 des
Post - Zeiiungs - Catalogs .) Für Oesterreich 3 fl . 57
Stempel ) , für Schwch 6 Fr . 25 Cts ., für B

"

für Serbien 7 Fr . 70 Cis ., Dänemark 4 Kr .
4 Sr . 54 Oere , Rumänien

Weizenmehl :

Diamautmehl , KM “
» . Äw ”

Kaiseranszng
Weizenvorlchntz I ,

We,zenvorsch » st II ,

Kapergrres , fff . Qualität , pro Pfd . 16 Pf . ,
$ hu,z > und mehr , bei Sackabnahme

eutfprecheud billiger .

Brod :
KSIkNbrSV , 37

^
Pf .

^ 4 liegend , pro Laib

Weitzbrod , 42Pf
" 4 Pfd . wiegend , pro Laib

Lebensmittal - Consymlokal
,

Schwalbacherstrasie 49 , gegenüber der Platterstrasie .
___ . Telephon - Anschluß 414 .

Turm - Perem .

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß unser

MsL I
* langjähriges Mitglied , Herr

MMS Carl Magemann ,

Wriuhiirtdlev ,
mit Tod abgegangen ist .

Indem wir hierdurch unsere geehrte Mitgliedschaft in
Kenutniß setzen , ersuchen wir höflichst an der Beerdigung ,
welche Sonntag , den 20 . d . M ., Vormittags 11 Uhr , bom
Sterbehause , Martinstraße 9 , aus stattfindet , sich recht zahl¬
reich beteiligen zu wollen . Zusammeukuust 10h - Uhr im
Vereinsheim , Hellmuiidstraße 25 . F240

Anzug : Turnjacke , dunkle Hose .

Der Uorftand .

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß es
Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unser liebes herziges
st mb ,

Jofephlnchett ,

ganz unerwartet zu sich zu nehmen .

Uirder - Mallnf , den 17 . Dezember 1896 .

Die tieftrauernden Eltern :
Johann Dieffenbach und Fran ,

Lisa , geb . Fischer .

Weihnachts - Geschenken
,

empfiehlt billigst die Cigarrenhandlung von

Rudolf Müller
,

Marktstrasse 34 , neben Hotel Einhorn .
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Wiesbadener Tagblatt lAbend - Ansgabe ) . Verlag : Langgasse 27 .

594 . 44 . Jahrgang . Die

Otto Herz & Co .

’

s Schuhe und Stiefel

M,WI » iMMt » . Otto Her . & Co . * 15650

Beat , zur Stadt Luxem -

bnrg . A .Felhauer , Moritzstr .,
liest , zum Sedan ,

Nicola Diamandity , Sedanpl . ,
liest , zur Hönigshalle ,

Bcstc und billigste Bezugsquelle
für

Mtz - u . Masch - ArÜkel .

i Carl Stahl
,

II . Roos Nacht

^ Beste ?

Norzggützeu dürgnlilheu MillWW
" ^ gJSLm H - t ° , » "

. MIM . 3 .

Gra virungen _

auf Gold , Silber , Glas ,
Elfenbein .

Aufcrt . v . Messing - , Stahl - u . Kautschnk - Stenipeln .

Brenn - Eisen , Petschafte , Thür - u . FiiJ» ? '

Schilder , Schablonen in Kupfer und Zink ,

sowie alle in das Gravirfach einschl . Arbeiten .

Mr Damen :

Tuchstiefel mit Lederbesatz .

Tuch - Zugstiesel mit Lederbesatz .

Tuch - Schnürstiefel mit Lederbesatz .

Tuch - Knopfstiefel mit Lederbesatz .

Tuch - Zugsticfel ohne Lederbesatz .

Tuch - Schnürstiefel ohne Lederbesatz .

Tuch -Schnürstiefel , Filz - und Ledersohlen .

Filz - Schnürstiefel , Fllz - und Lederfohien .

Filz - Zugstiesel mit Lederbesatz .

Filz - Schnürstiesel mit Lederbesatz .

Filzschuhe mit und ohne Absätze .

Filzschuhe , abgestcppt , mit Absätzen .

Tuchschuhe , einfach und elegant .

Umschlagschuhe in verschiedenen Farbe » .

Lederschuhe mit Filzfutter .

Samwtschuhe mit Filzsutter .

Atlasschuhe mit Atlasfutter .

Abgesteppte Lastingschuhe .

Filzschuhe mit Filz - und Ledcrsohlea .

Filzschuhe mit Filzsohlen .

Peter Haber ,
Graveur ,

24 . Webergasse 24 ,

liefert

Meine diversen , prima feinste

Gelees n . Maemeladen
Ete für Privat - Haushaltungen sehr beliebten u . praktischen

10 - Pf « » d - Eimerchen
bringt in empfehlende Erinnerung

feiner
’
s Gelee - Fabrik , LadmH M̂erhaus Part .

Kjgjgste Bezugsquelle von 25 - Psd .- Eimern für Wiederverlauin .

sehr pikant , empfiehlt
15920

J . Kapp , Goldgasse 2 .

er Cato Central ,
"« tonstrasse ,®

Fisch er , Burkardt

Naehf . , Sedanstr . 1 ,

t , um Herold ,

3 Löffler , Adolphstrasse 3 ,
' •; iiner , Rest . , Harting -

& 3 -

franzen , Conditorei u .
Wilhelmstrasse ,

w Louer , Cond ., W . Mayer
Shdif . Bahnhofstrasse 5 ,

, as » er,Bahnhof - Hot . ,"
test ., Rheinstrasse ,

_ e -
’
- le , Rest ., Mauritius -

drasse 1,
- yse Halil . Karb Naehf .,

KBritzstrasse 21 ,

Tischdecken * von 3 bis 50 Mark ,
Tischdecken in Plüsch von 12 Mark ,
Bettdecken in grau , roth , weiss u . bnntgewebte ,

Steppdecken , grosse horte , von 8 bis 3a Mai k ,

Rcisedecken von 9 , 12 , 15 , 18 , 20 , 25 , «*0 Mark ,

Portieren von 2 Mark per Shawl an ,
t ; Gardinen , 3,65 Mtr . lang , von 4 . a0 Mk . pci Paai

^
an

ft *P
| Chlp

"
p GJiifli Wiesbaden ,

| J , Qi F . » Ulli , Friedrichstrasse 8 . u . IO .

Mr Herren
Tuchstiesel mit Lederbesatz .

Tnch -Zngstiesel mit Lederbesatz .

Tuch - Schnürstiefel mit Lederbesatz

Tuchstiesel ohne Besatz .

Filz - Zugstiesel mit Lederbesatz .

Filz - Schnürstiefel mit Lederbesatz .

Filzstiefel mit Filz - und Ledersohle » .

Ladenstiefcl und - Schuhe .

Filzstiefel für M - tzger .

Schastenstiefel mit Filzfutter .

Militärstiefel .

Jagdstiefel .
Reitstiefel .
Stratzenstiefel .

Hausschuhe mit Filzsutter .

Hausschuhe mit Schafwolle gefüttert .

Hausschuhe , Leder mit Äollsutter .

Hausschuhe mit Filz - und Ledersohle » .

Hausschuhe , Fllz mit Filzsohlen .

VO% TÄerbl
“ "nXo0 . S “ liefert in jeder

Woche und wenn nöthig öfter eine * * ' ‘ oos “ "
^ älen -

llestnnten - Tabellc , monatlich einen Coupons Maten

der mit Angabe der Berliner Zahlstellen , ^ 1° ^ . el . uu , -

listen dec Preussischen Hlassenlotterie sofort naeü

dC1
Für dio

'
Textil - Industrie bringt die Zeitung

Berichte von den Deutschen Märkten
Baum -

markte , ttarnmarkt , Hauuiwoll - Borse , Baum

»voll - Statistik , Confections - Geschäft , Seiden

markt , Leinen - , Webe - und Wirkwaaren ) , kernet

von London , Liverpool , Manchester Birmingham , Biadford .

Roubaix , Antwerpen , New - Orleans , New -York , Buenos Air ,

MellDie
'
lnt

°
eressenten der Montan - Industrie finden in der

Zeitung täglich Berichte von den deutschen Maik en <

schlesischer , Kl . eiuiscl . - Westfälischer , » » tel -

deutscher , Saarbrückener , ' n " ” etad
“

r
Bericht , Montan - und Industrie - Markt der

Börse ) , von Glasgow , Middlosbro ’
, London aUgemc . ner

Metallmarkt ; Liverpool , Amsterdam ( Zinn ), Rotterdam

( Zinn , Zink , Hupfer etc .) , New - York u . A . m .
V

» le Notirungen von der Äew - Yorker und

Chicagoer Börse bringen wir stets schon in

der nächsten Morgen - Nummer .

B | „ Berliner Börsen - Zeitung
“

"
läster Jahrgang ,

I v. • t . wvimal täglich und zwölfmal in der Woche

W erscheint zweimal tag
Aben (1,Allsgabe mit grossem

IS
! I I | ™ hmHch61 dendSI | I I | Waarenhandels

‘
andrer Industrie

I I I I I CrWidS VanZeErSXer von politischer
g 1 ■ 1 1

Wichtigkeit bringt . Handels - und steuer -

M I rechtliche Fragen werden durch eine hervorragende

g juristische Autorität erörterttiSi I reiche Berichte vom * * e *zen »» e »
_ _ _ _ _ _

M Zuckermarkt . '
. . 8 B | B I I

jW Die Morgen - Ausgabe giebt , in An - ■ B ■ I

I lehnung an die Grundsätze der nationalhbe - I | | l I I

W ralen Partei , Auskunft über alle Vorgänge ■ g
I der inneren und äusseren Politik , |
I enthält sachverständige Referate über Thea - 1 Q g g I g
I ter . Musik , Literatur etc . ; in ihren ■ ■ ■ T? “ ”

4 ® . I weitesten Hnndels - lVacli richten “ stellt die Morgen -

I Ausgabe alle Course der auswärtigen Börsen , die neuesten

Marktberichte aus allen Branchen und die neuesten MittheilunBen

R : Unchrtt : ( patentirter
!

. . . siSÄSts « sw «
-

g . sch . „ . , Mch M d - st - l g - ° ° ' d - - . ° » - Mil « - - M ” « - m - w ™ «» » « Ms ltC “ 9

| J . Speier Naehf . ,

r Methusalem
„ i Mcnz aus Halle a/S . , Idqueur - Fabrik ,

* •ft sämmtliche Chartreuse und Kräuter - Liqueurs .

N *®
„ ijgueur ist nach einem uralten Kecept

feinsten Weingeist und den edelsten

* s dfn
*

bereitet . Magenleidenden kann dieses

*̂ "
tivgetränk nicht genug empfohlen werden .

IC lasscbank von Orig . - Flaschen in Gläschen .

Erhältlich :

» eutsche Banquier - Buch

( 5 . Auflage )

wird , soweit Vorrath reicht , noch abgegeben u . zw .

brochirt zum Preise von 12,77
gebunden zum Preise von lö .OU MK .

durchschossen zum Preise von lb,OU MK . . .
Finanzielle Bekanntmachungen erhalten durch

die „Berliner Börson - Zeitung “ die weiteste ^ bre ' tung in gesehLft -

lichon Kreisen . Inserate jeder anderen Art veroeu

durch sie einem Leserkreis zugeführt , der sich durch Kaufkraft

und Kauflust auszeichnot .

„ Berlänep Borsen - Zeitung “
,

Berlin W „ Kronemtrasse 83 .

Zu ganz aussergewöhnlich
billigen Preisen verkaufe ich die

angehäuften
14617

Tuch - u . Buckskin - Reste ,

Damen - Kleiderstoff - Reste ,

Flanell - und Lama - Reste ,

]
l cattun - u . Mousselines - Reste ,

“ XS ® Elsässer Baumwollzeug -

Biertunnel vis - a - vis Rhein - I . HriinU - BIS :
bahnhof , K . Diefenbach , M UNll UFUCK -

liest . Hheingauer Hof , l M
R . Garth , Rheinstrasse , I M u - s * w '

Stickelmiihle bei Sonnen - I

berg ,
"Wwe . Berger , I W

"
T W 4 *Fh Tl ' l

Hambach - L . Meister , Rest . I M eg Lil 111111 4
zum Taunus . I 7

SonneubergiPh .Noll . Rest . I T .
Dotzheim : Am Bahnhof , U Crrosse BSiargstrasse a .

C . Meyer , „ Zur schönen I Sg
Aussicht “ . 14406 I (̂ 9 „ „



Cataloge gratis ,

Wasch - und

Wringmaschinen .

Kiichenmöbel
in geschmackvoller

und gediegener
Ausführung zu den

billigsten Preisen .

Geboren . Ein Sohn : Herrn Premier - Lieutenant Maywald , Mst
Bijou bei Malmedh . Herrn Premier - Lieutenant Frhrn . v . Lützot
Berlin . Herrn Rittmeister Jito v . Diucklage , Hannover . Hcü
Dr . Linck , Moers . Herrn Landrichter Ditzen , Greifswald . 4
Eine Tochter : Herrn Erbdrost Frhrn . v . Hammerstein - GeS « lS
Celle . Herrn Fabrikbesitzer Heinrich Thiele , Bonn .

Verlobt . Fräulein Anita Nordenholz mit Herrn GerichtS - SlW ■
Bruno Wedding , Berlin . Fräulein Ida v . Ehrenstein mit Hcn
Forst - Assessor Andreas v . Wilucki , Grndschütz . Fräulein W
Loetsch mit Herrn Apothekenbesitzcr Emil Haecker , Buchholz
Mildenau . Fräulein Sluiia Springer mit Herrn Dr . jur . GüiK
Calvi , Valenza — Philadelphia .

Verehelicht Herr Dr . med . Rudolph Stachow mit Fräulein WU
garcthe Canzler , München — Dresden . Herr Dr . mcd . Arttzt |
Brabandt mit Fräulein Lina Hartmann , Wurzen .

Gestorben . Herr Postmeister a . D . Carl Nenneberg , Gnhock |
Herr Justizrath Carl Ellerbeck , Dortmund . Herr Forstt « I
Maximilian v . Crailsheim - Rügland , Ansbach . Herr Rcstrent ss
Paul Koch , Kassel . — Frau Major Klara Rosalia von KoeppeN I
München .

1
■

WMgM

* c ^ ir <r ( C . ^ eT

Mupferbe
Malli . Mii

Söhnlein & Co . , Rheingold ,
Bachem & Cie . , Kaisersect ,
Heidsiech Monopole ,

, Moet & Chandon Sillery ,
k Vve . Clicquot - Ponaardin ,
Ssk bei 12 Flaschen , auch sortirt ,

Ssns Fabrikpreise , 14957

empfiehlt

Weihnachts - Ausverkauf
,

15635 ]

ÜL CrIace - IIandscliMlie , 4 - kn . , Mk . 1 , 1 . 50 , 2

M schwarz Äiegenleder II . von Mk . 1 . 50 .

W Grosses Lager in

j | leiiisten Promenade-
,

Gesellsclians- und Winter - Handschöhen .

Neuheit : „ Bismarck ^
.

L Gesteppter Glace - Handschuh mit Wasser u . Seife zu waschen

M Cravatten
, Hosenträger in jeder Preislage .

® R - Reinglass , Handschuh - Fabrik
,

16 . Webergasse 16 .
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15663

> 1*1Gegr . 1833 . 15682

POMY
,

Passende Weihnachts - Geschenke !

14725

Grösstes Special

12365 "

Vergeßt die hungernden Kogel nicht

Herren - Schlafröcke
Herren - Joppen
Herren - Hausröcke

renommirtesten
Fabriken .
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Rein - Nickel -

Koch - Geschirre
zu Original -

Fabrikpreisen aus
den

Geburts - Anzeigen
V erlobungs - Anzeigen
Heiratbs - Anzeigen
Trauer - Anzeigen
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Zn -
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Messer -

Putzmaschinen .

Fleisch -

Hackmaschinen .

Waschmangeln .
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z Reick

Bei eompleten Äüchen - EinrSchtungen gewähren Preisermässigung .
Versandt nach auswärts franco Fracht und Emballage .

aller Arten in der gTÖS »§ tcil

Auswahl und zu billigsten
Preisen .

Permanente

Ausstellung
von

Musterküchen
in den

Entresolräumen
unseres Geschäfts¬

hauses .

Kirchgasse 64 , nächst der Langgasse .

in einfacher wie feiner Ausführung "

fertigt die

L. Schelleiibero
’
sche Hof- Bnchdrackerö
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Gebrüder Süss
____

am Kranzplatz *

Weihnachts - Geschenk .
Eine sauber gehaltene Markensammlung , Catalogv

über 600 Mk ., fftr Mk . 150 zu verk . Näh . Bleichstraste 4,

U Familien Nachrichten

EnWiveselN flateit- te
« nnW !. »

" Korngrößen , für Central - Heizungen , irische und
FUu - cktegulir -Oefen , empfehle m ausgezeichneter Qualität .

Wilh Thpispn Comptoir : 15664

_ _________
Willi , ilieiben , Louisenstratze 36 .

Für Weihnachts - Geschenke
empfehle

Wiener WeeOm - CiMeOitzell ,

Gebrüder Wollweber
,

Wiesbaden
,

Telephon w . ii » . Ecke Langgasse und Bärenstrasse . Gegründet 185 »

Complete

Küchen-

Emimi
in jeder Preislage .

Feinste SiihrahmbutL
täglich frisch , pro Pfd . Mk .

Schmalz , 45 i
D . Fuchs , Saalgasse 2 .in reichster Auswahl .

B . Cratz

Verlo
bungsringe, Gold - u . Silberw aaren aller Art ,

goldene und silberne Taschenuhren .

Julius Rohr
,

Juwelier
,

Neugasse 18 , nahe d . Marktstr .

Nürnberger Lebkuchen
,

grosse Auswahl , immer frisch . 15919

Je Bapp , Goldgasse 2 .

Für die Festtage .

Schaumweine :
Biir - elT , grün Efiquette , extra cuvee ,
Cassel la & Co . , Nassovia Sect ,

Gold ,
Champagne herb , Germania ,

weiss Etiquette , schwarz Etiquette ,
Mainzer Gold . Silber und Schwarz ,

Kür Gicht u . Rheumatismus
toeiben billige u . fachmästige Zimmer - Kasteu - Dampsbäderin u . außer
dem Hause verabreicht Wcbergasse 50 , 2 St . l .

Saalgasse 34 , nahe dem Kochbrunnen .

flxoldwaaren

Wer ein reichhaltiges , gut unterrichtetes Mora « ^
lesen will , der abonnirc auf die

Leipziger |
Neuesten Nachrichten

mit dem volkswirthschaftliche » Theile und der
Beilage :

Blätter für Belehrung « ui » Unterhaltung
( Montags - Beilage ) .

Abonnementspreis vierteljährlich Mk . 2 . 55 excl . 40 $ri
Postznstellungsgcbühr .

Postzeitungscatalog No . 4243 .
Die Leipziger Neuesten Nachrichten sind di« J

Leipzig Verbreitetste Zeitung und werden wegen ihr » mA
orieiitircnden Leitartikel n . wegen ihres reichhaltigen politiM
Thciles ( Mitarbeiter an allen größeren Plätzen Deutsäilech
unb des Auslandes ) in ganz Deutschlaud gern gelesen . ^

Zahlreiche eigene Depesche » , sorgfältig ans « , -
wählte Romane und Feuilletons , gute Theater - mti
Musik - Kritiken , täglicher Courszettel der Leipziger «Z
Berliner Börse mit den neuesten Nachrichten aus j3
Gebiete des Handels und der Industrie , vollständlu
Gewinnliste der Königl . Sachs . Laudesloticch
machen die Leipziger Neuesten Nachrichten lescuswei «
für Jedermann .

„ , Für W “ Insertionen m aller Art sind bid
Leipziger Neuesten Nachrichten , welche

die in FeW j
nerbreiWe Aitnng

find und von allen Leipziger Blättern die meiste «
Postabonuente » haben , als wirksamstes Jnsertions -
organ zu empfehlen .

Probenummern u . Kostenanschläge für Inserate
stehen durch die Expedition , Leipzig , Petersstein -
wcg 19 , gratis und franco zur Verfügung .

la Amberger g
email .

Koch - Geschirre M

unter Garantie zu M

Fabrikpreisen . M

Ans den Wiesbadener Civllstandsregifter « .
Geboren . 13 . Dezeniber : dem Destillateur Ludwig Link zu Schill B

stein Zwilliugstöchter , Johanna und Elisabeth .
Aufgeboten . Bahnarbeiter Carl Christian August Sprenger hi I

mit Anna Margarethe Hornberger hier . Glasmaler Leopoi |
Wilhelm Krupp hier , vorher zu Bamberg und Freiburg i . Ll E
mit Regine Eisele zu Michelbach in Baden , vorher zu Frcibiq I
Sergeaiit Heinrich Maud hier mit Marie Elisabeth Myn i I
Eberbach , vorher hier .

Gestorben . 17 . Dezember : Fuhrmann Ludwig Eduard Mühlha ^ 1 -
33 I . 6 M . Weinhändler Jacob Philipp Car ! WageuiaÄ

Aus auswärtigen Zeitungen und nach direkten 1
_ Wittheilnugen .

(Famillcn -Nachrichten , dem „Tagblatt - in bealaubigter Form direkt mitsrthkl W
werden bierunter kottenfre» veröffentlicht.)
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